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Vorwort

Die Finanzwirtschaft der öffentlichen Hand steht derzeit beson­
ders im Blickpunkt. Volumen und Art der öffentlichen Ausgaben 
interessieren dabei ebenso wie die Finanzierung dieser Aufgaben 
und die Verteilung der Finanzmasse auf Bund, Land und Gemein­
den.

Um das Gewicht des öffentlichen Sektors zu dokumentieren, stellt 
das Statistische Landesamt in dem vorliegenden Band Daten über 
das Finanzgebaren des Landes und der Kommunen dar. Dabei wur­
den besonders die Ergebnisse vergangener Jahre beleuchtet und um 
einige längere Zeitreihen ergänzt. Die Daten der Finanz- und Haus­
haltsplanung eröffnen jedoch auch einen Ausblick auf die ge­
plante Entwicklung in den kommenden Jahren.

Die Veröffentlichung wurde in der Abteilung "Finanzen und 
Steuern, Preise, Löhne" bearbeitet.

Stuttgart, im Juli 1981

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg

Prof. Dr. Max Wingen 
Präsident
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Erläuterungen

A. Gemeindefinanzen

rechnungsstatistik, weil bestimmte rechnungstechnische 
Abschlußbuchungen nicht berücksichtigt sind. Auch in 
der Kassenstatistik ist das Haushaltsvolumen der kauf­
männisch buchführenden Krankenhäuser nicht mehr ent­
halten.
Die Angaben der Gemeinden und Gemeindeverbände 
zum Realsteueraufkommen und den -hebesätzen in der 
Kassenstatistik sind finanzausgleichswirksam.

Rechnungsstatistik
Mit dem Inkrafttreten der Gemeindehaushaltsreform im 
Jahre 1974 werden die Finanzdaten von Gemeinden und 
Gemeindeverbänden nach einer mit dem staatlichen Be­
reich weitgehend abgestimmten Gliederungs- und Grup­
pierungssystematik erfaßt. Während die funktionale Ein­
teilung des Haushalts (Gliederung der Aufgabenbereiche) 
sich nur wenig geändert hat, wurde die Einteilung nach 
Ausgabe-ZEinnahmearten (Gruppierung)grundlegend um­
gestaltet.
Die Ergebnisse der Rechnungsstatistik werden auf dreier­
lei Weise vorgelegt;
0\egesamtwirtschaftliche Gruppierung der Daten legt 
den Schwerpunkt auf eine Aufteilung der Einnahmen 
und Ausgaben nach "Laufender Rechnung" mit den 
Finanzvorfällen des laufenden Verbrauchs und nach 
"Kapitalrechnung" mit den vermögensverändernden 
Vorgängen.
Die finanzwirtschaftliche Gruppierung zeigt zum einen 
die sich aus der Aufgabenerfüllung ergebenden "unmit­
telbaren Ausgaben" der erfaßten Körperschaften, wobei 
die Art der Mittelbereitstellung unberücksichtigt bleibt, 
und zum anderen die "Nettoausgaben", die lediglich die 
aus eigenen Einnahmen zu finanzierenden Ausgaben be­
inhalten. Zu den Eigenmitteln gehören sowohl zweckge­
bundene Einnahmen bei den einzelnen Aufgabenberei­
chen als auch Einnahmeo-des Gesamthaushalts.
Die dritte Art der Datenpräsentation ist die haushalts­
mäßige Darstelluh^der Finanzen des kommunalen Be­
reichs nach dem für den Gemeindehaushalt verbindlichen 
Gruppierungsplan der neuen Systematik.
Die Rechnungsergebnisse kommunaler Zweckverbände 
werden seit 1974 erfaßt. Ausgenommen sind Zweckver- 
bände, die Aufgaben von Wirtschaftsunternehmen erfül­
len (Abschnitte 80 - 87 der kommunalen Haushalts­
systematik) und nach der doppelten kaufmännischen 
Buchführung Rechnung legen.
Die. Rechnungsergebnisse der kaufmännisch buchfüh­
renden Krankenhäuser sind in den kommunalen Haus­
halten nicht mehr enthalten. Dies führt ab 1978 zu er­
heblichen Ausfällen. Eine gesonderte Erfassung der kauf­
männisch buchführenden Krankenhäuser wird vorbe­
reitet..

Realsteuerbegriffe
Die Realsteuern setzen sich aus der Grundsteuer A (land- 
und forstwirtschaftliche Betriebe), der Grundsteuer B 
(Grundstücke), der Gewerbesteuer nach Ertrag und 
Kapital und der in Baden-Württemberg nicht mehr erho­
benen Lohnsummensteuer zusammen. Das Steuerauf­
kommen ergibt sich durch Multiplikation der Grundbe­
träge mit den jährlich von der Gemeinde festzusetzenden 
Hebesätzen für die einzelnen Realsteuerarten.
Für Gemeinden mit mehreren Hebesätzen (durch Ge­
meindezusammenschlüsse) und für Gemeindegruppen 
(z.B. Gemeindegrößenklassen, Kreisergebnisse) ist für 
jede Realsteuerart der gewogene Durchschnittshebesatz 
nach der Formel

Istaufkommen x 100
Grundbeträge

zu ermitteln.
Gemäß § 6 des Gemeindefinanzreformgesetzes haben die 
Gemeinden entsprechend der Höhe ihres Gewerbesteuer­
aufkommens eine Umlage abzuführen (Gewerbesteuer­
umlage). Diese wird für jede Gemeinde in der Weise er­
mittelt, daß das Istaufkommen der Gewerbesteuer nach 
dem Gewerbeertrag und dem Gewerbekapital durch den 
Gewerbesteuer-Hebesatz geteilt und mit 120 vervielfäl­
tigt wird. Für den gesamten kommunalen Bereich ent­
spricht das Aufkommen ungefähr 40% des Istaufkom- 
mens der Gewerbesteuer, wovon 20% an den Bund und 
20% an das Land abgeführt werden.

Finanzplanungsstatistik
Die Finanzplanungsstatistik erfaßt jährlich für den fünf­
jährigen Planungszeitraum die Ausgaben und Einnahmen 
nach den Finanzplanungen der Gemeinden und Ge­
meindeverbände auf der Grundlage der Gruppierungen 
nach Ausgabe- und Einnahmearten und die Investitions­
ausgaben nach Aufgabenbereichen.

Kassenstatistik
Die Kassenstatistik beruht auf einer vierteljährlichen Er­
hebung der kassenmäßigen Einnahmen und Ausgaben 
der Gemeinden und Gemeindeverbände. Sie ist aktueller 
als die Jahresrechnungsstatistik, dafür aber nicht so aus­
führlich. Alle Finanzdaten für das Jahr 1979 stammen 
aus der Kassenstatistik. Eine Zuordnung der Einnahmen 
und Ausgaben zu einzelnen Aufgabenbereichen ist außer 
bei den ‘Investitionsausgaben nicht möglich. Wird bei 
Zeitreihen eine tiefe Aufgliederung der Einnahmen und 
Ausgaben nach Arten vorgenommen, so müssen die 
Werte der einzelnen Einnahmen- und Ausgabearten in 
der Kassenstatistik teilweise geschätzt werden. Das ge­
meldete Haushaltsvolumen ist geringer als in der Jahres-

B. Zusammenfassung von Landes- und Gemeinde­
finanzen
Parallel zum Gliederungs- und Gruppierungsplan für die 
Gemeinden und Gemeindeverbände wurde für die staat­
lichen Haushalte ein Funktionen- und Gruppierungs­
plan eingeführt. Ein vom Statistischen Bundesamt 
herausgegebener Zusammenfassungsschlüssel ermöglicht 
es, die Ergebnisse von Kommunal- und Staatsfinanzen 
ohne komplizierte Umsetzungsprogramme gemeinsam 
darzustellen.
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C. Finanzausgleich
Steuerkraftmeßzahl: Maß für die eigene Einnahmekraft 
einer Gemeinde. Die Steuerkraftmeßzahl errechnet sich 
durch Addition des auf landeseinheitliche Hebesätze 
umgerechneten Realsteueraufkommens, vermindert um 
die Gewerbesteuerumlage und zuzüglich des Einkom­
mensteueranteils und der Schlüsselzuweisungen nach 
der Einwohnerzahl.
Bedarfsmeßzahl: Maß für den Finanzbedarf einer Ge­
meinde bzw. eines Landkreises. Die Bedarfsmeßzahl 
errechnet sich, indem man die Einwohnerzahl mit einem 
Kopfbetrag multipliziert.
Steuerkraftsumme: Maß für die Finanzkraft einer Ge­
meinde. Die Steuerkraftsumme errechnet sich, indem zu 
der Steuerkraftmeßzahl die Schlüsselzuweisungen nach 
der mangelnden Steuerkraft des entsprechenden Rech­
nungsjahres hinzugezählt werden.
Schlüsselzuweisungen: Man unterscheidet Schlüsselzu­
weisungen nach der Einwohnerzahl und nach der man­
gelnden Steuerkraft. Im ersten Fall erhält die Gemeinde 
für jeden Einwohner 20,— DM; im zweiten Fall erhält 
sie ca. 70% des Unterschiedbetrags zwischen Bedarfs­
meßzahl und Steuerkraftmeßzahl.
Die für die Schlüsselzuweisungen des jeweiligen Finanz­
ausgleichsjahres maßgeblichen Bemessungsgrundlagen 
(Steueraufkommen) stammen aus dem zweitvorange- 
gangenen Rechnungsjahr.

Hypotheken, Grund-und Rentenschulden, Restkauf­
gelder.

— Kredite von Sozialversicherungen sind
Darlehen der Bundesanstalt für Arbeit, der Träger der 
Sozialversicherung (gesetzliche Kranken-, Renteh­
und Unfallversicherungen) und der öffentlichen Zu­
satzversorgungseinrichtungen (z.B. Zusatzversorgungs­
anstalt des Bundes und der Länder, kommunale 
Zusatzversorgungseinrichtungen, Bundesbahnversiche­
rungsanstalt Abt. B, Versorgungsanstalt der Bundes­
post) .

Schulden beim öffentlichen Bereich (Verwaltungen)
Hier sind sämtliche, von der Berichtskörperschaft aus 
Mitteln des Bundes, des Lastenausgleichsfonds, des ERP- 
Sondervermögens der Länder, anderer Gemeinden, Ge­
meindeverbände und Zweckverbände aufgenommenen 
Schulden nachzuweisen, auch wenn sie über ein Kredit­
institut ausgezahlt worden sind.

E. Personal

Gegenstand der Erhebung
Die Statistik des Personalstands erfaßt die öffentlich 
Bediensteten zum 30.6. jeden Jahres, gegliedert nach den 
Dienstverhältnissen und, in mehrjährigen Abständen, zu­
sätzlich gegliedert nach Aufgabenbereichen, Geschlecht, 
Laufbahngruppen, Einstufungen und Altersgruppen. In 
mehrjährigem Turnus werden die Ergebnisse auch kreis­
weise aufbereitet.
Neben dem Personal-Istbestand werden jährlich die 
Empfänger von Versorgungsbezügen und mehrjährlich 
die Personalzugänge und -abgänge (Personalfluktuation) 
erhoben.
Das Personal wurde nach folgenden Richtlinien den 
einzelnen Dienstverhältnissen zugeordnet;

□ .Schulden

Gegenstand der Erhebung
— Stand der Schulden nach Arten und Fälligkeiten am 
31. Dezember jeden Jahres,
— Schuldenaufnahmen nach Arten und Laufzeiten vom 
1. Januar bis 31. Dezember jeden Jahres,
— Tilgungen nach Arten vom 1. Januar bis 31. Dezem­
ber jeden Jahres und
— Bürgschaften am 31. Dezember jeden Jahres.

Beamte
Alle Bediensteten, die — auf Lebenszeit, Zeit, Probe, 
zur Anstellung, auf Widerruf - durch Aushändigung 
einer Ernennungsurkunde in ein Beamtenverhältnis 
(Lebenszeit, Zeit, Probe, Widerruf) berufen worden sind, 
und zwar:
a) Planmäßige Beamte,
b) Beamtete Hilfskräfte (zum Beispiel außerplanmäßige 
Beamte),
c) Beamte im Vorbereitungsdienst,
d) Wahlbeamte (zum Beispiel hauptamtliche Bürgermei­
ster und Beigeordnete, Landräte).
Unter den Beamten werden in der Personalstatistik fer­
ner die Mitglieder der Landesregierung (Ministerpräsi­
dent, Minister, Staatssekretäre) erfaßt. Angestellte, die 
Bezüge nach einem Besoldungsgesetz erhalten (sog. DO- 
Angestellte), werden als Angestellte gezählt.

Fundierte Schulden
Als fundierte Schulden werden alle Verbindlichkeiten 
aus Darlehensaufnahmen bezeichnet, soweit sie durch 
Übernahme einer besonderen Schuldverpflichtung oder 
durch Schuldurkunde fundiert und haushaltsmäßig ver­
einnahmt sind. Die Schulden der Eigenbetriebe sind seit 
1974 und die der kaufmännisch buchführenden Kran­
kenhäuser seit 1978 nicht mehr in die fundierten Schul­
den der Gemeinden (Gv) einbezogen.

Schulden aus Kreditmarktmitteln 

— Kreditmarktschulden im engeren Sinne sind
Wertpapiere (Anleihen und andere Wertpapierschul­
den), Schuldscheindarlehen von Kreditinstituten 
(einschl. Postsparkassen- und Postscheckvermögen), 
von Individualversicherungen einschl. privater Kran­
ken- und Zusatzversorgungseinrichtungen und von 
Bausparkassen, Kredite aus Haushaltsmitteln von 
Bahn und Post, rechtlich selbständigen Stiftungen 
(z.B. Stiftung Volkswagenwerk) und Sondervermögen 
sowie Privaten,

Richter
Hauptamtliche Berufsrichter im Sinne des Deutschen 
Richtergesetzes in der Fassung vom 19. April 1972 
(BGBl. I, S. 713) an den ordentlichen Gerichten, den 
Verfassungs-, Arbeits-, Sozial-, Finanz- und allgemeinen 
Verwaltungsgerichten einschließlich Disziplinargerichten.
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stete mit Aufgaben von begrenzter Dauer, insbesondere 
aus einmaligen Mitteln bezahlte Kräfte. Bedienstete, die 
im Rahmen eines unbefristeten Arbeitsverhältnisseseine 
Probezeit ableisten.gehören nicht hierzu; sie werden den 
Dauerkräften zugerechnet.

Teilzeitbeschäftigte
Als Teilzeitbeschäftigte werden diejenigen gezählt, deren 
Dienst sich auf weniger als die übliche Wochenstunden­
zahl beläuft, und zwar getrennt nach solchen, die durch­
schnittlich mindestens 20 Wochenarbeitsstunden (bei 
Lehrpersonen an Schulen entsprechend mindestens 12 
Wochenlehrstunden) arbeiten, und solchen, die weniger 
als 20 Wochenarbeitsstunden beschäftigt sind.

Angestellte mit Beamtenbesoldung
Dienstordnungsangestellte (DO-Angestellte) bei den 
Sozialversicherungsträgern sowie 
Angestellte mit Privatdienstvertrag und frei vereinbar­
ter Bezahlung.

Angestellte
Alle ständig (für dauernde Verwaltungsaufgaben) be­
schäftigten Angestellten,
alle nicht ständig beschäftigten Angestellten (Aus­
hilfsangestellte, Zeitangestellte und Angestellte für 
Aufgaben von begrenzter Dauer), sowie

Verwaltungslehrlinge und Anlernlinge.
Nebenamtlich tätige Angestellte werden dagegen nicht 
einbezogen. .

Arbeiter
Im privatrechtlichen Arbeitsvertragsverhältnis beschäf­
tigte Lohnempfänger einschließlich der Arbeiter in Aus­
bildung (z.B. Auszubildende bzw. Lehrlinge in einem 
handwerklichen Beruf).

F. Allgemeine Angaben

Einwohnerzahlen — Gemeindegrößenklassen
Für die Berechnung der Ergebnisse in DM je Einwohner 
werden die fortgeschriebenen Einwohnerzahlen zum 
30. Juni des Berichtsjahres verwendet. Die Zuordnung 
der Gemeinden zu den Größenklassen richtet sich eben­
falls nach dieser Einwohnerzahl und dem Gebietsstand 
am 31. Dezember des gleichen Jahres.

Bedienstete mit Zeitvertrag
Arbeitnehmer in befristetem Arbeitsverhältnis, z.B. Aus­
hilfspersonal, Saisonkräfte, Werkstudenten und Bedien-

Rechtsgrundlagen

eines Zweiten Nachtrags für das Haushaltsjahr 1978 vom 
5. Dezember 1978 (GBl. S. 587)
eines Ersten Nachtrags für das Haushaltsjahr 1979 vom 
24. Juli 1979 (GBl. S. 295)
eines Zweiten Nachtrags für das Haushaltsjahr 1979 vom 
14. November 1979 (GBl. S. 485)
eines Dritten Nachtrags für das Haushaltsjahr 1979 vom 
28. November 1979 (GBl. S. 498)
eines Vierten Nachtrags für das Haushaltsjahr 1979 vom 
11. Dezember 1979 (GBl. S. 545)
eines Ersten Nachtrags für das Haushaltsjahr 1980 vom 
22. Juli 1980 (GBl. S. 434)

Gesetz zur Neuordnung des Gemeindewirtschaftsrechts vom 
29. Dezember 1972 (GBl. 1973 S. 1)
Verordnung über die Haushaltswirtschaft der Gemeinden 
(GemHVO) vom 7. Februar 1973 (GBl. S. 33) und Ände­
rung vom 26. Januar 1977 (GBl. S. 61)
Gesetz zur Neuordnung der Gemeindefinanzen (Gemeinde­
finanzreformgesetz) vom 8. September 1969 (BGBl. I S. 
1587) und Änderungsgesetz vom 27. Dezember 1971 
(BGBl. I S.2157)
Gesetz über eine Bundesstatistik für das Hochschulwesen 
(Hochschulstatistikgesetz) vom 31. Äugust 1971 (BGBl. 
I.S. 1473).

Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke vom 3. Septem­
ber 1953 (BGBl. I S. 1314), nach dem Stand vom 1.Januar 
1976.
Gesetz über die Finanzstatistik vom 8. Juni 1960 (BGBl. I 
S. 322) und Änderungsgesetz vom 12. Juli 1973 (BGBl. I 
S.773).

Gesetz über den kommunalen Finanzausgleich in der Fas­
sung vom 4. Äugust 1978 (GBl. S. 399).
Fünftes Gesetz zur Änderung des Gesetzes über den Finanz­
ausgleich zwischen Bund und Ländern vom 17. März 1978 
(BGBl. I S. 409).
Gesetz über die Feststellung des Staatshaushaltsplans von 
Baden-Württemberg
für die Haushaltsjahre 1977 und 1978 vom 1. März 1977 
(GBl. S. 42)
für das Haushaltsjahr 1979 vom 19. Dezember 1978 
(GBl. S. 610)
für das Haushaltsjahr 1980 vom 5. Februar 1980 (GBl. 
S. 74)

Gesetz über die Feststellung eines Nachtrags zum Staats­
haushaltsplan

eines Ersten Nachtrags für die Haushaltsjahre 1977 und 
1978 vom 13. Dezember 1977 (GBl. S. 630)

Zeichenerklärung 

— = Nichts vorhanden
= Ängaben nicht möglich, weil der Nachweis fehlt oder die Voraussetzung für die Fragestellung nicht gegeben ist. 

Äbweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen.
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Gesamtübersicht

1. Gesamtwirtschaftliche Gruppierung der Ausgaben und Einnahmen des Landes, der Gemeinden und Gemeindeverbände 1977 bis 1979

Land Gemeinden (Gv)

1977 1970Ausgabeart 1979 1977 1978 1979

1000 DH

Ausgaben

Laufende Rechnung

10 139 360 10 864 929Personalausgaben 11 526 614 5 093 405 4 354 450 4 786 298

Löhne und Gehälter 8 728 868 9 376 836 9 953 590 4 671 767 3 945 654 4 336 961
1 488 093 1 573 024 408 796 449 3371 410 492 421 638VersorgungsbezUge

1 899 4-20 1 892 509 3 127 843 3 497 2371 717 125 3 249 202Laufender Sachaufwand

Unterhaltung von unbeweglichen 
Vermögen 138 708 153 179 175 002 668 313 747 254586 756

78 633 82 611 68 939 67 357 75 29690 190Mieten und Pachten

Sonstige sächliche Verwaltungs- 
ausgaben )̂ 875 908 976 800 2 300 078 2 571 7281 321 925 1 877 033

Sonstige Zuschüsse für laufende 
Zwecke 265 361 285 900 305 392 83 764 92 095 102 959

890 668 946 726 1 064 443 622 801 635 874697 153Zinsausgaben

laufende Zuweisungen und Zuschüsse 6 980 5316 490 140 7 925 035 5 229 803 5 778 434 6 156 222

4 946 851 5 265 603 5 956 165 2 961 824 3 305 665 3 605 597an Verwaltungen
1 543 289 1 714 928 1 968 870 2 472 769 2 550 6252 267 979an andere Bereiche
338 510 396 675 11 685451 509 13 727 12 238Schuldendiensthilfen

21 088 28119 575 804 22 860 110 14 283 290 13 895 766 15 087 316Summe laufende Rechnung

Ausged>en der Kapitalrechnung

1 143 250 1 203 601 1 403 847 5 972 764 6 752 4475 135 191Sachinvestitionen

5 481 087778 039. 790 581 939 179 3 966 714 4 724 226BaunaBnahmen

121 998 161 936 970 78694 694 855 666 953 395Erwerb von unbeweglichen Sachen 

Erwerb von beweglichen Sachen 
VermögensUbertragungen

270 517 291 022 302 732 295 143 300 574312 811 

326 8092 961 008 427 3522 430 194 3 238 662 343 118

Zuweisungen für Investitionen 
an Verwaltungen 220 7271 419 431 1 739 261 2 033 254 162 247 177 207

Zuschüsse für Investitionen 
für andere Bereiche 1 205 408 206 6251 009 263 1 221 747 164 562 165 911

80 346230 402 258 221 402 501 68 402 77 070Darlehen

239 8264 304 14 585 161 814 235 611310Erwerb von Beteiligungen 

Tilgungsausgaben bei Verwaltungen 47 50255 204 52 081 64 642 . 56 61445 337

4 482 338 6 685 177 7 547 4733 849 493 5 111 676 5 756 858Summe Ausgaben der Kapitalrechnung

Besondere Finanzierungsvorgänge

876 823 1 119 969 979 460 883 686822 437 1 107 002Schuldentilgung

Tilgung innerer Darlehen

Zuführung an Rücklagen

Deckung von Vorjahresfehlbeträgen

Globale Mehr' und Minderausgaben

HaushaltstechnIsche Verrechnungen

.9 2422 0674 601
162 343121 747 670 276 541 60466 044 54 954

126 018 19 249167 655

123 508 4 592 150214 597 86 844 3 892 995 4 305 197

26 625 904 25 882 677 26 535 289 28 301 65924 528 375 29 300 346Abschlufisumme der Haushalte

1) Einschließlich Erstattungen an andere Bereiche.
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Gesamtübersicht

Noch: 1. Gesamtwirtschaftliche Gruppierung der Ausgaben und Einnahmen des Landes, der Gemeinden und Gemeindeverbände
1977 bis 1979

Land
Gemeinde (Gv)

Einnahmeart 1977 1978 1979 1977 1978 1979

1000 DM

Einnahmen

Laufende Rechnung

7 208 37116 669 836 17 813 098 19 263 216 6 609 941 6 815 179Steuern netto
28 513Steuerähnliche Abgaben 59 784 70 282 24 976 26 86360 550

582 595 623 857 735 942 766 418 745 476Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit 560 239

359 872Mieten und Pachten 62 302 70 089 71 619 366 417 369 973

46 653 41 255 59 664 184 476Zinseinnahmen 141 516 142 756

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse 2 276 822 2 486 269 2 787 003 6 165 950 6 726 321 7 128 901

2 045 894 6 380 397von Verwaltungen 2 252 264 2 530 614 5 546 462 5 993 645
1)

230 928von anderen Bereichen 236 005 256 389 619 488 732 676 748 504
Schuldendiensthilfen 48 789 48 390 54 647 33 51 7 20 16118 509

Sonstige laufende Einnahmen 1 245 113 3 567 248 2 307 1961 336 004 1 201 041 2 371 773

Gebühren, sonstige Entgelte, Strafen 1 156 993 1 249 475 3 380 711 2 219 274 2 158 8251 094 555

86 529 106 486 186 537 148 371Sonstige Verwaltungseinnahmen 88 120 152 499

17 982 966Summe laufende Rechnung 20 969 538 22 440 250 24 131 329 17 645 507 17 237 792

Einnahmen der Kapitalrechnung

905 253Veräußerung von Sachvermögen

Zuweisungen und Zuschüsse für 
Investitionen

59 61 5 58 864 59 324 712 251 897 193

2 567 129933 299 1 049 164 1 133 358 2 199 339 2 414 620

von Verwaltungen 902 314 1 020 822 1 388 860 1 586 984 1 619 1911 105 461

von anderen Bereichen 30 985 28 342 27 897 810 479 947 938827 636
Darlehensrückflüsse 50 950157 963 245 751 224 023 43 233 59 265

Veräußerung von Beteiligungen 36 7772 106 2 546 1 1 961 36 447100

74 818Schuldenaufnahmen bei Verwaltungen 78 860 124 38980 735 75 554 92 390

Summe Einnahmen der Kapitalrechnung 3 042 338 3 634 9271 234 405 1 432 739 1 543 640 3 499 915

Besondere Finanzierungsvorgänge

1 408 830Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt 2 041 000 2 730 000 3 001 000 1 137 872 1 157 993

Innere Darlehen der Gemeinden 10 3721 3 197 10 365

397 829 270 403Entnahmen aus Rücklagen 23 038 43 667 80 064 277 921
Überschüsse der Vorjahre 45 568 507 025 133 000

Globale Mehr- und Mindereinnahmen
4 564 616Haushaltstechnische Verrechnungen 87 088 3 936 864 4 367 911214 626 123 432

27 872 11426 671 805Abschlußsumme der Haushalte 24 528 375 28 976 121 26 053 69927 277 113

1) Einschließlich Erstattungen an andere Bereiche.
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Schaubild 1

Einnahmen und Ausgaben des Landes und der Gemeinden (Gv) 1979

Ist-AusgabenIst-Einnahmen

—^^♦:»:*:*:%*Ä*:*:*:*:*:*:

Personalausgaben 11 526,6 Mill. DM

Steuern 19 263,2 Mill. DM 39,3%

■ • • •

• • • •• •
• • • • • •......... • • • •• • • •

Land

29 300,3 Mill. DM
♦ • • ♦ • ♦• • • • • •• • • •. . • • • • • « • • •• • • • • • •

Laufender Sachaufwand 
11 420,3 Mill. DM

• • • 
F • • • • ^ •• • • •• • •

• • • 
• • I• • • • • •• •• • •• • •• •• • •

39,0%,
• • • • • •'• • • • • • • •• • * • • • • •• • 
• • I • • •• • • i• • J
* • W * • • «#

• • • e • • .• • 
k.« • • • • • • • • • • , • • •
• e

• • • • •• •.* • •'• •13,3%

• • • • • • »jZuweisungen 3866,3 Mill. DM • •10,8%»-

9.4% :

10,6%7)v.*
Sach - und Finanzinvestitionen 

3114,7 Mill. DM
11,1%

Schuldenaufnahmen 3125,4 Mill. DM

Gebühren und sonstige Einnahmen 2712,2 Mill. DM Investitionsförderung 3238,7 Mill. DM

Steuern 7208,4 Mill. DM Personalausgaben 4786,3 Mill. DM

Ä*:*:*Ä«25 9%Ä%'
• ••)Cr* • • •

' • • •
♦ • • .

16,9%
• • • •• •Zuweisungen 9696,0 Mill. DM • • • • • • •' • • • •• • ' • • 
• ♦ ,• •

Laufender Sachaufwand 
14 912,4 Mill. DM

• • •• •• -----
• ♦ • . ,
• •• • •• • • • • . I •52,7% .34,8%; • • «Gemeinden (Gv) 

28 301,7 Mill. DM
• «• • • • • •• •• • • • •• •

• •• • • •• •5,3% « •Schuldenaufnahmen 

1494,0 Mill. DM
• •

• •
28,9%34,0%

Sach - und Finanzinvestitionen'* 

8175,6 Mill. DM1,5%

Gebühren und sonstige Einnahmen 9473,7 Mill. DM
Investitionsförderung 427,4 Mill. DM

1) Einschließlich Tilgung
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Gesamtübersicht

2. Finanzwirtschaftliche Gruppierung der Ausgaben und Einnahmen des Landes, der Gemeinden und Gemeindeverbände 1977 bis 1979

Land Gemeinden (Gv)
1977 1978Ausgabe - Einnahmeart 1979 1977 1970 1979

iOOO DH

Personalauagaben 
BeamtenbezUge 
Angeste11tenvergUtungen 
Arbeiterlöhne

Sonstige Personalausgaben/Versorgung 
Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen 
Bewirtschaftung der Grundstücke 

, Mieten und Pachten 
übriger laufender Sachaufwand/Zinsen 
Baumaßnahmen

Erwerb von unbeweglichen Sachen 
Erwerb von beweglichen Sachen 
Erwerb von Beteiligungen

10 864 929 
5 572 849 
2 461 234 
472 200 

2 358 646 
153 179 
242 317 
82 611 

2 359 155 
790 581 
121 998 
291 022 

4 304

10 139 360 
5 232 165 
'2 252 356 

451 894 
2 202 945 
138 707 
227 123 
78 633 

2 025 798 
778 038 
94 694 
270 515

11 526 614 
5 929 070 
2 594 189 
456 621 

2 546 534 
175 002 
251 698 
90 190 

2 427 000 
939 179 
161 936 
302 732 
14 585

5 093 405 
664 723

2 516 183
1 342 010 
570 489 
586 756 
581 003
68 939

2 678 315
3 966 714 
855 666 
312 811 
161 814

4 354 450 
687 235 

1 884 479
1 229 345 
553 391 
668 313 
559 544
67 357

2 427 011 
4 724 226
953 395 
295 143 
235 611

4 766 296 
755 374

2 071 366
1 351 268 
608 290 
747 256 
625 621
75 296

2 654 252
5 481 087 
970 786 
300 574 
239 826310

Unmittelbare Ausgaben 
(ohne Zahl, an and. Bereiche) 13 746 083 14 910 096 15 889 136 14 305 423 14 285 050 15 880 996

2 075 149 2 T96 687Renten, Unterstützungen
Laufende Zuschüsse an soziale oder 
ähnliche Einrichtungen
Übrige laufende Zuschüsse 
VermÖgensUbertragungen an andere Bereiche 
Darlehen an andere Bereiche

638 073 828 062 895 466 1 899 594

612 091 
762 233 

1 010 764 
324 206

652 463 
576 225 

1 221 747 
256 507

771 656 
773 347 

1 206 889 
397 931

206 382 
174 935 
164 562 
61 742

230 256 
178 969 
165 911 
66 795

220 610. 
171 437 
209 106 
69 634

Zahlungen an andere Bereiche 3 347 367 3 535 004 4 045 289 2 507 215 2 717 080 2 867 474

18 445 100 16 812 63817 093 450 19 934 425 17 002 130 18 748 470Unmittelbare Ausgaben

Laufende Zuweisungen, Erstattungen und 
zffentlichen Bereich

Vermögensübertragungen an öffentlichen 
Bereich

Darlehen und Tilgungen an öffentlichen 
Bereich

5 021 162 5 329 340 5 948 937 2 994 291 3 334 717 3 638 862Zinsausgaben an ö

177 207 216 2471 419 433 1 739 261 2 031 773 162 247

56 918 66 889 58 21447 582 56 652 71 302

3 915 3236 488 177 7 125 519 8 037 362 3 227 840 3 578 813Zahlungen an öffentlichen Bereich

23 581 627 27 971 787 20 040 478 
1 892 947

20 580 943 
2 162 309

22 663 793 
2 254 706

25 570 619Bruttoausgaben

- Zahlungen von gleicher Ebene

20 409 087 
5 799 868

18 147 531 
5 187 429

16 418 634 
5 563 729

23 581 627 
3 229 939

25 570 619 
3 274 777

27 971 787 
3 780 263

Gesamtausgaben

- Zahlungen von anderer Ebene

14 609 21922 295 842 24 191 524 12 960 102 12 854 90520 351 688Nettoausgaben

1 105 346
2 156 825 
7 679 829
905 291 
36 739 
631 500 
963 218

695 476 
1 094 555 
19 551 173 

59 324 
2 546 

202 314 
243 760

1 102 359 
3 380 711 
7 086 038 
712 251 
11 961 
535 304 
822 775

1 136 391
2 219 274 
7 217 877
897 193 
36 447 
643 079 
859 213

652 684 
1 249 475 
18 051 888 

58 864

622 543 
1 156 991 
16 912 607 

59 616 
2 106 

129 096 
159 124

Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit 
Gebühren, sonstige Entgelte 
Übrige laufende Einnahmen/Steuern 
Veräußerung von Sachvermögen 
Veräußerung von Beteiligungen 
Laufende Zuschüsse von anderen Bereichen 
übrige Elnnähmen

100

182 733 
262 837

13 480 75013 009 47421 849 148 13 651 39920 458 58119 042 083Unmittelbare Einnahmen
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GesamtUbersicht

3. Haushaltsmäßige Gruppierung der Ausgaben und Einnahmen’*der Gemeinden (Gv) 1978

Davon

Gemeinden und 
Gemeindeverbände Kreisangehörige

Gemeinden
Bezirks- und 

Regionalverbände
Ausg^ü^en Stadtkreise Landkreise

lOOO DM

Ausgaben des Verwaltungshaushalts
Personalausgciben

Unterhaltungsaufwand

Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungs­
gegenstände

Mieten und Pachten 
Bewirtschaftung der Grundstücke 
Haltung von Fahrzeugen 
Besondere Aufwendungen für Bedienstete
Weitere Verwaltungs- und Betriebs- 
ausgaben2)

Steuern, Versicherungen
Geschäftsausgaben, weitere allg. Ausgaben
Erstattung von Verwaltungs- und Betriebs­
ausgaben

Kalkulatorische Kosten
Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale 
u. ä. Einrichtungen
Zuweisungen und sonstige Zuschüsse für 
laufende Zwecke
Schuldendiensthilfen
Leistungen der Sozial- und Jugendhilfe^^ 

außerhalb von Einrichtungen 
in Einrichtungen
Leistungen an Kriegsopfer und sonstige^^ 
soziale Leistungen
Zinsausgaben

Allgemeine Zuweisungen und Umlagen 
Weitere Finanzausgaben 
Zuführung zum Vermögenshaushalt 
Fehlbetrag aus Vorjahren 
Ausgaben des Verwaltungshaushalts(brutto)2)3)4)

Zahlungen von Gemeinden {Gv)
Bereinigte Ausgaben des Verwaltungshaushalts

4 354 450 
668 313

2 441 789 
410 035

1 303 053 541 407 68 201
221 360 35 221 1 697

128 495 
67 357 
559 544 
87 752 
19 787

27 997 
25 421 
154 865 
30 728

82 226 
24 998 
348 770 
54 397 
13 694

17 214 
16 077 
51 828 
2 277

1 058
861

4 081
350

4 777 1 059 257

1 051 787 279 418 
10 963 
46 658

612 462 
74 359 
196 104

153 263 
5 802 
53 784

6 644
91 295 
299 307

171

2 761

484 814 
987 351

65 217 
276 611

222 421 103 178 
32 358

93 998 
8 789669 593

230 256 106 699 89 310 23 71 5 10 532

557 418 194 643 
8 127

262 910 
3 387

41 997 57 868
1 2 238 723 1

510 766 
1 260 112

139 615 
147 922

1 9 531 
23 01 1

328 927 
274 787

22 693 
814 392

304 271 
628 585

2 759 399
6 198

3 128 474

44 258 55 817 65 651 
63 023

138 545 
5 148166 586 

446 761
393 828 

1 768 733 
5 358 

1 873 849

543 905
794 46

824 903 362 784 66 938

18 197 969 9 646 582 
56 708 

9 589 874

4 527 376 
82 767 

4 444 609

2 719 026 
1 233 170 
1 485 856

1 304 985 
706 951 
598 034

2 079 596 
16 118 373

Ausgaben des Vermögenshaushalts

2 543Zuführungen zum Verwaltungshaushalt 
Zuführungen an Rücklagen 
Gewährung von Darlehen 
Vermögenserwerb 
Baumaßnahmen

Tilgung von Krediten, Rückzahlungen 
innerer Darlehen
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 
Sonstiges (Einschi. Deckung von Fehlbeträgen) 
Ausgaben des Vermögenshaushalts (brutto) 
Zahlungen von Gemeinden (Gv)
Bereinigte Ausgaben des Vermögenshaushalts

89 3622 994
541 604 
77 070 

1 484 149

132 332 
37 982 
415 011 
657 090

296 306 
22 484

75 094 
8 382 
92 145 
638 768

37 872 
8 222

975 997 
3 416 292

996

4 724 226 12 076

1 038 141 
333 048

222 812 
60 302

726 967 
194 354

83 728 
73 851 
37 755

4 634 
4 541 
22 689841136 088 

8 337 320 
82 713

74 803
1 526 459 

12 014 
1 514 445

5 709 746 1 009 723 91 392
59 310 

5 650 436
11 383 
998 340

6

91 3868 254 607

Ausgaben des
Verwalt 
(brutto)

u£p|“4und Vermögenshaushalts

15 356 328 
116 018

2 665 725 
12 574 585
3 090 514 
9 484 071

26 535 289 
2 162 309
4 305 197 
20 067 783
5 563 729 
14 504 054

6 053 835 
94 781 

1 154 544 
4 804 510 
1 036 732 
3 767 778

3 728 749
1 244 553 
405 466

2 078 730 
1 214 639
864 091

1 396 377 
706 957

zusammen

Zahlungen von Gemeinden (Gv) zusammen 
Haushaltstechnische Verrechnungen 
Bereinigte Ausgaben zuscunmen 
Zahlungen von anderen Ebenen 
Nettoausgaben

79 462 
609 958 
221 844 
388 114

1) Einschließlich besonderer Finanzierungsvorgänge. - 2) Ohne Zivilschutzleistungen (für Rechnung des Bundes). - 3) Ohne Lastenausgleichsleistungen. - 
4) Hach Abzug bzw. oh.re Gewerbesteueruolage und Grundsteuerbeteiligungsbeträgen.
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Gesamtübersicht

Noch: 3. Haushaltsmäßige Gruppierung der Ausgaben und Einnahmen ''der Gemeinden (Gv) 1978

Davon
Gemeinden und 

Gemeindeverbinde Kreisangehörige
Gemeinden

Bezirks- und 
Regionalverbände

Einnethmen Stadtkreise Landkreise

lOOO DM

Einnahmen des Verwaltungshaushalts
2)

Steuern (netto)
Steuerähnliche Einnahmen
SchlüsselZuweisungen

BedarfsZuweisungen

Sonstige allgemeine Zuweisungen
Allgemeine Umlagen
Gebühren, Zweckgebundene Abgaben
Einnahmen aus Verkauf
Mieten und Pachten

6 815 179 
26 B63 

2 256 459 
38 035 
384 401

1 693 636
2 219 274 
401 515 
369 973 
152 499

2 077 909 4 635 948 
26 717 

1 478 705 
17 850 
4 522

101 322
146

383 194 259 269 
20 185 
247 661 
994 412 
344 038 
16 845 
13 074 
9 281

135 271

127 563 4 649 
699 028 
32 531 
3 117 
2 030

196

663 239 
46 872

1 179 466 
334 681 
209 360 
120 011

145 509
Sonstige Verwaltungs- und Betriebseinnahmen

3)4)
80522 402

undErstattung von Verwaltungs- 
Betriebsausgaben

Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 
Zwecke

1 038 262. 259 212 356 079 69 935353 036

933 648 
148 540 
364 903

214 937 
56 183 
154 810 
8 726

462 904 
72 352 
208 237

225 743 
12 538 
1 856 
4 782

10 064 
7 467Zinseinnahmen

Gewinnanteile, Konzessionsabgaben 
Schuldendiensthilfen 
Ersatz von sozialen Leistungen 
außerhalb von Einrichtungen 
in Einrichtungen 
Weitere Finanzeinnahmen 
Kalkulatorische Einnahmen 
Zuführung vom Vermögenshaushalt 
Uberschuß aus Vorjahren

18 509 5 001

143 018 
347 610

27 610 
34 363 
25 626 
276 610

76 832 
72 965 
3 405 
32 352

24 577 
223 972 
76 972 
8 788

13 999 
16 310 
28 772 
669 386 

2 543

134 775 
987 136 
2 994 89 362

Einnahmen des Verwaltungshaushalts 
2) 3) 4) 18 477 229 9 863 045 1 299 5684 525 000 2 789 616(brutto)

3ab2‘,:ng2n von Gemeinden (Gv)
Bereinigte Einnahmen des Verwaltungs­
haushalts

2 079 596 82 767 56 708 706 9511 233 170

16 397 633 9 806 337 592 6174 442 233 1 556 446

Einnahmen des Vermögenshaushalts

3 128 474 
397 829 
59 265

r 873 849 
325 683 
27 807

66 938 
7 338 
4 760

Zuführungen vom Verwaltungshaushalt 
Entnahme aus Rücklagen 
Rückflüsse von Darlehen
Einnahmen aus der Veräußerung von 
Beteiligungen

Einnahmen aus der Veräußerung von Sachen 
des Anlagevermögens
Beiträge und ähnliche Entgelte 
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 
Einnahmen aus Krediten und inneren Darlehen 
Uberschuß aus Vorjahren
Einnahmen des Vermögenshaushalts (brutto) 
Zahlungen von Gemeinden (Gv)
Bereinigte Einnahmen des Vermögenshaushalts

824 903 
1 2 463 
17 131

362 764 
52 345 
9 567

36 447 43817 239 
209 038

18 770 
667 478 28820 389897 193

763 016 
1 651 604 
1 260 748

67 026 
263 703 
133 281

7 313 
352 537 
186 463

688 677 
1 022 448 
940 876

12 916
128

92 3688 194 576 
82 713 

8 111 863

1 544 784 
12 014 

1 532 770

5 565 588 
59 310 

5 506 278

991 836 
11 383 
920 453

6

92 362

Einnahmen des Verwaltungs­
haushalts (brutto) zusammen
Zahlungen von Gemeinden (Gv) zusammen 
Haushaitstechnische Verrechnungen 
Bereinigte Einnahmen zusammen 
Zahlungen von anderen Ebenen 
Nettoeinnahmen

Mehreinnahmen (+) Mehrausgaben(-) des 
Verwaltungshaushalts (brutto) 
Vermögenshaushalts (brutto)

und Vermögens- 2)3)4) 1 391 936 
706 957 
79 760 
605 219 
221 844

26 671 805 6 069 784 
94 781 

1 182 846 
4 792 157 
1 036 732

15 428 633 
116 018

2 695 092 
12 617 523
3 090 514 
9 527 009

3 781 452
1 244 553 
410 213

2 126 686 
1 214 639
912 047

2 162 309
4 367 911 
20 141 585
5 563 729 
14 577 856 383 3753 755 425

5 417- 2 376
+ 18 325

+ 216 463 
- 144 158

+ 70 590 
- 17 887

+ 279 260
976142 744 +

4 417+ 52 703+ 136 516 + 15949 + 72 305Insgesamt

1) Einschließlich besonderer FinanzierungsvorgSnge. - 2) Nach Abzug bzw. ohne Gewerbcsteuerurr.lage und Crundstcurrhcioi *. r '.cen.
Schutzleistungen (für Rechnung des Bundes). - 4) Ohne Lastenausgleichsleistungen.

3) Ohne Eivll-
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Gesamtübersicht

4. Staatliche Bruttowertschöpfung und Bruttoinlandsprodukt 1972 bis 1979

Bruttowertschöpfung
Staatssektor

Bruttowertschöpfung
StaatssektorBruttoinlandsprodukt Bruttoinlandsprodukt

Jahr

ln jeweiligen Preisen ln Preisen von 1970

Mill. DM
Baden-Württemberg

1972 11 401 130 549 9 372 114 786
1973 1 3 435 145 959 9 885 121 600
1974 1 5 678 153 955 10 396 121 009

17 0851975

1976

19772)

1978^*

1979^^

159 886 10 724 117 277
18 137 174 105 10 911 123 456
19 207 107 332 127 731

201 27720 534 131 657
220 143 138 958

Bundesgebiet

1972 85 040 825 990 69 470 726 280
1973 98 820 918 600 72 760 761 840
1974 114 550 987 130 76 070 765 950
1975 124 450 1 031 820 78 290 750 050
1976

19772)

19702)

19792)

131 800 1 125 580 79 480 791 680
14p 490 1 197 090 80 340 812 280
149 550 1 283 270 82 610 038 180
159 360 1 391 070 84 610 075 230

Veränderungen gegenüber dem Vorjahr ln % 
Baden-Württemberg

1973 17,0 11,8 5,5 5,9

1974 16,7 5,5 5,2 - 0,5
1975 9,0 3,9 3,2 3,1

1976 6,2 8,9 1 ,7 5,3

1977 5,9 7,6 3,5

1978 6,9 7,4 3,1

9,41979 5,6

Bundesgebiet

1973 16,2 4,711,2 4,9

1974 15,9 7,5 4,5 0,5

1975 . 8,6 4,5 2,9 - 2,1
1976 5,9 1 ,5 5,69,1

1977 6,6 6,4 1 ,1 2,6

1978 6,4 7,2 2,8 3,2

1979 6,6 8,4 2,4 4,4

1) In den Abgrenzungen der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung, Berechnungsstand: 25.4.60. - 2) Vorläufiges Ergebnis.
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Allgemeine Finanzmittel

5. Steueraufkommen nach Steuerarten 1952 bis 1979

Darunter

Steueraufkommen
Insgesamt

nicht
veranlagte 
Steuer vom 
Ertrag

Gewerbesteuer 
nach. Ertrag 
und Kapital^)

Veranlagte
Einkommen­
steuer

Körper­
schaft­
steuer

Steuer
vom

Umsatz

Gemelnde-
steuerr

insgesamt
Jahr Lohnsteuer 1^1)

Mill. DM DM je Einw. Mill. DM

1952 624,344 145,1 610,9499,1 17,9 4 3 ,2 1 177,5 586,1 377,7

1953 4 696,6 693,56 497,3 776,0 23,5 455,2476,7 1 252,7 672,0

1954 5 033,7 725,69 522,6 729,6 30,8 546,2 728,7 498,01 384,2

1955 5 550,8 784,32 607,4 713,8 33,3 1 615,2 569,35.13,1 812,0

1956 6 167,7 864,64 757,6 783,1 40,8 1 783,4559,4 875,7 631,3

1957 928,156 720,3 1 012,2741,6 51,5 758,8709,3 1 819,9 1 016,1

1958 6 866,9 932,07 873,2 880,8 51 ,8 793,1 1 907,5 . 754,91 025,0

1 025,51 ■1959 7 697,3 858,7 1 152,3 75,7 853,2 2 133,8 969,11 252,2

1960 8 975,5 1 173,29 1 995,6 1 409,7 80,5 986,5 2 424,9 1 094,01 381,2

1961 10 408,8 1 341,49 1 550,8 1 751,5 106,4 1 075,5 2 716,1 1 202,91 512,5

1962 11 699,5 1 474,87 1 868,1 2 060,7 128,5 1 233,1 2 945,7 1 326,01 645,8

1963 12 424,4 1 537,56 2 108,9 2 325,5 126,3 1 265^0 3 036,9 1 461,11 801,6

1964 13 810,8 1 682,72 2 482,1 2 405,0 160,7 1 583,71 346,3 3 350,4 1 934,4

2 612,11965 14 754,0 1 761,76 2 476,8 161,7 1 421,5 1 600,23 739,4 1 971,0

1966 16 043,6 1 882,34 2 987,2 2 766,3 167,7 3 923,6 1 785,41 466,1 2 188,5

1967 16 019,1 1 874,06 3 065,3 198,72 639,1 3 766,0 1 779,21 373,6 2 202,4

1968 2 028,74 3 536,117 519,9 2 678,0 217,0 1 511,4 3 967,9 1 889,72 348,6

1969 22 169,7 2 512,98 4 411,3 2 786,4 221,6 2 069,4 5 720,7 2 742,53 230,4

1970 22 638,0 2 516,40 5 595,5 2 760,0 274,0 • 5 861,71 821,4 2 285,0 1 765,3

1971 26 411,2 2 927,96 6 858,1 3 253,4 284,3 1 873,1 6 963,5 2 210,12 775,9

1972 30 440,5 3 338,64 8 051,2 4 065,8 389,0 2 204,9 7 678,8 2 707,63 330,2

1973 34 585,3 3 754,84 10 041,8 4 625,9 272,9 2 531,7 7 842,4 3 305,63 966,7

1974 36 106,8 3 908,66 11 721 ,0 4 596,3 397,5 2 130,2 7 871,5 3 354,34 091,4

1975 36 536,6 3 972,68 11 553,0 4 661,7 311 ,2 2 727,7 8 252,1 3 307,94 095,2

1976 40 903,5 4 485,39 13 034,7 375,65 196,9 3 365,8 8 875,1 3 736,04 714,5

1977 46 539,5 5 102,76 14 879,1 6 017,4 640,4 4 316,54 517,7 9 548,6 5 353,9

1978
49 413,0 5 413,75 15 087,1 6 249,5 4 501,2574,9 4 936,6 11 285,5 5 555,8

1979 53 083,1 5 796,28 16 197,6 6 487,6 627,5 4 717,75 276,9 12 443,8 5 794,5

1) Unter Berücksichtigung der vereinnahmten bzw. verausgabten GewerbesteuerausgleichszuschOsse bis 1969. - 2) Von 1952 bis 1961 auf Kalenderjahr 
umgerechnet.
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Allgemeine Finanzmittel

6. Einnahmen des Landes, der Gemeinden und Gemeindeverbände 1953 bis 1979

Darunter nach Art der Einnahme
Zuweisungen und Zuschüssern‘> sonstige

laufende
Einnahmen

Ist-Einnahmen
insgeseunt

Schulden­
aufnahmen

Steue
netto

GebührenJahr
für laufende Zwecke^) Investitionen

Mill. DM

Land

2 337 1 379 145 197 279 2951953

1 465 161 199 265 2001954 2 345
178 237 320 2911955 2 661 1 600

2381 948 192 379 2371956 3 063
2653 579 2 119 202 479 4461957

2 ■ 190 502 626229 2711958 3 924
3274 082 2 584 243 265 5591959

573 1894 639 3 195 214 3431960

143429 7021961 5 201 3 575 235

1777115 966 4 257 294 3251962

809 1636 247 4 462 320 3221963

2884 887 347 8541964 6 893 344

628365 8791965 7 561 5 107 384

377368 9887 988 5 633 4091966

9661 0728 891 5 830 436 3481967

3671 2384131968 8 991 6 291 462

45468 1 1911969 10 013 7 591 494

7 802 512 880 446 3291970 10 939 500

618 77412 876 534 1 0441971 8 951 574

1 016 190535 1 0291972 14 508 10 656 661

601576 1 223 1 1251973 16 914 12 046 740

1 222 1 2811 435 
1 618^^

1974 19 220 13 075 871 641

1 184 2 73420 890 1 2 972 982 6351975

1 887 1 441 2 4417381976 22 471 1 4 462 1 115
934 2 122808 2 2261977 24 528 16 670 1 157

2 8091 0491978 17 813 1 249 834 2 43527 277
3 1251 133916 2 7261979 28 976 19 263 1 09 5

Gemeinden (Gv)

206476 554291953 2 198 680 236

56 294444 475759 2631954 2 403
587 60 407542818 2931955 2 840
736 78 319553912 3301956 3 093
738 85 396368 6103 3871957 1 016

308603 773 1144211958 3 547 1 087
851 138 3005633 943 1 244 5121959

1 39 261619 9284 274 . 1 415 5931960

3) Ab 1975 ohne Schuldendiensthilfen.2) Einschließlich Erstattungen.1) Ohne steuerähnliche Einnethmen.
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Allgemeine Finanzmittel

Noch: 6. Einnahmen des Landes, der Gemeinden und Gemeindeverbände 1953 bis 1979

Darunter nach Art der Einnethme
Ist-Einnahmen
insgesamt Steuern^ ^ 

netto
sonstige
laufende
Einnahmen

Zuweisungen und ZuschüsseGebühren, 
Entgelte Schulden-

aufnahmen
Jahr

für laufende Zwecke^^ für Inve­
stitionen

Hill. DM

407658 725 1 085 1961 6041961 5 053
568721 1 371 2611 658 7205 8141962

6531 6081 807 782 736 3471963 6 391
828801 1 825 4377 359 1 933 9131964

941878 4827 924 1 979 1 030 2 0291965

7062 168 5121 199 9728 319 2 1811966

5481 380 2 274 5112 217 1 0241967 6 496
5164781 474 1 04 2 2 4471968 8 961 2 356
6561 151 2 792 54110 675 3 201 1 6461969

8481, 350 

1 476

2 720 6002 810 1 8731970 11 203
1 4568003 1933 281 2 2391971 13 534
1 5399392 583 1 641 3 6363 9941972 15 400
1 5581 1061 880 4 2004 725 2 9691973 17 530
1 5311 71 1 4 324 2 2474 998 2 9011974 22 134
1 7821 799 4 627 2 2953 2741975 22 294 5 109
1 4932 3832 058 5 1455 845 3 66724 4621976

1 2132 1992 083 5 5443 38126 054 6 6101977

1 2502 183 5 994 2 4156 815 2 2191978 26 672
1 4846 380 2 5672 1 58 2 2077 20827 8721979

Zusaminen

5018106263812 0591953

1954

1955

1956

1957

1958 
19 59
1960

1961
1962

4 535
4 748
5 501
6 156
6 966
7 471
8 025 
8 913
10 254
11 780
12 638
14 252
15 485
16 307
17 389 
17 952 
20 688 
22 142 
26 410 
29 908 
34 444 
41 354 
43 184 
46 933 
50 582 
53 949 
56 848

4947966432 224 
2 418 
2 860

424
698967779471
5561 193 

1 302 
1 389 
1 548 
1 630
1 985
2 343
2 764
3 116 
3 390 
3 668
3 857
4 163 
4 524

791522
8428755703 135
934650 8743 277

3 839
4 610
5 179
5 915
6 269 
6 820
7 086 
7 814

627828755
450807 962
550893 1 154 

1 046 
1 058 
1 148 
1 243 
1 340 
1 372

745
1 014 
1 102 8161963

1964

1965

1966

1 116 
1 569 
1 083

1 257 
1 414 
1 608 
1 816
1 936

2 140 
2 373'
2 813
3 244 
3 709

3 772

4 256 
4 782 
4 538 
3 468 
3 253

1 5148 047 
8 647 
10 792 
10 612 
12 232 
14 650 
16 771

1967

1968

1969

1970

1971

1972

1973

1974

1975

1976

1977

1978

1979

8831 455
7011 619

1 177
2 330
1 729
2 159 
2 812 
4 516
3 934
3 335
4 059 
4 609

1 046 
1 418
1 955
2 231
3 469 
3 479 
3 524 
3 133 
3 464 
3 700

1 862 
2 010 
2 176 
2 456 
2 352 
2 434 
2 796
2 891
3 017 
3 123

3 600
4 237
4 665
5 423
5 759
6 245
7 032
7 770
8 429
9 106

18 073 
18 084 
20 307
23 280
24 628
26 471

2) Einschließlich Erstattungen.1) Ohne steuerAhnliche Einnahmen.
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Allgemeine Finanzmittel

7. Steuereinnahmen des Bundes, des Landes und der Gemeinden (Gv) 1977 bis 1979

1977 1978 1979
Steuerart

1000 DM

Vor der Steuerverteilung

Gemeinschaftsteuern nach Art. 106 Abs. 3 35 603 163 38 133 466 41 033 337

Lohnsteuer
Veranlagte Einkommensteuer 
Nichtveranlagte Steuern vom Ertrag 
KörperschaftSteuer 
Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) 
EinfuhrumsatZSteuer

14 879 143 
'6 017 393 
640 370 

4 517 675 
6 735 039 
2 813 543

15 087 066
6 249 457 
57'4 891

4 936 551
7 977 752 
3 307 749

16 197 586 
6 487 572 
627 473 

5 276 949 
8 444 617 
3 999 140

Bundessteuern 3 284 035 3 382 206 3 664 498
Ergänzungsabgabe 
Versicherungssteuer 
Sonstige Verkehrsteuern 
Tabaksteuer 
Mineralölsteuer 
Branntweinmonopol 
Sonstige Verbrauchsteuern 
Zölle 2)

63 129 
137 292 
85 882 

1 170 455 
1 592 935 
162 103 
65 391 
6 848

21 003 
145 206 
86 862 

1 201 837 
1 682 735 
161 364 
76 073 
7 126

11 389 
158 305 
85 103 

1 320 305 
1 837 475 
164 573 
81 924 
5 424

Landessteuern 2 297 570 2 341 532 2 590 752

. 798 976 
146 066 
928 934 
157 066 
89 424 
119 941 
57 163

729 989 
174 J03 
989 741 
153 030 
109 061 
125 418 
59 990

746 259 
163 715 

1 210 825 
153 722 
124 837 
137 643 
53 751

Vermögensteuer
Erbschaftsteuer
Kraftfahrzeugsteuer
Biersteuer
Grunderwerbsteuer
Rennwett- und Lotteriesteuer
Sonstige Steuern

Gemeindesteuern 5 353 911 5 555 827 5 794 546

70 658 
723 028 

4 316 458 
50 356 
123 633 
69 778

64 056 
756 980 

4 501 205 
14 839 
150 652 
68 095

61 879 
759 720 

4 717 686

Grundsteuer A 
Grundsteuer B
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital
Lohnsummensteuer
Zuschlag zur Grunderwerbsteuer
Sonstige Steuern

120
190 317 
65 064

Steueraufkommen insgesamt 46 538 679 49 413 031 53 083 133

Nach der Steuerverteilung

Bundeseinnahmen

Anteil an den Steuern vom Einkommen 
Anteil an den Steuern vom Umsatz 
Anteil an der Gewerbesteuerumlage 
Bundessteuern

23 698 446
11 930 426 
7 617 713 
768 101 

3 382 206

25 620 819
12 706 829 
8 399 535 
849 957 

3 664 498

22 206 771
11 564 533 
6 588 522 
769 681 

3 284 035

17 813 098Landeseinnahmen 16 669 836 19 263 216
n3)

10 855 321 
2 747 264 
769 681 

2 297 570

11 191 792 
3 511 672 
768 102 

2 341 532

11 886 459 
3 936 048 
849 957 

2 590 752

Anteil an den Steuern vom Einkomme 
Anteil an den Steuern vom Umsatz^) 
Anteil an der Gewerbesteuerumlage 
Landessteuern

6 892 101 7 236 884Gemeindeeinnahmen (Gv) 6 682 722

Gemeindesteuern nach Abzug der Gewerbe­
steuerumlage
Gemeindeanteil an der Lohn- und Ein­
kommensteuer

4 002 873 4 169 4793 852 289

2 830 433 2 889 228 3 067 405

1) Verteilung auf die Gebietskdrperschaften: LSt und ESt: Land » 43 %, Bund » 43 % und Gemeinden - 14 %; Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag 
und KSt: Lemd » 50 %, Bund “ 50 %j Steuern vom Umsatz 1977; Land = 31,0 %, Bund = 69,0 % bzw. 1978 und 1979 « 32,5 %/67,5 %. - 2) Ohne eigene 
Einnahme der EG aus Zöllen (1977 » 392,0 Mill. DM, 1978 » 357,3 Mill. DH, 1979 « 400,4 Hill. DH). - 3) Nach Abzug der Zerlegungsanteile bei 
LSt und KSt und der Kapitalertragsteuer - Erstattungen des Bundeseuntes für Finanzen. - 4) Nach Berücksichtigung des USt-Ausgleichs unter den 
Ländern.
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Allgemeine Finanzmittel

8. Kassenmäßige Steuereinnahmen der Großen Kreisstädte 1979

DarunterDarunter

Steuern und 
steuer&hnllche 
Einnahmen!)

Steuern und SteuerÄhnliche 
Elnnethmen!)

Gerneindeantei1 
an der Bln- kommensteuer

Gemeindeanteil 
an der Ein­
kommensteuer

Gewerbesteuer ^ ^Gewerbesteuer^ ^Große Kreisstadt

OM je Einwohner1000 DM

Regierungsbezirk Stuttgart 
Aalen 
Backnang 
Bad Mergentheim 
Bietigheim-BissIngen 
Böblingen 
Crailsheim 
Ditzingen 
Ellwangen (Jagst) 
Esslingen cun Neckar 
Fellbach 
Filderstadt
Geislingen an der Steige 
Göppingen
Heidenheim an der Brenz 
Herrenberg
Kirchheim unter Teck
Kornwestheim
Leinfelden-Echterdingen
Leonberg
Ludwigsburg
Neckarsulm
Nürtingen
Ostfildern
Schorndorf
Schwäbisch Gmünd
Schwäbisch Hall
SindelfIngen
Vaihingen an der Enz
Waiblingen
Weinstadt
Wertheim
Winnenden

297 32620 532
11 733 
5 896

1 4 320 
19 479
7 066
8 987
5 683 
42 224
19 307 
1 3 778 
10 400
20 741 
18 000
6 049
12 380 
12 491 
15 801 
15 896 
36 823
7 446 

1 3 341 
1 2 262 
12 203 
19 054 
10 845 
26 790
7 157 

19 427
8 378 
5 666 
8 342

•70118 636 
6 059
3 968

16 191
36 594
6 158
7 744 
5 C11
54 079
20 469
8 127 

15 016
21 608 
15 434
5 189 

10 139
9 186*
17 338 
1 2 437
37 586 
15 831 
14 834 
10 371
7 803
20 365 
28 007
104 362
4 553
21 861
6 210 
7 772 
7 215

43 996
”15 210 40620 667

204 30409313 465
424479<■9633 687
4799001 47459 972
287250G4015 736

848 346 40118 985
26723557912 340
4595871 166 

1 087
107 399 
45 467 
25 065 
28 086 
48 382 
38 178 
15 085

489 461
381693 225
3795481 024

410 394918
318 371786
207 321601

389831 31926 440
462888 34024 004
4544991 05536 675
422872 33032 832

463 4541 030 
1 225

83 580
742 34912726

38342691131 714
431876 36424 944
36523469123 099
33736177943 969

891 3451 347
2 528

42 326
4961 930698136
31620159513 483

486 4321 01845 810
36326971316 456

387 28276215 317
38032979517 454

Regierungsbezirk Karlsruhe 
Bretten 
Bruchsal 
Bühl 
Calw
Ettlingen
Gaggenau
Mosbach
Mühlacker
Rastatt
Sinsheim
Weinheim
Wiesloch

3141575423 51 1 
10 394 
15 706 
2 702 

1 3 980 
30 607 
7 190 
9 764 
9 454 
5 224 
17 304 
14 315

7 036 
12 983
6 869
7 268 

1 3 432 
10 787
7 623
8 615 

1 3 589
6 535 

1 5 332 
6 738

12 159
34827971048526
3147171 11624 423
31911952812 009 

30 800 372387852
3781 0721 49542 694
327735 30917 1 13

408 36084720 278
368720 25658126
25320252313 529
371881 41936 403

671 3161 07898722

Regierungsbezirk Freiburg 
Achern 
Emmendingen 
Kehl
Konstanz
Lahr
Lörrach
Offenburg
Radolfzell
Rheinfelden (Baden)
Rottwell
Schramberg
Singen (Hohentwiel)
Tuttlingen
Villingen-Schwenningen 
Waldshut-Tiengen 
Weil am Rhein

2702655 512
7 428 
9 138
25 699
10 939 
1 5 273 
16 809
6 915
8 607 
8 353
6 805 
13 712
11 608 
30 575
7 039
8 735

62712 812 5 409
4 474 
9 520
15 088 
15 658 
14 040 
25 863 
8 225
5 761 
7 216 
5 111
18 408 
1 3 535 
31 387 
5 735 
3 502

185 3065591 3 539
308714 32121 199
38022378553 1 55
31044384829 965
36733880133 313
33451395147 934
29435073817 370
315585 21115 975
34930274117 716
354701 26613 480
31342183236 406
366887 42728 098
38940069 469 884
32826770015 000
3341 3454014 108

Regierungsbezirk Tübingen 
Albstadt 
Balingen
Biberach an der Riß 
Ehingen (Donau) 
Friedrichshafen 
Leutklrch im Allgäu 
Ravensburg 
Reutlingen
Rottenburg am Neckar
Tübingen
Wangen im Allgäu
Weingarten

40243919 507 
9 706 
11 152
5 788 
19 007
4 589 

1 5 326 
35 235 
8 906 
26 397
6 406 
6 755

93921 299 
12 454 
15 276 
6 081 
17 667
3 957
14 715 
36 529
4 187
15 874 
6 083 
4 680

45 540
32842124 946 842
3975431 052 

621
58329

278 26513 591
37134530315941
2361984989 933
36435081734 3 70
37238684880 277
28613449415 406
37022268348 780
27726363467814
31721960812 977

1) Nach Abzug der Gewerbesteuerumlage.
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9. Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden in den Stadt- und Landkreisen 1979

Darunter Darunter

Steuern und 
steuerAhnll^e 
Einnahmen  ̂^

Steuern und 
steuerähnliche 
Einneihmen^^

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Gemeindeanteil 
an der Ein­
kommensteuer

Gemeindean tei1 
an der Ein­
kommensteuer

Gewerbesteuer^ ^ Gewerbesteuer^^

DM je Einwohner1 000 DM

Stadtkreis
Stuttgart« Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

1 409 755 490284 951820 109 439 611
628 394332 088 

386 038 
165 471 
339 632 
263 384 

2 306 722

187 660 
162 466 
• 67 027 
134 107 
101 105 

1 091 976

117 848 
180 017 
78 187 
165 894 
128 855 
955 752

1 111
847 357 395
727 295 344
791 312 386
747 287 365
983 465 407

974 469 363108 570 52 280 40 490
581 243 251138 647 

53 543 
98 269 
70 425 
469 454

58 011 
24 758 
.47 019 
27 873 
209 941

59 882 
20 938 
37 173 
30 322 
188 805

644 298 252
656 314 248
579 229 249
666 298 268

632 225 32327 732 
64 138 
91 870

1 393 787

39 832 
77 138 
116 970

1 261 527

77 975 
161 535 
239 510

3 015 686

592 235 283
232605 295

875 366404

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Städtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rheln-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

89243 894 
313 461

14 979 
158 589

19 891 
113 835

304 404
5831 151 418

567 187 311200 650 
154 975 
712 980

66 256 
77 831 
317 655

109 942 
61 338 
305 006

823 413 326
825 368 353

864 341 364111 024 
374 680

43 811 
198 452

46 731 
122 077 1 240 657 404

540 204 25469 923 
284 989 
840 616

26 355 
105 377 
373 995

32 868 
146 638 
348 314

625 231 322
827 368 343

1 119 578 409119 269 61 631 43 622
181 28957474 165 

100 361 
65 698 
359 493

1 913 089

23 430 
37 122 
26 834 
149 017
840 667

37 335 
51 851 
27 070 
159 878
813 198

631 233 326
670 274 276
729 302 324

806 354 343

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise
Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region-Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

284814 375141 553 65 25049 329
508 177 • 24447 545 

33 272 
94 853 
240 920

99 246 
62 306 
221 536 
524 641

34 506 
20 548 
98 196 
202 579 •

158479 256
627 278 269
615 238 283

307644 25682 043 
144 645 
78 378 
305 066

39 134 
65 860 
35 324 
140 318

32 565 
61 966
33 489 
128 020

731 313 333
710 303 320
700 294 322

661 242 303150 693 
120 637 
96 621 
367 951

1 197 658

55 210 
45 91 1 
44 585 
145 706
476 305

69 000 
59 464 
39 001 
167 465
548 703

242 314636
680 31 4 275
658 260 299

648 258 297

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis

Region Neckar-Alb
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller^'
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

1) Nach Abzug der Gewerbesteuerumlage. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.

281 333709166 581 
99 589 
128 982 
395 152

78 181 
54 498 
57 052 
189 731

66 166 
31 677 
57 470 
155 313

188 324591
334 331749

686 270 330

482 3901 01438 616100 291 47 720
183 25451240 320 

38 389 
117 325

81 156 
92 482 
273 929

29 063 
41 244 

118 027
275 256617
290 288672

229 299622103 779 
124 745 
61 340 
289 864
958 945 

7 085 378

38 236 
46 637 
23 647 
108 520
381 860 

3 092 619

49 874 
58 813 
28 234 
136 921
443 977 

3 067 405

205 258548
210 251544
214 270572
256 298643
338 335774
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Schaubild 2

Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv) 1970 bis 1979
Allgemeine Finanzmittel

%
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1) Einschließlich steuerähnliche Einnahmen
81

10. Steuereinnahmen der Gemeinden (Gv) nach Arten und Gemeindegrößenklassen 1979

DavonGemeinden
und

Gemelnde'-
verbAnde

• krelsangehdrige Gemeinden mit ... Einwohnern
Stadt­
kreise

Steuerart
20 000 
bis unter 
So 000

10 000 
bis unter 
20 000

weniger 
als 

10 000
5C ooo 
und mehl'

Land­
kreise

1000 DM

Grundsteuer 61 879 1 768 1 255 6 156 10 292 42 408
Grundsteuer B 759 720 240 636 75 910 145 647 111 912 185 615
Gewerbesteuer (nach Ertrag 
und Kapital) (100 %} 4 717 686 1 540 044 617 994 1 010 013 589 491 960 144
Lohnsurnmens teuer 1 20 120

Zuschlag-zur Grunderwerb­
steuer 190 317 41 859 148 458
Sonstige Steuern und steuer­
ähnliche Einnahmen 65 064 6 845 8 704 3 0486 984 9 513 29 970

5 794 546Insgesamt 1 831 032 703 863 1 168 800 151 506721 208 1 218 137

Gewerbesteuerumlage
(Ausgaben) 1 625 067 473 641 218 952 358 049 216 357 358 068
Gemeindeanteil an der Lohn-/ 
veranlagten Einkommensteuer 3 067 405 775 465 319 885 612 046 491 890 868 119

804 796 1 422 7977 236 884 2 132 856 151 506Insgesamt 996 741 1 728 188

20,66DM je Einwohner 790,21 1 168,62 989,61 836,56 645,33 527,78

1) GrundeteuerbeteiligungsbetrAge abgeglichen.
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11. Gewogene Realsteuer-Durchschnittshebesätze nach Gemeindegrößenklassen 1977 bis 1979

Gewogener DurchschniLtshebesatz
Anzahl der Gemeinden

Gemeinden mit ... bis 
• r>n-r ... Einwohnern

1979197819‘7

GrundsteuerGrundsteuerGrundsteuer Gewerb
Steuer

Gewerb|y
Steuer

Regierungsbezirk Gewerbe­

steuer^ ^
V)197919781977 BB AABA I

Stadtkreise

500 000 und mehr
500 000 
200 000 
100 OOO 
t 50 000

4 10260260 410 260260260 4102601 11
298 412230297 413380 2343002392 22200 000

342271 269342 232268 343 2264 24144100 000 
50 000 350255255 350 2 30255 350 2302 301 11

306 340296248 335 2 60294 3351 25311unter

390275274 390 240380273 2359 9 2499Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden 
50 000 und mehr
:o 000 
10 000 
5 000 
3 000

236 339238 232337336242 23112 2361212
339233339 249231337 24723057 250575850 000 

20 000 
10 000 
5 000

327258 230328229228 327 257248112 1 1411 1
229 323271227 323225 322 266226 227 260227

322235321 279274 233231 319233 234 269234
238 321279238 322278235 320181180 2731772 000 

1 000
unter — f 1 000

3 000 
2 000 323287 240237282 322322234183 180 273184

324291 244243 320317 28924428997 9799

332232232 331 270267231 3301 102 1 102 2611 102Zusammen

349269 244244 348244 346 2661 111 2611 1111 111Gemeinden insgesamt
davon Regierungsbezirk
Stuttgart

Karlsruhe

Freiburg

Tübingen

1) Nach Ertrag und Kapital.

352282 239239 351279238 351343 274343343
359272 259256 359257 347 264251211 211211

247 336253246 337252245 336302 250302302
333262 231334229332 262232257255 255255

Schaubild 3

Allgemeine Finanzmittel

Struktur der kommunalen Bagatellsteuern 1968, 1973 und 1978

Mill. DM
40

Vergnügungssteuer

'•*•*•*♦*♦*#*•*•***•*»***«*♦* * *

wSiiiiÄ

35

30

? -i25 . , 33,3%.

RSl■yv'-"--:'/..
Hundesteuer

x:x:x:x:x:x::::W

■••••••••••••••••

* * * *•*•*•*•*•*•*•*•*•*•*•*•*•* '***%*********•*•*•*•*•*•*•*•***•Si-SiiSäiS-SS 
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///////10
Getränke - und Speiseeissteuer

7,2%: Jagd - und Fischereisteuer5 ,8,6%
i 11,0% II 11,3%

Sonstige Steuern5,0%0
19781968 1973

14 81 26
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12. Realsteuer-Istaufkommen und Hebesätze nach Stadt- und Landkreisen 1979

Gewerbesteuer nach Ertrag und KapitalGrundsteuer BGrundsteuer AKreis
Regierungsbezirk

Land

Gewerbe­
steuer-
Umlage

HebesatzIstaufkommenHebesatzIstaufkommenHebesatzIstaufkommen

1000 DHlOOO DM %\1000 DM1000 DM %
Stadtkreise

Stuttgart

Heilbronn
Landkreise

Böblingen

Esslingen

Göppingen

Heidenheim

Heilbronn

181 900621 520 
82 151

41084 208 
1 2 258

260260319

3 30 29 871220 220277

328 108 726 
94 359 
35 866

24 580 
41 132 
18 515 
9 078 
16 110-

213 296 386 
256 825 
102 893

2541 040 
1 084 327237253

225 344254930

15 283245 339874 268 43 01 5
238 324 34 150277 92 162 

38 359 
211 285 
100 087 
156 877 
70 829 
43 478

3 232 
1 802
2 094 
2 680 
1 914
3 553

338243 13 601293 5 146 
35 968 
16 563 
29 256 
9 550 
7 913

Hohenlohekreis

77 178 
35 948

330253 222Ludwigsburg

Ostalbkreis 240 335285
228 337 55 772 

23 01 2 
15 606

258Rems-Murr-Kreis
358353 301Schwäbisch Hall

247 334304Main-Tauber-Kreis 2 440
722 080239 2 115 867 352282 310 54722 239Regierungsbezirk Stuttgart

Stadtkreise

Mannheim

Karlsruhe

Heidelberg

Pforzheim

Baden-Baden

Landkreise

300 275 271 
228 511 
66 669 
96 087

4 30 76 820 
69 922 
22 858 
34 456

225 46 876 
31 867 
16 454 
10 598 
6 715

168
393248 295255
35033025011 4
33523475 236

306 340 8 171260 23 150169

242 37 089 
59 181

327 13 659 
22 059

362 10 585 
9 375 
8 951 
20 817 
8 241 
13 057 
28 570

Calw 1 498
279 224 321890Enzkreis

Freudenstadt 330 15 404 
40 583

384 253 42 238 
106 839

1 794 
1 938 
1 753 
1 083 
1 618

317220220Karlsruhe

Neckar-OdenwaId-Kreis 338 14 565287 262 40 920
337 43 032240 214 120 862Rastatt
325 61 61 1227 219 166 990Rhein-Neckar-Kreis

1 263 807 359 423 140272 212 106 25911 355Regierungsbezirk Karlsruhe
Stadtkreis

Freiburg im Breisgau 
Landkreise

Breisgau-Hochschwarzwald

Emmendingen

Konstanz
Lörrach

Ortenaukreis

Rottwell
Schwärzwald-Baar-Kreis

24 737288 74 066 359238 20 207211

331 19 659 
1 1 936 
31 082

242 54 165 
32 484 
86 293

261 13 115 
6 522 

1 7 664 
12 880

2 271
3272 302471 174
3382392621 340
328 26 366 

53 671
18 451 
34 096
19 4 80 
2 5 108

238 224 72 277707
235 151 867 3393 038 241 22 798 

8 142 332242 51 016 
96 062
52 969 
69 692

871 266
3382671 065 262 1 4 246 

7 936 
1 1 010

328243280755Tuttlingen

Waldshut 332247249890

264 586247 740 891 336253 134 52812 322Regierungsbezirk Freiburg
Stadtkreis

Ulm
Landkreise

Alb-Donau-Kreis

Biberach
Bodenseekreis

Ravensburg

Reutlingen

Sigmaringen

Tübingen

Zollernalbkreis

24 8973 50255 72 610230 11 453179

1 7 454223 46 51 7 
64 787 
60 158 
73 645 
101 770 
37 548 
49 383 
90 695

3218 307 
8 710 

1 2 223 
1 4 282

2572 603
23 5433302392743 214
21 923 
27 OOB 
35 603 
13 901 
17 70? 
33 225

220 3292461 603 
3 503 
1 273 
1 888

234 329253
218 343273 17 521

3252546 513 
10 759 
1 2 771

273
336241256778
328223283922

215 261333231 597 121102 5392621 5 963Regierungsbezirk Tübingen

1 625 067349244 4 717 686759 72026961 879Baden-Württemberg
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13. Streuung der Realsteuer-Hebesätze nach Hebesatzgruppen 1978 und 1979

19781979

HAbrsatzqruppen 
Hebesatz von ... bis ... %

Grundsteuer Gewerbe­

steuer! )
Grundsteuer Gewerbe­

steuer! )A BA B

Anzahl der Gemeinden

1 11 150
1 1 1175 1151
88 5544 1 113176 200

78 309 96 346225201
406 525 441 471226 2 50

87 191 83275 245251
80 76 128196 109 191276 300

35 11 35235 11 356325301
7 631 44 6 61648326 350

10 3 12375 11 2 11351
1 25 125376 400
1 5 14401 425 .
1 2 13426 450

451 475
2476 4500
1311Uber 500

i 111 1 1111 111 1 111 1 111 1 111Gemeinden insgesamt 
1) Nach Ertrag und Kapital.

14. Laufende Zuweisungen^* zwischen den kommunalen Körperschaftsgruppen 1978

Gemeinden
und

Gemelndeverbinde

Kreisangehörige
Geneinden

Bezirks- und 
RegionalverbAnde

Stadtiureise Landkreise
Einnahmen/Ausgaben

1000 DM
Einn£üunen 

vom Bund
Zuweisungen fUr laufende Zwecke 

vom Land
Allgemeine Finanzzuweisungen 
Schlüsselzuweisungen 
Bedarfszuweisungen 
Sonstige allgemeine Zuweisungen 
Zuweisungen fUr laufende Zwecke 

von Gemeinden
Allgemeine Umlagen 
Kreisumlage 
Landeswohlfahrtsumlage 
Zuweisungen für laufende Zwecke 

von Zweckverbänden
Zuweisungen für laufende Zwecke 

von sonstigen öffentlichen Bereichen 
Zuweisungen für laufende Zwecke

193 112 39 180 64 420 43 044 46 468

3 654 012 
2 256 459 

38 035 
384 287 
975 231

733 765 
383 194

1 982 873 
1 478 705 

17 850 
4 414 

481 904

780 735 
259 289 
20 185 
247 661 
253 600

156 639 
135 271

127 563 
223 008

4 649 
16 719

1 693 440 699 028994 412 
994 412994 412 

699 028 
382 063

699 028 
7 92379 541 55 977 238 622

13 609 2 332 10 741 536

18 294 
873 112

57 409 
5 993 645

12 304 20 498 
2 077 847

6 313 
916 371Insgescunt 2 126 315

Ausgaben 
an Bund
Zuweisungen für laufende Zwecke 

an Land
Finanzausgleichsumlage 
Zuweisungen für laufende Zwecke 

an Gemeinden
Allgemeine Zuweisungen 
Allgemeine Umlagen 
Kreisumlage

Landeswohlfahrtsumlage 
Zuweisungen für laufende Zwecke 

an Zweckverbände
Allgemeine Zuweisungen 
Allgemeine Umlagen 
Zuweisungen für laufende Zwecke 

an sonstigen öffentlichen Bereich 
Zuweisungen für laufende Zwecke

1 498 43 815 640

281 492 
40 371

1 101 979 
88 624

759 053 
19 078

61 434 
29 175

985 459 
1 636 396 
1 154 250 
482 146

5 361 
989 077 
989 077

165 173 
165 173

482 146

482 146
2 270 99 256221 363 53 425 66 41 2

1 5 242 
148 257

15 338 
168 532

96
9587 45911 858

50 216 
150 43o

10 495 
2 000 803

74366 476 
3 305 665

5 022 
506 325 648 107Insgesamt

1) EinschlieBllch Erstattungen.
28



Allgemeine Finanzmittel

15. Länderfinanzausgleich 1972 bis 1979

1972 1973 1974 1975 1976 1977 1978 1979
LAnder

Mill. DM

Ausgleichspflichtige Länder
343,8 341,2 572,2Nordrhein-Westfalen 433,5 504,6 357,8 121,8

592,4 590,3 508,4 660,5 719,3 1 057,9 1 084,7Baden-Württemberg

309,6 363,1 321,4 206,1 192,0 258,4 471,6Hessen

309,9 331 ,2 508,0 544,2 541 ,5 618,2 581,8Hamburg

1 555,7Zusammen 1 625,8 1 910,0 2 259,91 844,3 1 957,4 2 292,3

Ausgleichsberechtigte Länder
178,3 167,0 346,4 368,6 332,1 399,3 297,7Bayern

610, 7 679,3 742,8 717,6 768,3Niedersachsen 929,1 883,6

Rheinland-Pfalz 291,5 247,7 298,6 294,3 340,7 286,6 355,5

246,9 276,7Schleswig-Holstein . 272,6 239,4 269,3 321,8 353,1

155,6 184,6Saarland 194,8 178,9 195,5 210,8 215,1

72,7 70,5 54,8 45,5Bremen 51,5 144,7 154,9

1 555,7 1 625,8Zusammen 1 910,0 1 844,3 1 957,4 2 292,3 2 259,9

16. Leistungen des Landes an die Gemeinden (Gv) nach dem Staatshaushaltsplan (einschl. Nachträge) 1965 bis 1980

Leistimgen Im Rahmen des kommunalen FAG Leistungen des Landes 
zusammen (netto)

Leistungen des Landes 
zusammen (brutto)

Sonstige 
Leistungen 
nach MaSgeüde 
des Sthhpl.1)

Staatshaushalts­

volumen (Ausgaben)
Umlagen^^übrige 

'LeistungenFlnanzausgleichsmasseJ^thr

in % des 
Sthhvol.

in % des 
Sthhvol.

in % des 
Sthhvol.Mill. DM Mill. DM Mill. DM

1965 7 572,5 975,1 12,9 200,0 574,3 20,41 749,4 23,1 205,0 1 544,4

1966 7 529,1 957,3 12,7 232,4 585,7 20,11 775,4 23,6 261 ,0 1 514,4

1967 7 887,3 954,5 12,1 259,0 537,0 750,5 22,2 . 287,3 463,2 18,61 1

1968 8 379,8 1 006,4 283,012,0 539,8 829,2 21,8 518,2 18,11 311 ,0 1

1969 9 867,3 1 210,1 12,3 17,2330,0 ' 516,5 2 056,6 20,8 694,9361,6 1

1970 166,3 1 458,4 13,1 364,8 14,911 563,1 2 386,2 21,4 725,0 1 661,2

1971 518,4 1 568,512 12,5 421,5 610,4 2 600,5 20,8 721 ,5 13,8879,0 1

1972 14 205,0 1 891,6 13,3 517,5 472,0 2 881,1 937,1 13,620,3 944,0 1

517,1^»1973 2 689,4 16,3 571,5 2 545,716 535,2 3 778,0 22,8 1 232,3 15,4

1974 18 15,8 582,3606,3 2 949,1 466,4 3 997,8 21 ,5 1 400,7 2 597,1 14,0

1975 20 403,3 2 927,0 14,3 632,4 526,4 4 085,9 2 530,2 12,420,0 1 555,7

1976 21 831,0 3 254,3 684,0 845,6 13,014,9 521 ,7 20,4 1 614,5 24 460,1

12,81977 24 295,2 3 697,0 15,2 664,8 1 749,8 3 121,4509,4 4 871,2 20,1

328,1 12,41978 26 750,2 3 934,1 14,7 722,0 539,9 1 866,0 35 196,1 19,4

13,43 828,91979 28 662,9 4 416,2 15,4 841,9 671,8 929,8 20,7 2 101,05

15,44 745,71 889,31980 30 794,5 4 739,1 15,4 905,0 990,9 6 635,0 21,5

1} Ohne NachtrAge. - 2) Bis 1972 Schulumlage, ab 1970 Landesanteil 2ui der Gewerbesteuerumlage, ab 1973 Finanzausgleichsumlage. - 3) Ohne 284,450 Mill. DM, 
die im Nachtrag zur Finanzausgleichsmasse umgebucht wurden.
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17. Finanzausgleich zwischen Land und Gemeinden (Gv) 1978 bis 1980
- Berechnung und Verteilung der Finanzausgleichsmasse -

1978 1979 1980
Art

1000 DM

I. Berechnung der Finanzausgleichsmasse

1. Landesanteil an der gemeinschaftlichen Steuern und 
der Gewerbesteuerumlage
hiervon ab:
Leistungen des Landes im Finanzausgleich unter den Ländern 
veranschlagt
Ausgleich nach § I.Abs. 2 Satz 3 FAG

15 250 000 18 220 00016 940 000

1 214 676 
1 150 000 
+ 64 676

1 287 905
1 230 000 
+ 57 905

1 272 399
1 335 000 
- 62 601

Bereiniater Landesanteil 
hiervon 23 v.H.

14 035 324 
3 228 124

15 652 095 
3 599 982

16 947 601 
3 897 948

2. Finanzausgleichsumlage 15 v.H. von 6 925 000 (1978), 8 006 000 (1979), 
8 308 000 (1980)
davon 61,3 v.H.1)
zuzüglich 1 v.H. voii 6 925 000 (1978), 8 006 000 (1979)
8 308 000 (1980)

1 038 750 
636 754

1 246 200 
758 064

1 200 900 
736 152

83 08069 250 80 060

706 004 816 212 841 144Finanzausgleichsumlage zusammen

3. Finanzausgleichsmasse 3 934 128 4 416 194 4 739 092

69 250 80 060 83 080abzüglich 1 v.H. Finanzausgleichsumlage

3 864 878 
3 142 146 

69 250

4 336 134 
3 525 277 

80 060

4 656 012 
3 761 1 26 

83 080

Rest
davon 81,3^) v.H.
zuzüglich 1 v.H. Finanzausgleichsumlage

3 211 396Finanzausgleichsmasse A zusammen
Finanzausgleichsmasse B 18,7^^ v.H. aus 3 864 878 (1978), 
4 336 134 (1 979), 4 656 612 (1 980)

3 605 337 3 844 206

810 857 894 886722 732

IX. Verteilung der Plnemzausgleichsmasse A 

1. Vorwegentnahmen
a) kommunaler Anteil an den Kosten des Kr£mkenhausfInanzierungs- 
gesetztes gern § 2 Ziff. 7 FAG

b) Anteil an den laufenden Zuschüssen für den öffentlichen 
Personennahverkehr gern. § 2 Ziff. 8 FAG

c) Zuweisungen nach § 11 Abs. 1 FAG an
Stadtkreise
Landkreise
Große Kreisstädte
Verwaltungsgemeinschaften

d) Sachkostenbeitrag
e) Kosten der Ausbildung für den gehobenen Verwaltungsdienst
f) Finanzhilfen für Gemeindezusammenschlüsse und für Verwaltungs- 
gemeinschaften

g) Ersatz der Kosten der Versorgung der öffentlichen Schulen mit 
Unterrichtsfilmen, Lichtbildern und Tonträgern

h) kommunaler Kostenanteil an der Datenzentrale

3 211 396 3 605 337 3 844 206

186 261 185 000167 800

2 6 000 27 33330 000

51 582 
66 51 9 
35 837 
10 314
590 000 
20 000

51 276 
66 612 
36 141 
10 318

58 602 
86 083 
36 359 
9 869

710 000 
20 000

650 000 
20 000

2 5 000 2 5 000 1 5 000

6 506 6 4846 441 
5 0005 000 5 000

1 068 5881 023 019 1 159 730Vorweg entnähme zuseunmen

2. Restliche Finanzausgleichsmasse A
davon entfallen gen. § 3 FAG auf die SchlUsselmasse der 
Gemeinden 80,08^^ v.H., 
und zwar
nach der Einwohnerzahl
nach der mangelnden Steuerkraft

Stadt- und Landkreise' 13,98 v.H.:, 
und zwar
auf die Stadtkreise 2,68 v.H. 
auf die Landkreise 11,30 v.H.

Landeswohlfahrtsverbände 5,94^^ v.H.

2 188 377 2 536 749 2 684 476

1 752 452 2 031 429 2 137 917

184 000 
1 568 452

184 100 
1 847 329

1 84 100 
1 953 817

58 648 
247 287
129 990

67 985 
286 652
150 683

71 944 
302 272
172 343

III. Verteilung der Finanzausgleichsmasse B
894 835Finemzausgleichsmasse B

Zuweisungen an den Ausgleichsstock 
Kommunaler Investitlonsfonds

Quelle: Staatshaushaltspläne für die Jahre 1978 bis 1980 einschließlich Nachträge.
1) Für 1980 60,83 v.H. - 2) Für 1980 80,78 v.H. - 3) Für 1980 19,22 v.H. - 4} Für 1980 79,64 v.H. - 5) Für 1980 6,42 v.H.

722 732 810 857
100 000 
622 732

100 000 
710 857

100 000 
794 885
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18. Schlüsselzuweisungen an die Gemeinden nach Gemeindegrößenklassen 1978 und 1979

Schlüsselzuwelsungen 1978^) Schlüsselzuweisungen 1979^)
Gcnieindegrdßenklasse 
von ... bis unter 
... Einwohnern

nach der 
mangelnden 
Steuerkraft

nach der 
Einwohner­
zahl

nach der 
Einwohner­
zahl

nach der 
mangelnden 
Steuerkraft

zusammenzusammen DM je *
Einwohner

DM je
Einwohner

lOOO DMlOOO DM

30314 3911 3 440 95112 725 2639 7011 7551 000unter

2805 728 79 3017 3 r>7 371 814 24965 983 5 8312 0001 000
118 258 2698 813109 •■<4 58 590 106 597 24998 0073 0002 000

255230 06618 118211 948241217 221199 106 18 1153 000 5 000
235374 208342 263 31 94522531 697 355 143323 4465 000 10 000
222336 523305 993 30 530208310 604280 500 30 10420 00010 000
167290 756255 383 35 373282 535 160246 758 35 77750 00020 000
160146 38618 446127 940131 488 14318 564112 924100 00050 000
210109 06610 65598 41 1102 476 19610 70691 770250 000100 000

215 153 233270 71023 563247 14818423 699191 454250 000 und mehr

2161 969 665184 1211 785 5441 805 756 198184 0531 621 703Insgesamt

außerdem:

1 2451 2451 6351 635Verwaltungsgemeinschaften

1) Stand: 1. AZ 1978. - 2) Stand: 1. AZ 1979.

19. Steuerkraftsummen der Gemeinden nach Gemeindegrößenklassen 1978 und 1979
1978*) 1979

Gemeindegrößenklassen 
von ... bis unter 
.... Einwohnern

S teue r kra f ts uameSteuerkraftsumme EinwohnerzahlEinwohnerzahl

DM je Einwohner1000 DM DM je Einwohner1000 DM

56126 59247 44049948 348 24 1331 000unter

610173 108283 687155 827 540288 7772 0001 000

614270 126439 868538230 '503428 6473 0002 000

661596 897903 276523 477 580901 8075 0003 000

7031 119 2981 592 607967 646 6131 579 5775 000 10 000

7611 154 2481 517 632975 870 6521 496 25820 000IO 000

8541 491 8421 746 7727291 287 1671 766 54350 00020 000

978893 3199 1 715742 127 808918 51950 000 100 000

998519 771520 688858523 348 448 901250 000100 000

1 1621 162 938 1 351 0141 0121 185 4581 170 946250 000 und mehr

8327 596 2159 128 6237179 122 770 6 541 111Insgesamt

1) stand: 1. AZ 1978. - 2) Stand: 1. AZ 1979.
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20. Bemessungsgrundlagen und Schliisselzuweisungen der Gemeinden in den Stadt- und Landkreisen 1979 ”

Bedarfsmeßzahl Steuerkraftmeßzahl Steuerkraftsumme SchlüsselzuweisungKreis
Region

Regierungsbezirk
Land DM je 

Einwohner DM je 
Einwohner

DM je
Einwohner DM je

Einwohner1 OOO DM 1 OOO DM 1 OOO DM 1 OOO DM

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landekreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

766 755 1 313 604 903 1 036 700 602 1 200 126 874 217

250 553 
380 025 
183 818 
361 374 
292 235 

2 234 759

848 301 354 
334 201 
132 888 
301 226 
218 721 

1 893 292

1 020 338 646 
375 878 
164 222 
350 630 
270 726 

2 200 703

1 147 40 879 
•:9 338
41 114 
56 704 
60 857
375 766

1 38839 738 830 109
810 585 724 181
848 707 823 133
834 624 772 174
957 810 942 161

111 330 1 OOO 93 445 840 114 686 1 030 15 062 1 35
188 425 
66 659 
124 752 
102 722 
593 887

798 119 124 
46 937 
80 109 
5Ö 967 
398 580

504 170 186 
65 009 
113 547 
87 948 
551 376

720 61 495 
18 899 
40-449 
35 198 
171 103

260
803 565 783 228
827 531 752 268
842. 483 721 288
844 567 784 249

104 774 
230 268 
335 042

3 163 689

847 72 712 
146 649 
219 361

2 511 234

588 96 826 
205 952 
302 778

3 054 857

783 25 454 
66 650 
92 104
638 973

206
846 539 757 245
846 554 765 233
921 731 889 186

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Krels 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwäld
Regierungsbezirk Karlsruhe

48 580 
. 320 159

987 35 805 
232 195

728 47 563 
307 156 1 1 18

967 10 159 
68 208

206
1 165 845 248

292 875 
159 097 
820 711

833 180 509 
127 606 
576 114

513 255 606 
161 090 
771 415

727 88 575 
36 922 
203 864

252
846 678 856 196
950 667 893 249

135 432 
357 592

1 050 
1 176

80 120 
259 965

621 120 799 
343 256 1 129

937 42 046 
75 628

326
855 249

104 509 
371 267 
968 800

807 56 559 
247 720 
644 364

437 88 407 
336 429 
888 890

683 37 683 
99 002 
254 359

291
821 547 744 219
955 635 876 251

103 849 974 100 717 944 108 118 1 014 4 374 41

100- 929 
125 316

789 67 504 
87 876
57 788 
313 885

1 534 363

527 91 246 
112 763
75 709 
387 836

2 048 141

713 27 115 
30 478
18 595 
80 562
538 785

212
796 558 717 194

78 628 
408 723

2 198 234

807 593 777 191
835 641 792 165
928 648 865 228

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Krels 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise
Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

47 584 2741 ?80 125 897 725 176 168 1 014187 617
785 80 335 

53 450 
180 190 
439 872

417 129 733 
85 390 
258 659 
649 950

673 56 105 
38 867 
96 940 
239 494

291151 435 
103 082 
301 605 
743 738

300796 413 660
853 510 732 274

518 765 282876

804 68 546 
118 296 
66 722 
253 564

538 90 369 
153 146 
80 151 
323 665

709 27 009 
41 329 
17 583 
85 921

212102 455 
170 294 
86 785 
359 533

776 209863 600
728 160788 606

198583 724827

737 256192 883 
156 472 
112 270 
461 625

1 564 896

847 119 049 
107 292 
74 184 
300 525

523 167 818 
142 192 
101 577 
411 586

1 385 201

58 327 
42 755 
30 711 
131 793
457 210

749 225824 565
718 217794 525

236538 736826
248751849 993 960 539

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller2)
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Slgmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Baden-Württemberg 

l) stand: 1. Abschlußzahlung 1979. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.

173 783 
123 496 
133 424 
430 702

46 686 
45 153 
27 496 
119 335

851 140 594 
86 143 
113 929 
340 666

601 743 200199 025
144 409
145 811 
489 246

865 517 741 271
846 661 774 160

208854 595 752

79 829 811 99 967 1 015 12 518 12794 587 961

106 360 
112 086 
318 413

42 880 
22 131 
87 529

272124 995 
117 189 
336 771

794 70 786 
83 522 
234 137

4 50 676
558 749 215784
578 216831 785

37 950 
60 212 
29 671 
127 833 
334 697

230139 337 
187 729 
87 813 
414 879

1 240 896

844 91 781 
111 465 
50 820 
254 066 
828 869

556 125 029 
160 936 
72 937 
358 901 

1 108 016 
7 596 216

757
828 492 710 266
785 265454 652
824 504 713 254
837 226559 748

895 5 868 425 643 832 1 969 665 2168 167 714
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21. Bemessungsgrundlagen und Schlüsselzuweisungen der Landkreisverwaltungen 1979’*

SchlOssel-
zuwelsungen

1979
Bedarfsmeß-

zahl
Steuerkraft-

meßzahX
Kreis

Etegierungsbezirk 
Land

Umgereebnete 
Einwohnerzahl am 30.6.1978

Steuerkraftsunime

1 000 DM 1 000 DMOM je Einwohner

Landkreise

67 107 82 072 3 >0 449 
3 18 090 
1V8 735

1 187265 244 0Böblingen

Esslingen

Göppingen
Heidenheim

Heilbronn

Hohenlohekreis

879 8 731
9 755 
4 369
13 032 
3 342 
7 321
6 189 

11 333 
10 239
7 569

406 801 
210 100 
111 647 
224 769

102 921 
53 155 
28 247 
56 867

91 172 
40 027 
22 367 
39 329 
15 605 
87 143 
20 397 
47 943 
65 677 
25 626

787

839103 785 
183 478 
70 642 
371 230 
94 498 
221 966 
288 552 
120 907

777

85179 459 
383 380 
113 540 
249 777 
314 056 
141 551

20 103 
96 995 
28 726 
63 194 
79 456 
35 81 2

871Ludwigsburg

Main-Tauber-Kreis 774

81 5Ostalbkreis
823Rems-Murr-Kreis 

Schwäbisch Hall
801

81 880632 582 2 382 333 8692 500 324 537 361Regierungsbezirk Stuttgart

Landkreise

30 683 
37 907 
23 1 90

99 086 
123 064 
82 012

774
6 414
8 107 
3 519

121 277 22 051 
26 998 
18 453

Calw

149 832 
91 659

782Enzkrels
Freudenstadt 642

1 5 491 
7 990

318 442 
123 400

80 566 
31 220

59 71 9 
20 468

272 861 
96 923

776Karlsruhe

Neckar-OdenwaId-Kreis 748

3 742 
16 070

170 772 
413 779

43 205 
104 686

38 169 
83 060

169 407 
364 321

901Rastatt

806Rhein-Neckar-Kreis

61 3341 389 1 61 351 458 268 91 9 1 207 673
803

Regierungsbezirk Karlsruhe

Landkreise

10 751 
7 837

188 890 
121 621

47 789 
30 770 
51 845 
43 903 
82 537 
30 205 
45 135 
26 743 
34 152

74833 321 
20 224

144 207 
93 272 
181 990 
154 480 
279 306 
98 248 
163 660 
87 201 
109 680

Breisgau-Hochschwarzwald

Emmendingen

Konstanz
Lörrach

Ortenaukreis

Rottweil

Schwarzwald-Baar-Kreis

Tuttlingen

Waldshut

721

7 22442 123 799204 919
6 945 

1 5 425
6 662 
6 166 
5 879
7 066

814173 531 34 557 
61 77^ 
20 971 
36 837 
18 831 
24 644

790326 232
771119 387 

178 398 830

792105 703 
134 990 776

74 1557861 553 671 393 079 293 287 1 312 043Regierungsbezirk Freibürg

Landkreise

10 657 
7 612 
5 059

116 831 
121 131
135 105 
174 115
136 407

74238 559 24 21 8 
26 381 

31 605 
39 71 1 
42 558

1 52 409Alb-Donau-Kreis 
Biberach 
Bodenseekreise 
Ravensburg 
Reutlingen

810
144 763 
151 823

36 625
81838 41 2

9 552 
8 332

7 68207 765 52 565
797212 532 53 771

7 875 
5 758 
5 899

7181 6 778 60 344 
132 675 
141 3^60

108 200 
149 298 
156 997

27 375 
37 772

Sigmaringen

Tübingen

Zollernalbkreis

79630 024
31 781 8203 9 7 20

60 7441 087 967 786243 0551 283 792 324 799Regierungsbezirk Tübingen

278 1148215 990 0176 726 948 1 701 918 1 342 622Baden-Württemberg

1) Steuid: 1. AbschluSzahlung 1979.
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22. Überschüsse bzw. Fehlbeträge der wirtschaftlichen Unternehmen des Landes und der Gemeinden (Gv)'" 1977 und 1978

Land Gemeinden (Gv) Darunter

Gemeinden mit 20 000 
und mehr Einwohnern

Stadtkreise1977 1978 1977 1978Aufgeibenberelch

1977 1978 1977 1978

1000 DM

Elektrizitätsversorgungsunternehmen 102 170 117 078 182 198 42 841 54 040
2 997Gasversorgungsunternehmen 65 5 682 1 128 3 244

Wasserversorgungsunternehmen 20 103 12 065 71 1 249291 1 995
Fernwärmeversorgungsunternehmen 1 039 995 57

Kombinierte Versorgungs­
unternehmen 664 621 72 672 73 628 8 441 8 627 55 833 55 952

Häfen und Umschlags­
unternehmen 7 518 3 433
Verkehrsunternehmen 28 491 18 132 5 271 7 406 3 703 4 806 748 1 842

Kombinierte Versorgungs­
und Verkehr 5 18472 118 81 904 66 028 76 396 5 310

Unternehmen der Wirtschafts­
förderung 13 827 14 185 13 361 20 13535 053 43 517

Land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 99 738 89 368 3 562 13 646 11 04133 12 086 2 392

368 395 332Kur- und Badebetriebe 10 605 13 758 13 205 13 123 921

7 808 390 345Sonstige Wirtschaftsunternehmen 
UberschuB/Fehlbetrag zus2unmen

815 2 054 7 821 8 895 6 311

70 259 104 987 108 98546 797 48 842 324 090 325 613 60 601

1 ) Rechtlich unselbständige Unternehmen, die nicht nach dem Eigenbetriebsgesetz geführt werden.

23. Einnahmen der Gemeinden (Gv) aus Gebühren nach ausgewählten Aufgabenbereichen und Gemeindegrößenklassen 1977 und 1978

Darunter
Insgesamt

öffentliche
EinrichtungenGesundheit. Sport, Erholung

Gemeindegrößenklasse
Gebietskörperschaft soziale Sicherung Wirtschaftsunternehmen

1977 1978 1977 1978 1977 1978 1977 1978 1977 1978

1000 DM

74 457 382 436 401 589 2 750 3501 174 223 688 865 46 818 57 696 567 750Stadtkreise

Kreisangehörige Gemeinden 
von ... bis unter ... 
Einwohnern

15 261 ■ 586178 635 13 423 97 107 96 493 1 09650 000 und mehr 170 439 17 652 14 936

193 169 196 594 3 079 2 69620 000 340 090 311 272 15 743 16 491 50 540 23 27450 000

25 799 130 863 138 740 19 835 29 59210 000 253 442 237 293 15 670 16 383 41 25020 000

98 134 98 2949 767 30 786 35 721 116 213 58 0625 000 10 000 231 641 244 262 9 378

49 320 47 388 92 165134 893 6 768 7 155 11 276 12 294 52 9693 000 5 000 133 610

unter —| 3 000 34 762 43 368 87 374101 709 110 079 3 174 6 413 39 5874 942 4 955

86 575972 532 347 443 36 120 40 132 834 888 159 838 130 665Landkreise

Bezirks- und Regional­
verbände 83 669 109 503 66 173 106 951 17 480 2 500

3 469 551 2 354 049 219 264 274 466 1 570 567 355 557 1 072 366 1 172 850 175 578 311 057Zusammen
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24. Personalausgaben, Sachinvestitionen und Schuldenstand des Landes und der Gemeinden (Gv) 1950 bis 1979

Gemeinden (GV)Land

Personal­
ausgaben

Sachinve­
stitionen

Schuldenstand ^ ^Schuldenstand^ ^Personal­
ausgaben

Sachinve­
stitionenJahr

DM je
Einwohner

DM je
Einwohner Mill. DMMill. DM

297 1082 1 262 196 301 631950 525

2092 1 381 211 342 403 1301951 635

31687 88 2 361 356 388 494 2091952

82442 5461953 790 90 224 33 554

971954 866 114 172 25 473 624 670

1301955 945 143 295 42 512 750 918

1 068 1561956 176 405 57 575 809 1 114

1941957 1 139 204 663 92 636 812 1 403

2111953 1 325 264 971 132 699 909 1 554

1 311 297 1 037 1 38 722 1 067 1 674 2231959

2281 513 1 020 1 2251960 345 133 872 1 741

938 2511961 1 648 425 121 901 1 235 1 946

2891962 1 836 530 796 100 1 055 1 856 2 295

3251963 2 019 614 720 89 1 170 2 152 2 618

3891964 2 227 885 108 1 289 3 189727 2 671

4721965 2 571 831 1 401 167 2 794 3 9561 453

5251966 2 848 1 675 4 472732 197 1 610 2 597

5481967 3 042 585 2 518 295 2 281 4 6801 721

5521968 3 291 601 2 721 1 8 30 2 400 4 770315

5711969 3 629 296 2 902 5 039709 2 614 2 075

6121970 4 346 1 088 2 789 5 502310 2 405 3 707

7231971 1 269 2 881 4 407 6 5245 303 3 379 375

8221972 3 218 4 887 7 4985 988 1 025 3 370 370

9421973 5 429 8 6736 975 1 014 3 675 399 3 696

1 0351974 4 558 493 4 428 5 940 9 5618 087 1 257

1 1781975 8 832 1 255 6 978 759 4 945 5 406 10 837

9 773^) 1 0701976 8 955 980 4 9149 401 1 136 5 177

1 0691977 5 135 9 74610 139 1 143 10 190 1 117 5 093

1 0541978 9 61810 865 1 204 12 165 1 333 4 354 5 973

1 1034 786 6 752 10 1041979 11 527 1 404 14 117 1 541
l) Jeweils am Ende des Rechnungsjahres; Schulden aus Kreditmarktmitteln. - 2) Ab 1976 ohne Schulden der Eigenbetriebe, ab 1978 auch ohne Schulden 
der kaufm. buchführenden Krankenhäuser.
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25. Personalausgaben der Großen Kreisstädte 1979

Darunter PersonalausgabenHaushaitsvolumen

Große Kreisstadt
DM je

Einwohner
in % des Haus­
haltsvolumens

DM je
Einwohner1 000 DM 1 000 DM

Regierungsbezirk Stuttgart

Aalen
Backnang
Bad Mergentheim
Bietigheim-Bissingen
Böblingen
Crailsheim
Ditzingen
Ellwangen (Jagt)
Esslingen am Neckar
Fellbach
Filderstadt
Geislingen an der Steige 
Göppingen
Heidenheim an der Brenz 
Herrenberg
Kirchheim unter Teck
Kornwestheim
Leinfelden-Echterdingen
Leonberg
Ludwigsburg
Neckarsulm
Nürtingen
Ostfildern
Schorndorf
Schwäbisch Gmünd
Schwäbisch Hall
Sinderfingen
Vaihingen an der Enz
Waiblingen
Wertheim
Winnenden
Weinstadt

131 063 
87 355 
45 226 
72 367 
116 591 
57 970
41 504 
45 819
223’ 457 
80 145 
66 713 
55 974 
158 650 
129 221 
68 873
64 073 
48 468 
61 379
65 796 
167 283
54 041 
79 71 1 
43 788
66 554 
104 332 
118 169 
205 181
51 449 
91 839 
43 482.
42 943 
50 821

2 087
3 024 
2 330 
2 140 
2 866 
2 350
1 854
2 151 
2 427 
1 915
1 846
2 042
3 011 
2 662 
2 745 
2 015 
1 793 
1 765
1 747
2 061 
2 533
2 290 
1 538 
1 992
1 847
3 760 
3 795
2 270 
2 040 
2 163
1 956
2 203

27 010 
12 075 
8 906
14 279
24 227 
11 060
8 052 
10 006 
53 545
15 013
12 342
13 095
25 799 
25 120
13 058 
12 554 
11 244 
11 035
16 478 
41 283 
10 349 
15 581
9 254
14 252 
21 834
17 953 
40 466
8 439 
17 892 
10 215 
8 563 
8 553

20,6
13,8
19,7
19.7
20.8
19.1
19.4 
21 ,8
24.0 
18,7
18.5 
23,4
16.3
19.4
19.0
19.6
23.2
18.0 
25,0
24.7
19.2
19.5 
21 ,1
21.4
20.9
15.2
19.7
16.4
19.5
23.5
19.9
16.8

430
418
459
422
596
450
360
470
582
359
341
478
490
517
521
395
416
317
438
509
485
448
325
426
387
571
748
372
397
508
390
371

Regierungsbezirk Karlsruhe

40 232 
69 909 
52 771
44 657 
84 405 
76 103 
47 260
52 567 
69 765
53 306 
97 785
45 192

Bretten
Bruchsal
Bühl
Calw
Ettlingen
Gaggenau
Mosbach
Mühlacker
Rastatt
Sinsheim
Weinheim
Wiesloch

1 794
1 874
2 410
1 963
2 336 
2 665 
2 029 
2 197
1 890
2 060 
2 367 
2 119

7 941 
20 186
8 995
9 353 
16 008 
10 891
9 680
9 366 
16 460 
10 228 
21 918
7 718

354 19.7
28.9
17.0
20.9
19.0
14.3
20.5
17.8
23.6 
19,2
22.4
17.1

541
41 1
411
443
381
416
391
446
395
531
362

Regierungsbezirk Freiburg

Achern
Emmendingen
Kehl
Konstanz
Lahr
Lörrach
Offenburg
Radolfzell
Rheinfelden (Baden)
Rottweil
Schramberg
Singen (Hohentwiel)
Tuttlingen
Villingen-Schwenningen 
Waldshut-Tiengen 
Weil am Rhein

34 6 19 
30 821 
64 275
134 763 
119 479 
87 446 
133 613 
46 098 
62 526 
58 575 
43 41 1 
91 135 
94 238 
207 165 
43 011
35 735

21 ,7
28.5
19.4
29.0
17.4
22.6
24.0 
21 ,6
15.1
23.6
20.1
22.7
18.8 
23,0 
23,6 
26,3

1 695
1 272
2 164
1 990
3 383
2 104 
2 652
1 959
2 290 
2 450 
2 259 
2 083 
2 974 
2 637 
2 006 
1 368

7 497
8 804
12 473 
39 155 
20 828
19 743 
32 030 
10 048
9 432 ■
13 824
8 707
20 663 
17 689 
47 687 
10 168
9 406

367
363
420
578
590
475
636
427
345
578
453
472
558
607
474
360

Regierungsbezirk Tübingen

Albstadt
Balingen
Biberach an der Riß 
Ehingen (Donau) 
Friedrichshafen 
Leutkirch im Allgäu 
Ravensburg 
Reutlingen
Rottenburg am Neckar 
Tübingen
Wangen im Allgäu 
V7eingarten

98 994 
57 504 
69 849 
42 275
99 001 
37 815 
88 466
209 118 
53 297 
143 124 
55 254 
39 836

21 809 
1 1 928 
15 444 
7 897 
21 153 
6 128 
19 771 
47 287 
9 349 
40 852 
7 999 
6 979

2 041
1 942
2 484 
1 932 
1 931
1 895
2 102 
2 210
1 71 1
2 004 
2 388 
1 867

450 22,0
20.7 
22. 1
18.7 
21 ,4 
16,2 
22,3 
22,6
17.5
28.5
14.5
17.5

403
549
361
413
307
470
500
300
572
346
327
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26. Personalausgaben der Gemeinden nach Stadt- und Landkreisen 1979

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Haushaltsvolunen Darunter Personalausgaben

ln % des Haus- 
haltsvolumens,lOOO DM DM je Einwohner 1000 OM OM je Einwohner

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

1 753 019 3 012 596 289 1 024 34,0

723 629 
885 895 
457 908 
829 255 
721 637 

5 371 343

18,6
18.5 
17,0 
16,3
16.6 
23,2

2 421
1 945
2 013
1 931
2 045 
2 289

134 476 
163 833 
78 027 
151 729 
119 447 

1 243 801

4 50
360
343
353
339
530

355 304 3 188 62 81 7 564 17,7

472 049 
179 061 
361 298 
252 968 

1 620 680

1 977
2 153 
2 410 
2 079 
2 299

76 849 
26 916 
55 132 
46 230 
267 944

322 16.3 
15,0
15.3
18.3 
16,5

324
368
380
380

277 223 
513 656 
790 879

7 782 902

2 246 
1 683
1 996
2 258

47 590 
90 083 
137 673

1 649 418

386 17,2
17,5
17,4

21 ,2

330
348

478

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

153 205 
816 218

3 114 
2 996

38 036 
202 239

773 24,8
24,8743

590 705 
385 367 

1 945 495

1 669
2 04 7 
2 252

112 118 
67 037 
419 430

317 19,0 
17,4 
21 ,6

356
486

369 490 
1 083 229

2 874
3 583

95 903 
274 520

746 26,0
25,3908

245 118 
757. 516 

2 455 353

18,1
19,0
22,8

1 893 
1 661
2 416

44 259 
144 119 
558 801

342
316
550

276 253 2 593 66 656 626 24,1

18,0
16,1
18,3
19,2

21,7

265 037 
268 312 
226 166 

1 035 768
5 436 616

2 052 
1 686 
2 306 
2 101
2 291

47 689 
43 147 
41 328 
198 820

1 177 051

369
271
421
403

496

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochscwarzwald
Emmendingen
Ortenaukrels

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise
Konstanz
Lörrach
Waldhut

Region Nochrhein Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

2 831 777 27,4492 151 135 039
18,1
19,1
19,7
21,3

392 263 
223 294 
745 505 

1 853 213

2 009
1 715
2 111 
2 174

70 868 
42 609 
146 929 
395 445

363
327
416
464

395 18,2
20,6
15,9
18,6

276 842 
454 379 
268 980 

1 000 201

2 174 
2 297 
2 436 
2 296

■ 50 356 
93 430 
42 71 3 
186 499

472
387
428

97 489 
74 188 
53 051 
224 728
806 672

428 22,4
19.1 
17,8
20.1
20,3

435 215 
387 822 
297 478 

1 120 515
3 973 929

1 910
2 045 
2 094 
2 002

391
373
402
4372 151

Landkreise
Reutlingen
Tübingen
Zollernalbkreis

Region Neckar-Alb
Stadtkreis
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach -.

Region Donau-Iller
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben
Regierungsbezirk Tübingen

20,5
22,2
18,0
20,2

476 599 
309 857 
351 548 

1 138 004

2 027
1 840
2 041 
1 977

97 581 
68 821 
63 402 
229 804

415
409
368
399

22,5295 222 2 985 66 316 670

13,7
16,1
17,5

38 801 
47 405 
152 522

245284 009 
294 607 
873 838

1 791
1 966
2 145

316
374

19,0
16,4
16.3 
17,2

18.4

1 871
1 908
2 081
1 934
2 008

59 445 
71 407 
38 202 
169 054
551 380

356312 262 
434 358 
234 504 
981 124

2 992 966

314
339
333

370

20,745720 186 413 2 204 4 184 522Baden-Württemberg

1) Soweit Land Baden-Württemberg.
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27. Personalausgaben der Landkreisverwaltungen 1979

HauehaltsVolumen Darunter Personalaus9aben
LandkreisVerwaltung

in % des
HaushaltsVolumenlOOO DM DM je Einwohner lOOO DH DM je Einwohner

Regierungsbezirk Stuttgart

199 269 
231 199 
237 945 
67 374 
101 351 
47 000 
209 436 
64 159 
155 023 
185 601 
96 702

667Böblingen
Esslingen

Göppingen

Heidenheijn*

Heilbronn

Hohenlohekreis

Ludwigsburg

Main-Tauber-Kreis

Ostalbkreis

Rems-Murr-Kreis

Schwäbisch Hall

21 279 
20 967 
56 317 
9 623 
14 821 
8 130 
23 012 
11 008 
19 759 
19 741 
12 669

71 10,7
508 46 9,1

1 046 248 23,7

14.3

14.6

17.3 
11,0 
17,2

12.7 
10,6 
13,1

546 78
424 62
565 98
488 . 54
527 90
568 72
526 56
645 85

1 595 059 579 217 326Zusammen 79 13,6

Regierungsbezirk Karlsruhe

Calw

Enzkreis

Freudenstadt

Karlsruhe

Neckar-Odenwald-Kreis

Rastatt

Rhein-Neckar-Kreis

68 084 
70 876 
45 728 
121 783 
58 876 
91 044 
184 928

527 9 075 
10 365 
6 853 
15 645 
10 240 
21 147 
28 729

70 13.3 
14,6 
15,0 
12,8

17.4 
23,2

15.5

445 65

466 70
344 44
455 79
484 112
406 63

641 319 424 102 053Zusammen 67 15,9

Regierungsbezirk Freiburg

85 424
70 060 
112 611 
102 860 
156 281 
54 321 
88 475 
62 262 
84 513

438Breisgau-Hochschwarzwald

Eremendingen -
Konstanz
Lörrach

Ortenaukreis

Rottweil

Schwärzwald-Baar-Kreis

Tuttlingen

Waldshut

14 569 
9 402
16 176
15 982 
21 767
7 221
11 673 
6 774
12 259

75 17.1

13.4

14.4

15.5

13.9 
13,3

13.2

10.9

14.5

538 72

494 71
542 84
442 62
427 57

447 59

563 61

595 86

115 823816 747 488 69 14,2Zusammen

Regierungsbezirk Tübingen

Alb-Donau-Kreis

Biberach

Bodenseekreis

Ravensburg

Reutlingen

Sigmaringen

Tübingen

Zollernalbkreis

60 748 
73 581 
94 417 
138 279 
118 001 
88 392 
86 393 
64 620

383 10 174 
10 886 
12 063 
12 435 
12 844 
10 121 
9 661 
9 988

64 16.7

14.8

12.8

491 73

566 72

607 55 9,0
502 55 10,9

11.5 
11,2'
15.5

784 90

513 57
375 58

88 172724 431 521 63 12,2Zuscunmen

Landkreise insgesamt 5153 777 556 523 374 71 13,9
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28. Personalausgaben des Landes und der Gemeinden (Gv) 1972 bis 1979

Köirperschaft 1972 1973 1974 1975 1976 1977 1978 1979

Haushaltsvolumen in Millionen DM
Land 14 514,7 16 876,6 19 331,2 20 553,1 22 255,7 24 526,4 26 625,9 29 300,3

1)
Gemeinden (Gv) 
darunter

15 211,0 17 391,5 22 219,3 22 528,3 24 217,1 25 882,5 25 220,026 535,3

Stadtlcreise 3 748,6 4 260,6 5 621,6 5 678,1 6 117,1 6 053,86 460,1 5 594,1
Gemeinden mit 20 000 
und mehr Einwohnern 2 664,6 3 341,4 4 331,2 4 781,1 5 632,25 216, i 5 706,1 6 115,5

Gemeinden unter 20 000 
Einwohner 5 695,6 6 328,5 7 708,0 6 867,6 7 512,9 6 309,1 9 240,7 6 960,1

Personalausgaben in Millionen DM
Land 5 988,1 8 086,86 975,4 8 831,7 

4 945,2

9 400,6 10 139,4 10 864,9 11 526,6
1)

Gemeinden (Gv) 
darunter

4 427,9 5 177,2 4 786,33 218,2 3 696,4 5 093,4 4 354,5

Stadtlcreise 1 082,5 1 176,2 1 394,0 1 541,9 1 620,7 1 537,81 619,3 1 303,1

Gemeinden mit 20 000 
und mehr Einwohnern 898,1583,0 747,7 1 114,5 1 160,3 1 063,8 1 091,3 1 179,3

Gemeinden unter 20 000 
Einwohner 884,6 988,8 1 165,6 1 167,3 1 239,7 1 296,4 1 467,41 350,5

Anteil der Personalausgaben eim Haushaltsvolumen in t
Land 41,3 41,3 41,8 43,0 42,2 41 ,3 40,8 39,3 •
Gemeinden (Gv)^^ 
darunter

21,2 21,3 19,9 22,0 21 ,4 19,7 16,4 19,0

27,5Stadtlcreise 28,9 27,6 24,6 27,2 26,5 25,0 21,5

Gemeinden mit 20 000 
und mehr Einwohnern 21 ,9 22,4 20,7 23,3 22,2 18,6 17,8 20,9

Gemeinden unter 20 000 
Einwohner 17,0 16,5 14,6 16,415,5

1) Ab 1974 neue Haushaltssystematik der Gemeinden (Gv).

15,6 15,1 15,6

Schaubild 4

Vollbeschäftigte Landesbedienstete nach Funktionsbereichen 1970 und 1979

in 1000
1979220

200 Politische Führung und zentrale 
Verwaltung

29 300;

180
1970 Öffentliche Sicherheit und Ordnung

160
15 41324 530 Rechtsschutz

140

13 444120

Schulen74 989
100

55 251i
80

60
: •: • 33 643 : •: Hochschulen

::;^26 6oi;:
40

sonstige Hoheitsverwaltung und 
Wirtschaftsunternehmen

20 35 177

0
165 835 212 706

54 ei



Personalausgaben und Personalstand

29. Vollbeschäftigtes Personal der öffentlichen Verwaltung insgesamt nach dem Dienstverhältnis 1969 bis 1979
DAriinter Bund^^öffentliche Verwaltung

1)Jahr davon davon
insgesamt insgesamtBeamte 

und Richter
Beamte 

und Richter
AngestellteAngestellte Arbeiter Arbeiter

Verwaltung

1969 281 888 •119 993 108 414 53 481 26 337 7 462 10 774 8 101
1970 114 512295 976 1 26 071 55 393 27 004 7 568 11 018 8 418
1971 310 691 133 635 120 397 56 659 28 002 7 669 11 675 8 658
1972 324 227 139 669 126 921 57 637 7 90529 142 12 342 8 895
1973 339 206 144 595 135 589 59 022 29 374 8 118 8 96012 296
1974 349 101 148 440 140 265 60 396 29 872 8 159 12 439 9 274
1975 361 001 143 928155 661 61 412 31 185 8 309 14 004 8 872
1976 364 771 159 689 144 948 60 134 30 998 8 498 1 3 736 8 764
1977 357 819 155 002 58 025144 792 30 408 8 593 13 154 8 661

59 3721978 366 209 158 094 148 743 9 13830 041 12 327 8 576
^62 1971979 375 841 153 797 59 847 31 373 9 329 1 3 289 8 755

Wirtschaftsunternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit

1969 130 395 65 255 13 524 106 08651 616 62 915 7 444 35 727
1970 132 919 65 456 13 752 53 711 109 955 63 128 7 873 38 954
1971 138 267 65 872 14 685 57 710 114 897 63 629 8 900 42 368
1972 68 172139 614 14 604 56 838 118 465 66 079 9 366 43 020

69 7311973 142 173 14 476 57 966 120 716 67 531 9 382 43 803
1974 137 711 69 658 12 958 67 59655 095 119 040 8 517 42 927
1975 136 169 70 744 1 2 363 53 062 117 709 68 674 8 023 41 012
1976 131 589 71 641 11 073 48 875 113 598 69 612 6 773 37 213
1977 130 408 72 955 9 442 48 011 112 098 70 866 4 986 36 246
1978 130 086 71 793 9 836 48 457 69 788 5 482112 134 36 864
1979 129 836 71 530 10 481 47 825 111 769 69 515 6 002 36 252

Zusammen

1969 412 283 185 248 121 938 105 097 132 423 70 377 18 218 43 828
1970 428 895 191 527 128 264 109 104 136 959 70 696 18 691 47 372
1971 448 958 199 507 135 082 114 369 142 899 71 298 20 575 51 026
1972 463 841 207 841 141 525 114 475 147 607 73 984 21 708 51 915
1973 481 379 214 326 150 065 116 988 75 649 21 678150 090 52 763
1974 486 812 218 098 153 223 148 912 75 755115 491 20 956 52 201
1975 497 170 226 405 156 291 148 894114 474 76 983 22 027 49 884
1976 496 360 231 330 156 021 109 009 144 596 78 110 20 509 45 977
1977 488 227 227 957 154 234 106 036 142 506 79 459 18 140 44 907
1978 496 295 229 887 158 579 107 829 142 175 78 926 17 809 45 440
1979 505 677 233 727 78 844 4 5 007164 278 107 672 143 142 19 291 ■

1) Von 1969 bis 1973 Stand 2.10., ab 1974 Stand 30.6. 2) Wirtschaftsunternehmen des Bundes « Bundesbahn, Bundespost. -
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30.Vollbeschäftigtes Personal des Landes und der Gemeinden (Gv) nach Dienstverhältnissen 1952 bis 1979

GemeindebediensteteLandesbedienstete

Beamte und AngestellteBeamte und Angestellte
darunterdarunter

insgesamtArbeiter ArbeiterinsgesamtJahr
Mitt­
lerer

Höhe- Geho­
bener

Mitt­
lerer

Höhe- Geho­
bener

zusammenzusammen
rerrer
DienstDienst

AnzahlAnzahl %%Anzahl

41 650 
43 086
47 840
48 378 
46 163 
46 825 
46 902 
46 515 
46 837 
46 206 
43 546 
45 329
45 737
46 405
45 886
46 309
46 025
47 079 
45 938
45 056
46 275 
46 427

44 738 
51 175 
58 832
61 190
62 014
63 566 
66 123 
68 204 
70 808
73 328
74 412 
77 398 
80 364 
83 547 
85 333 
87 168 
90 465 
93 883
95 377
96 434 
100 041 
103 402

44,4

39,0

53,3

86 388 
94 261^* 

106 672
109 568 
108 217
110 391

3,9 16,1

14.8

16.8

19 491 
19 996

42,7

42.3

38.3

33.4 
31,8

38.4

16,4

17.0

19.1

78 440 
90 917 
102 449

97 931 
110 913 
117 095 
121 732

1952

4,21955

5,114 6461960

1961

1962
15 128 
15 450 
15 818
15 810
16 194

106 604
110 591 
113 991

126 041 
129 809 
134 327 
139 866

55,718,15,238,538,520,11963

1964

1965
113 025
114 719

118 517 
123 672

56,55,6 19,2117 645 
119 534 
117 958 
122 727 
126 101 
129 952 
131 219 
133 477 
136 490
140 962
141 315 
141 490 
146 316 
149 829

37,9 15 907
15 997
16 564

20,7 39,2127 550 
133 847 
135 848

143 457 
149 844 
152 412 
157 133 
165 835 
176 107 
185 015 
197 812 
201 410 
207 314 
210 449 
204 231 
207 804 
212 706

1966

1967

1968

1969

1970

63,7

57,4

22,2

20,1

6,136,9

36,0

21,3

21,7

39,2

39,7 6,115 940141 •193
15 995
16 938
16 674
17 916 
1 7 265 
17 511 
17 094 
16 073 
16 114 
16 238

149 840 
159 169 
168 341 
179 896 
184 145 
189 803 
193 355 
188 158 
191 690 
196 468

1971

1972

1973

1974

1975

1976

1977

1978

1979

59,220,76,632,536,226,9

60,921,37/432,725,7 38,7

63,67,3 20,933,0 31,733,6

mehr Einwohnern.mehr Einwohnern und Gemeindeverb&nde, Wirtschaftsunternehmen von Gemeinden mit 10 OOO und1) Gemeinden mit 1000 und

31. Vollbeschäftigtes Personal des Landes und der Gemeinden (Gv) nach Funktionsbereichen 1952 bis 1979

Landesbedienstete Gemeindebedienstete

und zwar und zwar
t&tig im Aufgabenbereichtätig im FunJctionsbereich

insgesamt wirtschaft­
liche
Unter­
nehmen

Jahr öffentl. 
Sicher­

heit und 
Ordnung

kommu­
nale

Einrich­
tungen

Soz. Ange­
legenheiten 
u. Gesund­
heitswesen

insgesamt weib­
lichweiblich Bildu

wes
Rechts­
schutz

Finanz­
wesen

ings-
en

Anzahl % Anzahl %
26.7

20.3

22.7 
22,2 
19,1
19.1
18.3
17.2 
16,9
15.4
14.8
14.5 
13,2-
12.4
11.4 
10,7

86 388 
94 261^^ 

106 672

22,8
25.2
30.2

13.0
14.1 
25,8

8,0 8,9 9,71952 97 931 24.0
27.0 
28,6

36.1
36.5

39.6

40.1 

41 ,1
43.3

43.6

44.6

46.2

47.4
47.7
49.1 

51 ,0 
51 ,7
52.8
53.2
54.6

54.8

55.4 
54,0

53.3

52.6

12,19,88,2 8,51955 110 913
7,68,810,2 9,41960 117 095

8,7 109 568 
108 217
110 391
113 025
114 719 
117 645 
119 534

1961

1962

1963

121 732 9,9 9,3

9,2 8,59,7126 041
8,228,18,9 8,2 33,2129 809 

134 327 
139 866 
143 457 
149 844

29,9 9,3

8,39,4 9,01964

8,8 8,29,31965

8,034,5 30,28,5 8,11966 31,3 9,1

8,9 8,3 8,31967

7,9 8,4 117 958 
122 727

8,81968

1969 
19 70
1971

1972

1973

1974

1975

1976

1977

152 412 
157 133 
165 835 
176 107 
185 015 
197 812

7,336,3 32,233,3 8,7 8,1 8,1

8,4 8,1 8,2 126 101 
129 952 
131 219 
133 477 
136 490 
140 962

7,8 8,18,4

8,837,28,2 40,534,7 9,1

9,5

7,6

8,07,4

7,8 9,343,3 41 ,07,2 7,733,9 9,3201 410
8,77,89,4 7,1207 314 

210 449 8,57,0 8,1 141 3159,6

8,89,5141 490 
146 316 
149 829

43,7 42,77,1 8,410.4 
10,8

11.4

204 231 34,4
8,27,1 8,6207 804 

212 706
1978

8,17,3 8,71979

1) Gemeinden mit 1 000 und mehr Einwohnern und Gemeindeverbande, Wirtschaftsunternehmen von Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern.
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Personalausgaben und Personalstand

32. Personal des Landes nach Funktionsbereichen und Dienstverhältnissen 1979

Von-
beschäftigte
insgeseunt

Davon

ArbeiterBeamte und Richter AngestellteFunktionsbereich

Anzahl %Anzahl % Anzahl %

1 652 2,4
17 98971,5 26,168 897 49 256Allgemeine Dienste

Politische Führung und zentrale 
Verwaltung 2,110 816 36,9 62017 864 61 ,029 300
darunter

128 3,1983 23,3 
31 ,9 
80,0

3 101 
12 235

73,6
66,4
17,2

4 212 
18 433 
2 713

Innere Verwaltung
Steuer- und Finanzverwaltung
Hochbauverwaltung

5 878 
2 170

1,7320
76 2,8467

919 3,884,1 2 922 12,124 184 20 343öffentliche Sicherheit und Ordnung
darunter

837 3,585,2 2 683 11 ,320 16123 681Polizei

113 0,727.671 ,7 4 25115 413 11 049Rechtsschutz

Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung 
kulturelle Angelegenheiten 4 419 3,925,828 80778 637 70,3111 863

213 0,37,792,0 5 78274 989 68 994Schulen

darunter

85 0,310,489,3
96.7 
96,1
90.7

3 49629 910 
8 929 
14 034 
10 801

33 491 
9 234 
14 606 
11 912

Grund-, Haupt- und Sonderschulen
Realschulen
Gymnasien
Berufliche Schulen, Fachschulen

3,3305
0,8115457 3,1

91 102 9,3

3 463 10,321 271 63,226,58 90933 643Hochschulen

darunter

Universitäten
(ohne Pädagogische Hochschulen) 
HochschuIk1iniken 
Pädagogische Hochschulen 
Fachhochschulen

1 583 
1 721

9,163,9
78.7
16.7 
35,6

27,0 11 057 
8 846

4 66917 309 
11 244 
2 495 
2 179

15,3677 6 ,0
37 1 ,541881 ,8 

59,5
2 040 
1 297 4,9107775

24 15,977 51 ,033,150151Sonstiges Bildungswesen

149 11 ,546,2600549 42,31 298Forschung außerhalb der Hochschulen

32,05701 077 60,47,61 782 1 35Kunst- und Kulturpflege

135 5,61 387 57,337,18992 421Soziale Sicherung, Wiedergutmachung

15,71 0804 656 67,516,66 89 2 1 156Gesundheit, Sport und Erholung
darunter

Krankenhäuser und Heilstätten, 
Anstalten für Nerven- und Geistes­
kranke 999 20,065,13 252742 14,94 993

528 13,71 531 39,746,61 7983 857Wohnungswesen und Raumordnung

6,325756,92 31736,84 074 1 500Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Energie- und Wasserwirtschaft, 
Gewerbe, Dienstleistungen 469 24,041,881834,21 956 669

60,84 1631 845 26,912,38456 853Verkehrs- und Nachrichtenwesen

Wirtschaftsunternehmen, Allgemeines 
Grund- und Kapitalvermögen, Sonder­
vermögen 3 535 60,011,869428,21 6645 893

16 238 7,628,264,2 60 044136 424212 706Insgesamt
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Personalausgaben und Personalstand

33. Personal der Kommunalverwaltung'') nach Dienstverhältnissen und Gemeindegrößenklassen 1979

Teilzeit- 
beschäftigte 
mit Ober 20 Wochen- 
eurbeits- 
stunden

Vollbe­
schäftigte

Darunter 
Wirt­

schaf ts- 
unter- 
nehmen

Ange­
stellteGebietskdrperschaft Arbeiter Zusammen jeBeeuste

lO ooo 
Einwohner

5 37947 417 4 621 25924 924 15 8296 664Stadtkreise

darunter

Stuttgart, Landeshauptstadt
Mannheim

Karlsruhe

1 065 
1 121 
1 140

22513 146 
9 257 
8 691

222 562 7 090 
5 540 
4 109

3 494 
2 866 
3 533

304851

2 089 3161 049
1 5682083 842 

1 284
10 850 
3 743

1 2581 845 5 163 
2 223

mit 100 000 bis unter 200 000 Einwohnern 
50 000 bis unter 100 000 Einwohnern 
weniger als 50 000 Einwohnern

360380781236
125471 352810 1 730799121

15 886
2 198 
4 213
3 364 
3 293 
1 560

67 265 7 529 
1 719 
1 858 
1 667 
1 254

929 468
1 393
2 490 
1 879

24 368
4 705 
6 666
5 125 
4 197 
2 108

33 429Kreisangehörige Gemeinden zusammen 
davon mit 50 000 und mehr Einwohnern

20 000 bis unter 50 000 Einwohnern 
20 000 Einwohnern 
10 000 Einwohnern 
5 000 Einwohnern 
3 000 Einwohnern 
2 000 Einwohnern 

weniger als 1 000 Einwohnern

1717 821 
10 414 
6 099 
5 016 
2 428 
1 040

13 919 
19 570 
13 103 
10 987 
5 592 
2 474 
1 495

115

8610 000 
5 000 
3 OOO 
2 OOO 
1 OOO

691 774
615251 056

71057292524 910
43852580 574 163341
1102683 125 5111 31

9298 567329140Verwaltungsgemeinschaften

6 7575 711 4532 566 241 864 24 991Landkreise

3062 014 2421323 1 270Bezirksverbände und Regionalverbände
28 42016446 427 149 829 12 17484 94318 459Kommunalbedienstete insgesamt

1} Einschließlich Wirtschaftsunternehmen.

34. Personal der rechtlich selbständigen Wirtschaftsunternehmen, der Zweckverbände und Sozialversicherungsträger 1979

Rechtlich selbständige Wirtschaftsunternehmen SozlalversicherungsträgerZweckverbände

der Gemeinden (Gv)des LandesDienstverhältnis

teilzeit- . 
beschäftigt

teilzeit- 
beschäftigt^J

voll-
beschäftigt

teilzeit- 
beschäftigt*'

voll-
beschäftigt

voll-
besch”ftlgt teilzeit- . 

beschäftigt^ ^
voii- 
chäftiqt•bcs

570315271Beamte

82 780DO-Angesteilte

8728 0651 232 15628785 8 8163 150Angestellte

2701 001833 17212 563 367942 823Arbeiter

1 15512 5493282 21 '6541 79 21 4 505 973Insgesamt

U Mit 20 und mehr Wochenarbeitsstunden.
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Personalausgaben und Personalstand

35. Personalfluktuation der Vollbeschäftigten des Landes und der Gemeinden (Gv) vom 1.7.1978 bis 30.6.1979 nach Dienstverhältnis, 
Geschlecht und Gründen

Davon
Insgesamt

Beamte und Richter Angestellte ArbeiterFluktuationsanlAsse
männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich

Anzahl

Land

Abgänge Insgesamt 
davon

nach Erreichen einer Altersgrenze 
davon

mit 65 und mehr Jahren 
mit weniger als 65 Jahren 

vor Erreichen einer Altersgrenze 
darunter

Wechsel zu einem anderen öffentlichen 
Arbeitgeber

Beendigung des Dienstverhältnisses 
vorzeitige Dienstunfähigkeit

13 752 11 113 8 625 4 118 4 064 6 398 1 063 597

1 438 603 91 1 133 369 410 158 60

470 1 28 321 45 113 75 36 8
968 475 590 88 256 335 122 52

12 314 10 510 7 714 3 985 3 695 5 988 905 537

5 645 
5 396

3 054 
5 604

4 540 9981 639 1 349 
3 774

107 66

2 409 1 438 2 381 606 392
776 456 478 269 174 1 56 124 31

Zugänge insgescunt 
darunter

von einem anderen öffentlichen Arbeitgeber

1 7 624 12 370 1 1 344 4 340 4 921 7 414 1 359 616

976 1 001 395 285 543 706 38 10

Saldo der Abgänge (-) bzw. Zugänge (+) + 3 872 + 1 257 +2 719 + 222 + 857 + 1 016 + 296 + 19

Gemeinden mit mehr als 3 000 Einwohnern und Gemeindeverbände

Abgänge insgesamt 
davon

nach Erreichen einer Altersgrenze 
davon

mit 65 und mehr Jahren 
mit weniger als 65 Jahren 

vor Erreichen einer Altersgrenze 
darunter

Wechsel zu einem anderen öffentlichen 
Arbeitgeber

Beendigung des Dienstverhältnisses 
vorzeitige Dienstunfähigkeit

8 262 75211 952 401 4 051 9 090 3 259 2 261

1 083 593 213 8 465 421 405 164

243 84 61 80 54 102 30
840 509 152 8 385 367 303 1 34

7 179 11 159 739 393 3 586 8 669 2 854 2 097

2 155 
4 143

3 608 ■495 276 1 377 
1 924

2 998 
4 942

283 334

6 582 111 92 2 108 1 548
479 223 83 7 150 147 246 69

Zugänge insgesamt 
darunter

von einem anderen öffentlichen Arbeitgeber

9 699 1 3 533 1 122 657 4 824 10 761 3 753 2 115

2 043 2 994 534 208 1 324 2 632 185 1 54
Saldo der Abgänge (*■) bzw. Zugänge ( + ) + 1 437 781+ 1 + 170 + 256 + 773 + 1 671 + 494 146

Land und Gemeinden (Gv) zusammen

Abgänge insgesamt 
davon

nach Erreichen einer Altersgrenze 
davon

mit 65 und mehr Jahren 
mit weniger als 65 Jahren 

vor Erreichen einer Altersgrenze 
darunter

Wechsel zu einem anderen öffentlichen 
Arbeitgeber

Beendigung des Dienstverhältnisses 
vorzeitige Dienstunfähigkeit

22 014 22 865 9 577 8 1154 519 15 488 4 322 2 858

2 521 1 196 1 124 141 834 831 563 224

713 212 382 45 193 129 138 38

1 808 984 742 96 702641 425 186

19 493 21 669 8 453 4 378 7 281 1 4 657 3 759 2 634

7 800 6 662 
12 186

5 035 
2 520

1 915 2 375 4 347 
8 716

390 400

9 539 1 530 4 305 2 714 1 940
1 255 679 561 276 324 303 370 100

Zugänge insgesamt 
darunter

von einem anderen öffentlichen Arbeitgeber

27 323 25 903 1 2 466 4 997 9 745 18 175 5 112 2 73 I

3 019 3 995 929 493 1 867 3 338 223 164

Saldo der Abgänge (-) bzw. Zugänge (+) + 5 309 + 3 038 + 2 889 + 478 + 1 630 + 2 687 + 790 127
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Personalausgaben und Personalstand

36. Personalfluktuation der vollbeschäftigten Landesbediensteten vom 1.7.1978 bis 30.6.1979 nach Funktionsbereichen und Gründen

Davon

nach Erreichen einer 
Altersgrenze vor Erreichen einer Altersgrenze Darunter 

von einem 
anderen 

öffentlichen 
Arbeitgeber

Abgänge
insgesamt

Zugönge
insgesamt

Funktionsbereich Wechsel von 
Vollbeoeh&fti-

gung in Teil- 
zeitbeschäf*'J.- 

gung

Vorzeitige 
Dienstunfdhig- 
keit und 
Ableben

Beendigung 
des Dienst- 
verhÄlt- 
nisses

Wechsel zu 
einem anderen 
öffentlichen 
Arbeitgeber

von
weniger 
als 65 
Jahren

von 65 Jahren 
und mehr

Anzahl

Politische Führung und 
Zentrale Verwaltung
darunter

Steuer- und Finanz­
verwaltung

3 631 863686 978 2-:3 121105 3012 454

185 1 967 144171 550 150 1131 228 59

öffentliche Sicherheit 
und Ordnung 4 791 1 6412 081 165 182 986 12 260 450

9 582 4 112Schulen

darunter

Grund-/ Haupt- und 
Sonderschulen 
Realschulen 
Gymnasien

Berufliche Schulen, 
Fachschulen

8 688 147 201 3 946 591 8023 001

64’
3 070 2 52387 2 578 928 385 3534 395 

1 01 1 
1 41 1

810 6976 12 691 213 49 40

2 214 6 5093 30539 76 596 302

19880 1 12069 98 70 152490 21

1 8336 0131 3 70 3 723 143 189Hochschulen 5 760 132 203

darunter

Hochschulkliniken 1 3333 301117 637 1 602 83 1582 641 44

293 29109 26 17276 18 62 44Soziale Sicherung

Gesundheit, Sport und 
Erholung

darunter

Krankenhäuser

2071 276716 72 351 085 31 70 161

993 143608 56 3034 127871 16

3 985 3561 857 290 307280 3443 217 139Sonstige Verwaltung
684231766 67 166 69Wirtschaftsunternehmen 399 14

9 10929 9941 619 1 506598 1 .443 8 699 1 1 00024 865Insgesamt

in % des Personalstandes am 30.6.1978

Politische Führung und 
Zentrale Verwaltung
darunter

Steuer- und Finanz­
verwaltung

3/112,98,7 2,4 3,5 0,9 0,40,4 1/1

0,80,8 11/13,1 0,61 , 16,9 0,3 1/0

Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung 7,321 ,32,0 0,7 0,11 /1 9,313,3 0,1

5,612,90,8 1/10,2 0,3 5,3 4,011,7Schulen

darunter

Grund-, Haupt- und 
Sonderschulen 
Realschulen 
Gymnasien

Berufliche Schulen, 
Fachschulen

7,28,82,7 1 ,1 1/00,2 7/412,6
10,7
10,0

0,2
7,48,60,5 0,47,3 2,30,10, 1 15,7 4,60,7 2,24,2 2,10,3 0,5

1,810,00,7 0,6 1 /40,90,64,4 0,2

5,517,911/1 0,4 0/50,6 4, 117,1 0,4Hochschulen

darunter

Hochschulkliniken 12,430,70,814,9 1 ,55,91 /124,6 0,4

1/212,30,74,6 1 / 11 ,82,611 ,6 0,8Soziale Sicherung

Gesundheit, Sport und 
Erholung

darunter

Krankenhäuser

3,119,40,510,9 1 / 12,41 /116,5 0, 5

3,020,70,612,7 1 /22,70,718,2 0, 3
1 ,01 1 /50,90,80,8 1 ,0 5/49,3 0,4 .Sonstige Verwaltung
1/27/20,32,8 1 /21 /21 /I6,8 0,2Wirtschaftsunternehmen

4,414,40,70,85,30,7 4,212,0 0,3Insgesamt
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Personalausgaben und Personalstand

37. Personalfluktuation der vollbeschäftigten Kommunalbediensteten vom 1.7.1978 bis 30.6.1979 nach Körperschaftsgruppen 
und Gründen

Davon

FluktuationsanlSsse Insgesamt Kreis­
angehörige 
Gemeinden ^ ^

Betlrks- und 
Regional- 
verbände

Wirtschaft:
unternehmen

s-.1)Stadtkreise Landkreise

Anzahl

Abgänge Insgesamt 
davon
nach Erreichen einer Altersgrenze 
davon
mit 65 und mehr Jahren 
mit weniger als 65 Jahren'

vor Erreichen einer Altersgrenze 
darunter
Wechsel zu einem anderen öffentlichen 
Arbeitgeber
Beendigung des Dienstverhältnisses 
vorzeitige Dienstunfähigkeit

Zugänge insgesamt 
darunter
von einem anderen Öffentlichen 
Arbeitgeber

20 014 6 712 6 683 5 309 356 954

1 676 549 610 324 38 155

327 73 148 71 11 24
1 349 476 462 253 27 131

18 338 6 163 6 073 4 985 318 799

5 763 
10 725

2 266 
3 385

1 654 
3 673

1 631
2 925

63 149
209 533

286702 203 138 9 66

7 28123 232 8 032 6 527 325 1 067

5 037 1 663 1 438 1 754 85 97

Saldo der Abgänge (-) bzw. Zugänge (+) + 3 218 + 569 + 1 349 + 1 218 31 + 113

in % des Personalstandes am 30.6.1978
Abgänge insgesamt 
davon
nach Erreichen einer Altersgrenze 
davon
mit 65 und mehr Jahren 
mit weniger als 65 Jahren

vor Erreichen einer Altersgrenze 
darunter
Wechsel zu einem anderen öffentlichen 
Arbeitgeber
Beendigung des Dienstverhältnisses 
vorzeitige Dienstunfähigkeit

Zugänge insgesamt 
darunter
von einem anderen öffentlichen 
Arbeitgeber

17,1 8,214,1 15,9 12,2 17,5

1 ,2 1 ,3 1 ,1 1 ,1 1 ,9 1,3

0,2 0,2 0,3 0,3 0,6 0,2
0,8 0,8 1,11 ,0 1,1 1 ,3

12,9 14,6 1 1,1 16,0 15,6 6,9

5,24,1 5,4 3,0 3,1 0,1
7,6 8,0 4,66,7 9,4 10,3
0,5 0,5 0,5 0,4 0,4 0,6

16,4 17,2 14,6 21 ,0 16,0 9,2

3,6 3,9 2,6 5,6 4,2 0,8

+ 1,3Saldo der Abgänge (-) bzw. Zugänge (+) + 2,3 + 2,4 + 3,9 1,5 + 1 ,0

1) Ohne Gemeinden mit weniger als 3 000 Einwohnern.

38. Versorgungsempfänger nach Arten und Dienstverhältnissen 1979 und 1980

Davon erhieltenEmpfänger von 
Versorgungsbezügen

Witwen-/Wltwergeld VoIIwals engeIdBalbwaisengeldRuhegehaltDienstverhältnis

1979I) 1980l> 1979 I960 1979 19801980 1979 19801979

Allgemeine Versorgungsempfänger

2 383 607 50221 759 22 407 2 274Beamte und Richter 
DO-Angesteilte

Sonstige Angestellte 
und Arbeiter

54 591 56 296 
1 558

29 951 31 004
653 53 6844 870 616 6291 519

748 ■ 7 5 4823 737 151 572 1 562 795

Insgesamt^^ 618 51223 112 23 784 2 334 2 45157 682 31 618 32 66959 416

Versorgungsempfänger nach Kap. I G 131

59 627 360 116 111Beamte und Richter
Ehemalige Berufssoldaten 
und RAD-Führer
Angestellte und Arbeiter 
nach § 52 Abs. 1 und 2 G131

10 365 2 988 2 832 7 49610 659

537 337 158 142 5413 178 5 568 5 413 7 39812 945

4486 460 4 4 41 038 497965 544

257 117 11915 380 15 157 2788 74224 875 24 275 9 100Insgesamt

1} Jeweils £UD 1.Februar. - 2) Darunter 1979: 2 004, 1980: 2 049 Versorgungsempfänger bei Sozialversicherungsträgern unter Landesaufsicht.
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Investitionen

39. Investitionen des Landes und der Gemeinden (Gv) nach Arten 1974 bis 1979
Gebiets­

körperschaft
197919781977197619751974Art

Millionen DM

1 403,9 
6 752,3 
8 156,2

1 255,3
5 405,8
6 661,1

1 135,7 • 
4 914,3 
6 050,0

1 143,2
5 135,2
6 278,4

1 203,6 
5 972,7 
7 176,3

Land

Gemeinden (Gv) 
zuseurunen

1 256,7 
5 939,6 
7 196,3

Sachinvestitionen

939,2
5 481,1
6 420,3

876,1
4 863,4
5 739,5

856,9
4 491,6
5 348,5

784,9 
4 033,0 
4 817,9

778,0
3 966,7
4 744,7

790,6
4 724,2
5 514,8

Land
Gemeinden (Gv) 
zusammen

Baumaßnahmen

464,7 
1 271,2 
1 735,9

380,6 
1 076,2 
1 456,8

398,4 
914,2 
1 312,6

350,8 
881,3 

1 232,1

365,2 
1 168,5 
1 533,7

413,0 
1 248,5 
1 661,5

Erwerb von Grundstüclcen 
und beweglichem Anlage­
vermögen

Land
Gemeinden (Gv) 
zusammen

Land^

Gemeinden (Gv) 
zusammen

1 778,5 
747,7

2 526,2

1 601,1 645,7 
2 246,8

1 484,3 
480,4 

1 961,7

1 444,2 517,2 
1 961,4

1 325,3 543,3 
1 868,6

1 474,3 672,6
2 146,9

Finanzinvestitionen

14,6.
240,0
254,6

0,3 4,312,2
266,0
278,2

6,2 11,3
147,7
159,0

Land

Gemeinden (Gv) 
zusctmmen

Erwerb von Beteiligungen, Kapitaleinlagen 161,8
162,1

235,6
239,9

120,5
126,7

258.2 
77,1
335.3

402,5
80,3
482,8

173.2
103.3 
276,5

182,4
53,5
237,9

184,3
67,6
251,9

230,4
68,4
298,8

Land
Gemeinden (Gv) 
zusammen

Darlehen

Zuschüsse für Investitionen Land ^)
Gemeinden (Gv) 
zuscimmen

1 338,6 333,0 
1 671,6

1 361,4 427,4 
1 788,8

1 248,6 
301 ,9 
1 550,5

1 094,6 313,1 
1 407,7

1 288,9 303,3 
1 592,2

1 292,7 304,4 
1 597,1

Land^

Gemeinden (Gv) 
zusammen

3 182,4 
7 500,0 
10 682,4

2 804,7 
6 618,4 
9 423,1

2 468,5 
5 678,5 
8 147,0

2 731 ,0 
6 612,2 
9 343,2

2 739,6 
5 886,2 
8 622,8

2 579,9 
5 431,5 
8 011,4

Insgesamt

Veränderung gegenüber Vorjahr ln %

16,6
13,1
13,7

5,39,5 0,70,1Land
Gemeinden (Gv) 
zusammen

Sachinvestitionen
16.3
14.3

4,59,0 9,1
3,87,4 9,2

18,8
16,0
16,4

1 ,68,4 0,9 .2,2Land
Gemeinden (Gv) 
zusammen

Baumaßnahmen
19.1
16.2

1 ,67,6 10,2
6,8 1 ,59,9

12,513,14,14,7 11,9Land
Gemeinden (Gv) 
zusammen

Erwerb von Grundstücken 
und beweglichem Anlage­
vermögen

1,86,832,6
24,5

15,1 3,6
4,58,39,9 6,1

20,8
18,8
20,2

11,1
15,8
12,4

2,7 8,20,7Land
Gemeinden (Gv) 
zusammen

FinanzInvestitionen
5,028,6 7,7
4,78,6

+ 239,5+ 1 333,3 
45,6 
48,0

82,3
22,6
25,5

97,3Land
Gemeinden (Gv) 
zusammen

- 49,2
- 54,7
- 54,5

Erwerb von Beteiligungen, 
Kapitaleinlagen 1,99,5

6,11,9

55,925,0 12,1
12,7
12,2

5,3 1,0Land
Gemeinden (Gv) 
zusammen

Darlehen
4,221,8 1 ,246,3

14,0 44,018,65,9

1,722,312,30,3 3,4Zuschüsse für Investitionen Land
Gemeinden (Gv) 
zusammen

28,36,40,8 3,70,4
7,018,79,20,3 2,9

13,5
13.3
13.4

13.6
16.6 
15,7

5,8 4,30,3Land
Gemeinden (Gv) 
zuscimmen

Insgesamt
4,57,711,0
1 ,77,1 7,1

877,3 Mill. DM).1) Bereinigt um die Investitionsiuweisungen an die Gemeinden (Gv) (1979 = 1
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Schaubild 5

Ausgaben des Landes und der Gemeinden (Gv) für Investitionen 1979

Mrd. DM
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Schaubild 6

Finanzierung der Investitionen der Gemeinden (Gv) nach der mittelfristigen Finanzplanung 

1979 bis 1983
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Investitionen

40. Bauausgaben des Landes nach Funktionen 1975 bis 1979

1975 1976 1977 1978 1979
Funktion

Mill. DM Mlll. DM Mill. DM Mill. DM :Sn. DM %% % % %
584,2 68,2 510,3 65,0 432,7 55,6 433,8 54,9 516,6 55,2Hochbau

darunter

22,7Universitäten und Hochschulen 301,3 35,2 245,5 31,3 202,1 26,0 184,9 23,4 213,5

Universitätskliniken 26,4 3,1 23,4 3,0 13,6 1 »7 17,2 2,2 47,4 5,0

48,2 5,1Krankenhäuser und Heilstätten 63,0 7,4 48,1 6,1 55,0 7,1 57,2 7,2

Polizeidienststellen, Offentl. Sicherheit 3,634,5 35,0 4,5 27,4 3,5 21,4 2,7 33,84,0

Gerichtsgebäude, Vollzugsanstalten 25,4 3,0 19,8 2,5 19,6 2,5 25,2 3,2 41 ,3 4,4

3,72,8 28,1 3,6 - 33,0 - 4,2 - 36,1 4,6 - 34,6Verwaltungsgebäude 24,2

2,8Wirtschaftliche Unternehmen 24,3 2,6 27,3 3,5 23,6 3,0 30,7 3,9 25,9

11,2 1,2Schlösser, Kirchen und Theater 3,9 15,6 18,4 2,4 7,1 0,933,0 2,0

44,6Tiefbau 31,8 345,3 356,8 45,1 420,6272,7 274,6 35,0 44,4

davon

42,1264,7 30,9 264,6 33,7 328,9 42,3 334,5 42,3 395,0Straßenbau

Wasserstraßen

2,78,0 2,1 22,3 2,8 25,6Wasserwirtschaft und Kulturbau 0,9 10,0 1,3 16,4

939,2 100,0856,9 100,0 784,9 100,0 778,0 790,6 100,0too,oInsgesamt

3,2 3,23,0 3,2Anteil an den Gesamtausgaben 4,2 3,5

41. Bauausgaben der Gemeinden (Gv) nach Funktionen 1975 bis 1979
19791975 1976 1977 1978

Funktion

Mill. DM % Mill. DM Mill. DM Mill. OM Mill. DM% % %%

Hochbau 2 831,4 51,72 673,0 59,5 2 260,2 56,0 2 068,1 52,1 2 382,7 50,4

darunter

17,2Schulen 994,8 22,1 770,8 18,1 870,5 18,4 943,419,1 716,9

Einrichtungen der Sozialhilfe 45,6 0,620,1 20,8 0,5 30,3 0,8 38,3 0,80,4

58,6Einrichtungen der Jugendhilfe 87,6 2,0 62,4 48,1 1/11/5 1/2 49,3 1/0

Krankenanstalten 400,1 8,9 336,3 8,3 3,0 86,4 1/6256,1 6,5 141,1

282,5 6,3 213,0 276,1 5,0Kommunale Einrichtungen 5,3 212,2 5,3 232,3 4,9

85,2 1/6Wirtschaftliche Unternehmen 93,4 2,1 90,9 2,3 72,5 1/8 71,7 1/5

48,31 818,6 2 649,7Tiefbau 40,5 1 772,8 44,0 1 898,6 47,9 2 341,5 49,6

davon

1 084,3 1 367,0 24,9Straßenbau 24,1 923,5 22,9 1 034,6 26,1 1 232,4 26,1

87,5 113,9 2,190,4 2,0 2,2 88,4 2,2 100,4 2,1Wasserversorgung

21,31 168,8Abwasserbeseitigung 643,9 761,8 18,9 775,6 19,6 1 008,7 21,414,4

100,04 491,6 100,0 4 033,0 100,0 3 966,7 100,0 4 724,2 100,0 5 481,1Insgesamt

19,4
Anteil an den Gesamtausgaben 18,9 15,8 14,5 17,8
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Investitionen

42. Kommunale Bauinvestitionen nach Arten und Gemeindegrößenklassen 1978

Darunter

Gemeinden und 
Gemeinde-* 
verbinde

Kreisangehörige Gemeinden mit ... Einwohnern
Investitionsart^ ^

SO OOO 
und mehr

Stadtkreise 20 000 bis 
unter SO 000

10 000 bis 
unter 20 000

Landicreise
unter 10 000

1000 DM

870 473 166 950 57 226 264 582Schulbau 134 131 107 863 139 179
darunter

Grund- und Hauptschulen
Realschulen

Gymnasien

Berufsschulen

Sonderschulen

Gesamtschulen

200 771 
88 602 
181 898

41 957 
4 747 
28 659 
67 530

17 175 24 173 21 889 
30 513 
40 208

95 577 
23 81 3 
1 2 248

4 317 24 112 1 100
26 604 64 463 9 716 

193 558261 351 
66 117 
43 227

263

1 728 13 489 
7 586

3 988 
2 459

9 061 4 802 
9 185

32 507 
12 0854 821 7 091

Krankenhäuser usw. 141 060 4 673 6 027 1 362 172 800 121 020

301 034 28 594 27 878 48 530Sportstätten 49 090 146 942

Einrichtungen der Sozial- 
und Jugendhilfe
darunter

Kindergärten

87 649 17 073 5 841 20 274 19 07210 902 10 144

35 748 2 873 6 5587 130 4 150 15 024 13

1 239 371 174 771 88 488 187 532202 036 189 053 397 491Straßenbau

1 008 663 198 780 444 080Abwasserbeseitigung 111 646 63 147 191 010
Badeanstalten 74 970 9 561 12 896 24 296 9 849 18 368

Wirtschaftliche Unternehmen 174 223 5 545 3 676 13 038 18 502 133 399

826 783 138 277 67 105 302 042 46 562Sonstige Verwaltungszweige 166 354 106 321

332 284 799 429 682 004 1 602 575 638 7684 724 226 657 090Insgesamt

DM je Einwohner

95,37 71 ,08 36,26Schulbau 91 ,17 70,19 79,02 42,62

15,45 2,55 7,39 0,80 0,11 0,24 16,59Krankenhäuser usw.
32,98 28,59Sportstätten

Einrichtungen der Sozial- 
und Jugendhilfe
Straßenbau

15,61 34,20 32,35 44,99

2,619,60 9,32 7,16 6,42 6,69 6,21

135,79 108,54 119,02 124,59 121,71 25,7095,44

135,9860,97 77,46 117,10 125,88Abwasserbeseitigung 110,51

Badeanstalten 8,21 5,22 15,82 14,31 6,49 5,62

40,853,03 4,51 7,68 12,19Wirtschaftliche Unternehmen 19,09

92,48 6,3882,31 98,00 70,07
Sonstige Verwaltungszweige 90,58 75,51

87,55490,70358,81 407,58 470,95 449,45517,59Insgescunt

Anteil an den gesamten Bauinvestitionen in %

8,7 41,417,2 16,8 15,8Schulbau 18,4 25,4

19,01/8 0,10,7 0,2 0,0Krankenhäuser usw. 3,0

9,18,4 6,0 7,2Sportstätten

Einrichtungen der Sozial- 
und Jugendhilfe
Straßenbau

6,4 4,4

1/3 1 /5 1 ,3 3,01/81/9 2,6

29,324,825,3 27,726,2 26,6 26,6

28,0 27,724,9Abwasserbeseitigung 21,4 17,0 19,0

3,0 1/4 1 /1Badeanstalten 1/6 1/5 3/9

2/7 8,3Wirtschaftliche Unternehmen 3,7 0,8 1 /1 1 /6
7,320,8 18,921 ,0 20,2 15,6Sonstige Verwaltungszweige 17,5

100,0 100,0 100,0100,0 100,0100,0 100,0Insgesaunt

1) Nur eigene Bauten.
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43. Bauinvestitionen der Landkreisverwaltungen 1978
DarunterBauinvestitionen

insgesamt StraßenLandkreisverwaltung Schulen KrankenhAuser Abfallbeseitigung

lOOO DM

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Heidenheim 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Ludwigsburg 
Main-Tauber-Kreis 
Ostalbkreis 
Rems-Murr-Kreis 
Schwäbisch Hall

2 313 
1 403

17 763 
52 849 
74 356 
22 843 
20 428 
2 225 
16 629 
15 833 
43 919 
19 611 
13 116

4 263 
23 640 
11 593

5 963 
7 0916 751 

56 550 176 105 
2 835
6 464 
1 424 
4 703 
6 221 
9 050 
8 922
7 346

44119 424 
3 073

56
6710 742
31186 268

1 4548 183 
3 374 
32 051 
7 853

1 675
277178
4121 972

485 1 992 
1 359540 21

9 766299 572 114 180 78 698 66 124Regierungsbezirk Stuttgart

Landkreise
23023 073 

7 750 
10 685 
13 717

14 859 
4 809 
4 918 
7 248 
4 718 
6 307 

1 2 353

4 924 2 981
2 478 
4 484 
6 205 
1 932
3 989
4 788

Calw
235179Enzkreis

Freudenstadt

Karlsruhe
Neckar-Odenwald-Kreis

42

36 131

6 905 
10 863

35 99

8 524Rastatt
301 1 66819 561Rhein-Neckar-Kreis

2 92992 554 55 212 5 483 26 857Regierungsbezirk Karlsruhe

Landkreise

Breisgau-Hochschwarzwald

Emmendingen

Konstanz
Lörrach

Ortenaukreis

Rottweil

Schwärzwald-Baar-Kreis

Tuttlingen

Waldshut

4 76211 523 
11 927 
23 119
17 057
18 373 
17 380
16 079 
15 785
17 018

6 572
3 712 
14 644
8 327 
8 132
8 494
9 567
4 234 
3 926

4

7 337 771
7847 369

3 664
7 951
8 787
4 430
9 257 
6 270

74295
660
69

2 063
130

6 596

3 78053 261148 261 67 608 1 4 232Regierungsbezirk Freiburg

Landkreise

Alb-Donau-Kreis

Biberach

Bodenseekreis

Ravensburg

Reutlingen
Sigmaringen

Tübingen

Zollernalbkreis

4 572
6 951
5 648
7 488

6 725
1 385
2 443

1 843I 3 367 
9 127
II 801 
1 3 398
6 492 
26 057 
5 861 
12 258

364
103

5694434 529 
3 333 292 2 717

94919 665 5 179 
4 821 
3 914

263
57823
18 081

1 67941 29022 60798 381 27 582Regierungsbezirk Tübingen

16 154187 532121 020638 768 264 582Baden-Württemberg
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44. Bauinvestitionen der Gemeinden nach Stadt- und Landkreisen 1978 und 1979

1978
Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Haushaicsvolumen darunter Bauinvestitionen

in X des Haus- 
haltsvolumensDM je Einwohner1000 DM 1000 DM DM je Einwohner

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

3 633 156 489 268 7,42 121 607

857 775 
1 013 022 
445 020 
928 878 
754 183 

6 120 485

2 905 
2 236
1 962
2 180 
2 153 
2 620

161 607 
216 583 
82 336 
187 761 
143 308 
948 084

18,8 
21 ,4
18.5 
20,2 
19,0
15.5

54 7
478
363
441
409
406

350 815 45 957 13,13 152 413

2 082 
•2 161 
2 195 
2 591 
2 372

137 588 
53 033 
81 553 
68 030 
386 161

28,0
29.6
24.6 
21 ,5 
23,1

491 545 
179 260 
331 094 
315 '964 

1 668 678

583
639
541
558
549

2 178 
1 889
1 978
2 496

69 839 
115 430 
185 269

25,9
22,5
23.7

17.7

269 202 
513 671 
782 873

8 572 036

565
424
468

1 519 514 442

Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt •

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Bnzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

19.4
11.4

145 328 
931 412

28 203 
106 593

2 953
3 389

573
388

1 887
2 116 
2 476

425 22.5 
23,0
17.6

663 689 
398 064 

2 138 493

149 604 
91 469 
375 869

486
435

16,6
10,5

399 158 
978 681

3 095 
3 219

66 151 
102 890

513
338

24.0 
19,8
16.1

1 981
1 958
2 483

61 591 
175 426 
406 058

476256 395 
885 251 

2 519 485
388
400

32 138289 815 2 717 301 11,1

54 887 
69 517 
51 767 
208 309
990 236

21 ,2 
23,5
23.5
19.6

17,3

2 029 
1 882 
2 262 
2 177
2 417

429259 360 
295 916 
220 316 

1 065 407
5 723 385

442
531
426

418

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Regien Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise
Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

14,774 565 429507 215 2 919
24,9 
21 ,1 
20,8 
20,0

95 594 
48 005 
151 794 
369 958

496383 606 
227 033 
729 572 

1 847 426

1 991
1 755
2 066 
2 176

371
430
436

27.1 
21 ,8
23.1 
23,7

79 702 
101 409 
60 591 
241 702

626293 943 
466 144 
261 887 

1 021 974

2 307 
2 363 
2 379 
2 350

514
550
556

17,3
20,7
26,2
20,7

21 ,1

80 658 
80 141 
73 346 
234 145
845 805

354465 046 
386 659 
280 373 

1 132 078
4 001 478

2 042 
2 037
1 983
2 025

422
519
419
4592 171

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis

Region Neckar-Alb
Stadtkreis 
Ulm .

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben
Regierungsbezirk Tübingen

22,4
20,6
23,3
22,2

117 208 
67 499 
85 465 
270 172

501522 600 
327 763 
366 817 

1 217 180

2 236
1 968
2 129 
2 125

405
496
472

13,444 104 448329 601 3 350
28,1
26,8
22,3

76 645 
79 043 
199 792

487272 759 
295 265 
897 825

1 734
1 976
2 215

529
M 493

24.6 
25,3
24.7 
24 ,9
23,1

82 549 
111 632 
53 673 
247 854
717 818

5002 037 
1 952 
1 946
1 978
2 100

335 962 
441 923 
217 603 
995 488

3 110 493

493
480
492

485

19,04 073 373 4462 345Baden-Württemberg 21 407 392

1) Vorläufige Werte. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.
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1979
Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Haushaltsvolumen^ ^ darunter Bauinvestitionen
in X des Haus­
haltsvolumens1000 OM DM je Einwohner 1000 DM DM je Einwohner

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Hellbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

3481 753 019 11 ,5202 3853 012
647 26,7

25.0
23.0
26.0 
28,1 
21,2

193 276 
221 698 
105 133 
215 995 
202 492 

1 140 979

723 629 
865 895 
457 906 
829 255 
721 637 

5 371 343

2 421
1 945
2 013
1 931
2 045 
2 269

487
462
503
574
486

55 069 494 15,5355 304 3 168
682 34.5 

35,7 
29,1
28.6 
28,4

162 929 
63 920 
105 299 
72 342 
459 579

472 049 
179 061 
361 298 
252 968 

1 620 680

1 977
2 153 
2 410 
2 079 
2 299

769
702
595
652

28,9
26,5
27.3
23.3

64980 102 
135 924 
216 026

277 223 
513 656 
790 879

7 782 902

2 246 
1 883
1 996
2 258

498
545
5271 816 584

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkrels 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

21 ,4 
14,6

6653 114 
2 998

32 743 
119 060153 205 

616 218 437

26,2
28,4
22,0

166 381 
109 325 
427 509

470590 705 
385 367 

1 945 495
1 669
2 047 
2 252

581
495

15,8
13,6

58 439 
146 944

4552 874
3 584369 490 

1 083 229 486

28,0
24,9
18,8

53066 636 
186 340 
462 359

1 893 
1 661
2 416

245 118 
757 516 

2 455 353
413
455

510 19,754 301276 253 2 593
608 29.6

27.6 
27,8 
26,0
21,3

78 524 
74 001 
62 813 
269 639

2 052 
1 686 
2 306 
2 101

265 037 
268 312 
226 166 

1 035 768
465
641
547
4891 159 5072 2915 436 616

Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwärzwald-Baar-KreiS 
Tuttlingen

Region Schwärzwald-Baar-Heuberg
Landkreise
Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

19,053993 7172 831492 151
26.4
23.4 
23,3 
22,8

531103 701 
52 296 
173 714 
423 428

2 009
1 715
2 111 
2 174

392 263 
223 294 
745 505 

1 853 213
402
492
497

28,4
25,0
29,6
27,2

61678 485 
113 597
79 530 
271 612

2 174 
2 297 
2 436 
2 296

276 842 
454 379 
268 980 

1 000 201
574
720
624

26,1
25.3 
28,1
26.4
24,9

498113 499 
98 154 
83 641 
295 294
990 334

1 910
2 045 
2 094 
2 002

435 215 
387 822 
297 478 

1 120 515
3 973 929

517
589
528
5362 151

Landkreise
Reutlingen
Tübingen
Zollernalbkreis

Region Neckar-Alb
Stadtkreis
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-II1er
Landkreise
Boden seekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-OberSchwaben
Regierungsbezirk Tübingen

27.1 
26,6 
28,0
27.2

549129 141 
62 498 
98 427 
310 066

2 027
1 640
2 041 
1 977

476 599 
309 857 
351 548 

1 138 004
490
572
539

18,254553 8652 985295 222
28,9 
31 ,2 
26,1

51882 118 
91 800 
227 783

1 791
1 966
2 145

284 009 
294 607 
873 838

613
559

26,5
26,0
30.1
27.1
26,9

49582 669 
113 028 
70 584 
266 281
804 130

1 871
1 908
2 081
1 934
2 008

312 262 
434 358 
234 504 
981 124

2 992 966

497
626
525
540

Baden-Württemberg23,65214 770 5552 20420 186 413
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45. Kommunale Investitionsausgaben D in der mittelfristigen Finanzplanung 1979 bis 1983

1979 1980 1961 1982 1983
Aufgabenbereiche

1000 DM

210 178 230 026 278 511 328 630 286 018Allgemeine Verwaltung

öffentliche Sicherheit und Ordnung 181 890 100 243162 315 155 312 115 261

Schulen

133 797 
48 248 
69 077 
254 733 
59 146 
1 215 
14 115

Grund- und Hauptschulen
Realschulen

Gymnasien

Berufliche Schulen 
Sonderschulen 
Gesamtschulen 
Sonstiges

308 363 
112 048 
204 527 
405 088 
103 281 
28 638

361 895 
107 703 
211 839 
581 253 
138 962 
30 735 
36 351

309 171 
124 391 
186 434 
492 738

196 567
73 1 1 1
123 479 
393 770 
110 778149 314 

19 773 
28 650

7 114 
21 98556' 048

926 804 581 1311 298 043 1 468 738 1 310 471Einzelplan 2 zusammen

Wissenschaft/ Forschung, Kulturpflege 
Wissenschaft/ Forschung 
Volksbildung 
Übriges

6 190 
39 607

2 255 
34 799 
124 795

11 140 
47 910 
141 385

6 993 
26 658

10 295 
40 728 
140 390 153 335112 397

161 849200 435 199 132Einzelplan 3 zusammen 146 048 191 413

Soziale Sicherung
Einrichtungen der Sozialhilfe, Kriegsopfer­
fürsorge und Jugendhilfe 
Übriges

136 780 
58 637

199 680 
86 446

178 560 
76 384

194 780 
95 780

133 841 
92 059

254 944 195 425290 560 286 126225 900Einzelplan 4 zusammen

Gesundheit, Sport, Erholung 
Krankenhäuser

Sonstige Einrichtungen des Gesundheitswesens
Sport, Badeanstalten
Übriges

50 549 
11 963

60 183 
38 554 
689 414 
103 463

55 749 
16 813 
525 534 
88 591

07 604 
43 943 
686 576 
114 742

112 961 
28 903

439 035 
79 193

577 529 
110 786

580 740686 687932 865 891 614830 179Einzelplan 5 zusammen

Bäu- und Wohnungswesen, Verkehr
Straßen
Übriges

1 823 102 
548 445

1 965 865 
662 625

2 010 356 
748 506

2 063 144 
729 799

1 833 626 
671 962

2 371 5472 628 4902 758 862 2 792 9432 505 588Einzelplan 6 zusammen

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung

Abwasserbeseitigung

Abfallbeseitigung
Übriges

1 083 372 
89 013

1 270 356 
76 162 
394 834

1 479 595 
85 164

1 687 023 
104 626

1 578 334 
88 338 
434 509 354 336419 910522 072

1 526 7211 741 8521 984 6692 313 7212 101 181Einzelplan 7 zusammen

Wirtschaftliche Unternehmen, Allg. Grund- 
und Sondervermögen
Wirtschaftliche Unternehmen 
Allgemeines Grund- und Sondervermögen

388 006 
590 108

351 318 
641 920

359 412 
591 969

394 235 
830 999

432 684 
897 022

978 114951 381993 238Einzelplan 8 zusammen 1 329 706 1 225 234
6 781 7887 833 1818 893 3199 593 3098 817 138Investitionen insgesamt 

1} Ausgaben für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen.

54



Schulden

46. Schuldenstand des Landes nach Arten 1974 bis 1979

Stand am 31. Dezember
1974 19791975 1976 1977 1978Art der Schulden

1000 DM

Schulden
aus Kreditmarktmitteln i. e. S. 
Kredite von Sozialversicherungen 
Ausgleichsforderungen

11 624 752 13 552 368
564 464 

1 034 500 1 001 845

. 4 446 402 6 878 593 
93 868 

1 129 566

8 473 008 
482 234 

1 095 923

9 672 100
105 590 

1 156 747
517 900 

1 065 181
540 579

2 166 458 
2 145 958

Schulden bei Verwaltungen
beim Bund
darunter

für Wohnungsbau

1 966 615 
1 816 930

2 013 312 
1 887 269

2 051 190 
1 960 342

2 077 338 
2 006 213

2 097 727 
2 054 376

2 145 9581 811 188 1 882 472 1 956 390 2 006 213 2 054 376

beim Lastenausgleichsfonds 
darunter

fUr Wohnungsbau

20 500149 685 126 043 90 848 71 125 43 351

20 459149 637 90 803 71 082 43 309125 997

165Auslandsschulden 6 188 5 743 165 165237

15 297 723 17 285 300Fundierte Schulden insgesamt 7 681 542 10 121 082 12 102 592 13 332 684

DM je Einwohner

Schulden
aus Kreditmarktmitteln i.e.S. 
Kredite von Sozialversicherungen 
Ausgleichsforderungen

928 1 480748 1 060 1 274481
6257 5911 5310
109117 1131 25 123 120

237228Schulden bei .Verwaltungen
beim Bund
darunter

fUr Wohnungsbau

213 219 225 230
234197 205 215 220 225

234225196 205 214 220

2beim Lastenausgleichsfonds 
darunter

für Wohnungsbau

16 14 8 510

16 28 514 10

0Auslandsschulden 1 1 00 0

1 8871 676Fundierte Schulden insgesamt 832 1 100 1 325 1 462

Veränderung gegenüber Vorjahr in %

Schulden
aus Kreditmarktmitteln i.e.S. 
Kredite von Sozialversicherungen 
Ausgleichsforderungen

16,614,2 20,225,2 54,7 
11 /I

23,2
413,7 4,47.4 4,49,9

3,22,8 2,92,3 3,02,2

3,31 ,01/9 1,3Schulden bei Verwaltungen
beim Bund
darunter

für Wohnungsbau

1,3 2,4
4,52,43,9 2,32,9 3,9

4,52,5 2,43,0 3,9 3.9

52,721,7 39,0beim Lastenausgleichsfonds 
darunter

für Wohnungsbau

15,8 27,914,9

- 52,815,8 27,9 21,7 39,114,9

7,2 95,9 30,40,0Auslandsschulden 0,0 0,0

13,014,731,8 19,6 10,2Fundierte Schulden insgesamt 13,0
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Schulden

47. Schuldenstand der Gemeinden (Gv) nach Arten 1974 bis 1979

Davon

Gemeinden (Gv) Kreisangehörige
Gemeinden

Bezir)cs-- und 
RegionalverbAnde

Stadtkreise LandkreiseArt Jahr
Meß Meß­

zahl^ ^
Meß­
zahl ^)

Neß-
zahl^J

Meß-
zahl^)T)

1000 DM 1000 DM 1000 DM 1000 DM 1000 DMzahl

7 998 776 
9 178 739 
9 773 240 
9 746 250 
.9 618 41 1 
10 103 915

Kreditmarlctmittel 1974
1975
1976
1977
1978
1979

100 2 097 722 
2 453 168 
2 582 082 
2 489 750 
2 319 
2 345

100 5 057 756
5 697 371
6 061 408 
6 056 759 
6 220 271 
6 649 259

100 802 068 
974 416 

1 071 963 
1 144 545 
1 028 114 
1 063 150

100 41 2 30 
53 784 
57 787 
55 196 
50 082 
45 944

100
115 117 113 121 130
122 123 120 134 140
122 119 120 1 43 134
120 944

562
11 1 123 126 121

1 26 1 12 131 133 1 11

Schulden bei 
Verwaltungen 1974

1975
1976
1977
1978
1979

420 604 
443 514 
528 453 
536 124 
531 612 
567 394

100 119 862
120 874 
123 137 
112 897 
107 239 
107 520

269 767 
293 290 
367 402 
375 155 
373 172 
404 969

100 28 651 
26 872 
35 361 
45 548 
48 929 
52 659

100 100 2 324 
2 478 
2 553 
2 524 
2 272 
2 246

100
105 101 109 94 107
126 103 1 36 123 110
127 94 1 39 159 109
126 89 138 171 96
135 90 1 50 184 97

Schulden
insgesamt^ 8 427 790

9 630 925 
IO 303 640 
10 284 162 
10 152 415 
10 687 937

1974
1975
1976
1977
1978
1979

100 2 225 480 
2 561 938 
2 706 115 
2 603 460 
2 427 331 
2 455 297

5 328 037
5 991 437
6 429 861 
6 432 889
6 595 687
7 068 641

100 830 719 
1 001 288 
1 107 324 
1 190 093 
1 077 043 
1 115 809

43 554
56 262 
60 340
57 720 
52 354 
48 190

100 1(X) 100
114 116 112 121 129
122 122 121 133 1 39
122 117 121 143 133
120 109 124 130 120
127 110 133 134 111

Nachrichtlich 
Schulden der 
Eigenbetriebe 1 599 218 

1 712 027 
1 785 079 
1 862 913 
1 807 722 
1 863 019

1974
1975
1976
1977
1978
1979

100 491 766 
520 706 
529 327 
535 554 
539 997 
523 076

1 107 452 
1 191 321 
1 255 752 
1 284 753 
1 267 725 
1 339 943

100 100
107 106 108
112 108 11 3
116 109 116
113 110 114
116 106 121

Nachrichtlich 
Schulden der 
kfm. buchenden 
Krankenhäuser 1978

1979 380 516
381 474

76 873 
80 739

72 420 
80 394

887
230 336 
219 529

812

1) 1974 » 100. 2) Einschließlich Auslandsschulden.

Schaubild 7

Schuldenstand in DM je Einwohner der Gemeinden 

in den Stadt- und Landkreisen am 31. Dezember 1979
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Schulden

48. Schuldenstand und Schuldenbewegung der Gemeinden (Gv) und der Zweckverbände nach Arten 1979

Gemeinden (Gv) Zweckverb&nde

n^u^men

Schulden-Netto­
zunahme 
gegen 1978

Netto-
zuneüine

gegen 1978
Tilgungen^^Tilgungen^^ Schuldenstand 

am 31.12.1979
Schuldenstand

am 31.12.1979
Schulden-
auf nahmen ^ ^Art der Schulden

1000 DM %1000 DM %

Schulden aus Kreditmar)ctinltteln

Kreditmarktmittel im engeren Sinne
Anleihen 176 859 26 944 13,2

Schulden bei 
Sparkassen

der Landeskreditbank 
Girozentralen

Sonstigen Kreditinstituten 
Bausparkassen 
Versicherungsunternehmen 
Bundesbahn und Bundespost

368 900 
294 677 
136 799 
212 006 

6 352

63 742 32 091 
16 882 
9 364 
34 293

9,44 314 419 640 765 
199 476 
46 852 
261 859 
163 377 
10 090

343 522 
94 971

7,4
8,3 41 242' 9,01 370 414

22,27,9 34 176 
25 210 
2 733

1 083 942 
1 847 236 
520 147 
82 078 
5 055

140 205 
216 829 
73 339 
8 778

4,12,5
338 60,5

11,7
20,9

1249391,6
184171 0,3

Hypotheken-, Grund- und 
Rentenschulden 1 '354 1,83 11 202 2,2 1166 915

1 901 8 414 634 2 188 2,0 4Restkaufgelder

Übrige Schulden aus Kredit­
marktmitteln . 984 2,810 626 68162 503 14 318 6 693 13,9

7,7167 795 94 0819 484 202 1 340 450 914 568 4,7 1 030 419Zusammen

Kredite von Sozialversicherungen 
Schulden bei
der Bundesanstalt für Arbeit 
Sozialversicherungen

öffentlichen Zusatzversorgungs­
einrichtungen

8 41,9 
79 ,0

46 525 
12 919

1 1 426 2 239 
14 092

24,6

50,9

176 60

1 223686 326

16,21 52438 635 6 646560 269 102 476 12,9 235

2 755 - 25,6295114 588 10,6 7 148619 713 54 966Zusammen

96 836 7,41 455 038 1 037 567 168 09010 103 915 969 534 5,0Insgescunt

Auslandsschulden

248,51701 4 484 197 636,7

34,5
13 140 9 54016 531Nachkriegsauslandsschulden 

Vorkriegsauslandsschulden 97 51

248,51709 5401 4 484 248 595,2 13 14016 628Zusammen

Schulden bei Verwaltungen 
beim Bund und LAF 
beim ERP-Sondervermögen 
bei Ländern 
bei Gemeinden (Gv) 
bei Zweckverbänden

288 10,0
13,8

2 606 
88 094 
1 4 967 
5 879

9 675 
50 956

9 406 
21 087

0,388 513 
240 134 
184 602 
12 064 
42 081

6 737 
2 434 
2 671

17 452 
1 611 
3 351

14,2
5,21,218 206 16 004

3 059
4 786

13,113,7

14,6
1 145

98810 142

13 118 9,122 41454 342 6,7 111 546567 394 90 124Zusammen

8,4110 124200 044559 646 1 024 124 5,3 1 162 25310 687 937 1Fundierte Schulden insgesamt

Nachrichtlich:

Schulden der Eigenbetriebe
3,21 777 284 204 476 

10 937
149 130 
10 986

aus Kreditmarktmitteln 
bei Verwaltungen 0,185 735

3,11 863 019 215 413 160 116Zusammen

1) Einschließlich sonstiger Zugänge. - 2) Einschließlich sonstiger Abgänge.
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Schulden

49. Schuldenstand und Schuldenbewegung der Gemeinden in den Stadt- und Landkreisen 1979

Schuldenbewegung

Schuldenstand
an 31.12.19791)

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Schulde
aufnahm'.

Tilgungen^^ Nettozu- bzw. -abnahme 
gegenüber 1978

%OM je Einwohner lOOO OMlOOO DM
Stadtkreis

Stuttgart, Landeshauptstadt 
Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

3,828 195708 802 1 218 40 551 68 746

+ 20 086 
+ 34 786
+ 25 239
+ 10 551
+ 23 887
+ 86 354

+ 8,2 
+ 9,4
+ 13,9 
+ 3,3
+ 7,4
+ 4,0

263 743 
403 268 
206 951 
327 566 
346 829 

2 257 159

883 44 290 
68 916 
39 396 
43 454 
54 441 
291 048

24 204 
34 130 
14 157 
32 903 
30 554 
204 694

885
910
763
983
962

3 238 9,3283 5 118 8 35631 487
+ 10,8 
+ 16,1 
+ 11,1 
+ 4,8
+ 9,1

+ 17 926
+ 13 883
+ 23 719
+ 7 344
+ 59 634

184 454 
99 912 
236 947 
160 198 
712 998

38 961 
20 451 
38 052 
20 784 
123 366

21 035 
6 568 

1 4 333 
1 3 440 
63 732

772

1 202 
1 581 
1 317 
1 011

12 243 
22 442 
34 685
303 111

+ 19 562
+ 19 618
+ 39 180
+ 185 168

+ 15,1 
+ 8,0 
+ 10,5
+ 5,8

148 943 
263 846 
412 789

3 382 946

1 207 31 805 
42 060 
73 865
488 279

967

1 042
981

Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreise 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkrels 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

3 337 
40 263

13 765 
24 283

+ 18,189 858 
390 476

1 826 
1 434

17 102 
15 980

+
5,8

8 049 
4 480 
14 087

3,220 825 
12 450 
66 357

28 874 
7 970 
80 444

245 733 
121 623 
847 690

694

+ 3,8646 +
981 1,6

7,01 928 
1 582

32 276 
40 332

16 169 
38 910

16 107 
1 422

247 885 
478 100

+ +
+ 0,3+

16 270 
32 875 
104 224

171 + 0,1 
+ 5,4
+ 3,0

134 772 
355 223 

1 215 980

1 041 16 441 
51 022 
140 071

+
18 147 
35 847

779 +
1 197 +

5 399 + 3,2176 205 1 654 16 414 11 015 +

8 316 + 8,2 
+ 0,7
+ 6,7
+ 4,5

+ 1,7

109 689 
109 445 
118 144 
513 483

2 577 153

849 17 223 
8 452 
20 793 
62 682
269 310

8 907 
7 664 

1 3 392 
40 978
225 646

+
788688 +

7 401 
21 904

1 205 
1 042

+
+

43 6641 086 +

Stadtkreis

Freiburg im Breisgau 
Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottwell
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwärzwald-Baar-Heuberg
Landkreise
Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

17 699 + 33 064 + 16,250 763237 123 1 364
+ 4,8
+ 8,2 
+ 9,7
+ 10,0

27 329 
11 592 
35 936 
92 556

9 029 
7 482 
35 027 
84 602

36 358 
19 074 
70 963 
177 158

196 225 
99 099 
397 434 
929 861

1 005 +
761 +

1 125 
1 091

+
+

+ 14,5 
•I- 8,8
+ 7,8
+ 10,3

45 967 
40 292 
32 710 
118 969

20 772 
1 7 947 
22 186 
60 905

25 195 
22 345 
10 524 
58 064

199 577 
275 747 
146 259 
621 583

1 567 
1 394 
1 325 
1 427

+
+
+
+

21 701 
31 497 
21 816 
75 014
228 475

1 308 
38 192 
3 821 
43 321

+ 0,6 
+ 17,3 
+ 3,0
+ 7,7

+ 9,4

217 608 
258 782 
133 353 
609 743 

2 161 207

23 009 
69 689 
25 637 
118 335
414 462

955 +

1 364 +
939 +

1 090 +

1 170 + 185 987
Landkreise
Reutlingen
Tübingen
Zollernalbkreis

Region Neckar-Alb
Stadtkreis

Ulm
Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Blberach

Region Donau-Iller^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben
Regierungsbezirk Tübingen

+ 4,4
+ 0,6 
+ 11,6 
+ 6,5

29 358 
9 357 
45 065 
83 780

22 21 1 
8 535 
17 226 
47 972

7 147168 447 
147 866 
268 926 
585 239

717 +
822878 +

27 839 
35 808

1 562 
1 017

+
+

+ 17,118 964 5 039 13 92595 361 964 +

8 556 
17 129 
30 724

+ 10,6 
+ 6,3
+ 10,5

18 685 
25 154 
62 803

10 129 
8 025 
32 079

106 166 
135 049 
336 576

669 +
901 +
826 +

+ 2,3
+ 4,9
+ 4,4
+ 3,9

+ 6,5

1 2 720 
22 690 
15 823 
51 233
129 929

3 599 
10 389
4 226 
18 214
86 101

158 061 
223 156 
99 600 
480 817

947 16 319 
33 079 
20 049 
69 447
216 030

+
980 +
884 +
948 +

9411 402 632 +

+ 500 920 + 5,61 388 081 887 161Baden-Württemberg

1) 'Fundierte Schulden ohne Kassenkredite. - 2) ElnschlleBlich sonstige Zugänge. -* 3) Einschließlich sonstige Abgänge. - 4) Soweit Land Baden-Württemberg.
9 523 938 1 040
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Schulden

50. Schuldenstand und Schuldenbewegung der Landkreisverwaltungen 1979

Schuldenbewegung

S chuldens tand ^ ^
am 31.12.1979

Dagegen 
31.12.1978 Schulden-

aufnahme^^
Tilgung^^ Nettozunahme

gegenüber 1976
Landkreisverwaltung

DM je Einwohner1000 DM 1000 DM %

Regierungsbezirk Stuttgart

242 4,4Böblingen
Esslingen
Göppingen
Heidenheim
Heilbronn
Hohenlohekreis
Ludwigsburg
Main-Tauber-Kreis
Ostalbkreis
Rems-Murr-Kreis
Schwäbisch Hall

72 392 
54 662 
71 634 
33 51 3 
35 943 
9 644 
60 763 
23 351
51 776
52 052 
28 180

256 11 789 
15 361 
6 821 
10 160 
7 819

15 131
1 763 
5 619
2 019 
7 158
2 440
3 520
1 689
2 728
3 964 
1 707

3 342 
13 598 
1 202 
8 141

33,1120 91
1,7315 310

272 32,1205
1,9151 149 661
20,2116 146 2 440

3 520
4 188 
9 965

151141 5,5
5 877 
12 693
3 758
6 330

21,9
23,8

192 157
190 154

0,4148 149 206
19,6188 156 4 623

7,1179 168 80 608 47 738493 910 32 870Zusammen

Regierungsbezirk Karlsruhe

46 17,9
35,2
20,0
10,1

28 259 
11 150 
19 308 
46 574 
25 372 
35 994 
56 360

219 269 6 213 
6 054 
1 531 
16 269

6 167 
6 054 
3 216 
5 229
1 434
2 882 
5 542

Calw
Enzkreis
Freudenstadt
Karlsruhe
Neckar-Odenwald-Kreis
Rastatt
Rhein-Neckar-Kreis

70 109
197 4 747 

11 040 
1 980 
4 695 
9 023

165
132 147
196 184 546 6,0

8,7191 176 1 813 
3 481124 10,9112

1 ,9223 017 147 151 31 531 35 907 4 376Zusammen

Regierungsbezirk Freiburg

40.6
14.6 
18,8 
19,4

Breisgau-*Hochschwarzwald
Emmendingen
Konstanz
Lörrach
Ortenaukreis
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen
Waldshut

28 509 
10 463
19 689 
21 806 
38 622
20 102 
60 409 
17 456 
19 072

146 105 761 8 239
1 794 
3 113 
3 542
2 524 
2 536
10 820 
7 224 
1 070

9 000
80 1 79495
86 3 996 

6 908
4 450
5 748 
5 000 
8 000

88373
3 366 
1 926 
3 212 
15 820

115 96
7,0109 102
14,4
15,2
70,6

158 138
305 361

776158 93
5,31 070134 142

6,143 102 29 608236 128 141 133 13 494Zuscimmen

Regierungsbezirk Tübingen

23,5 
11 ,7 
26,0 
10,9

1 828 
2 487
1 720
2 890

1 792 
1 566 
1 720 
4 110

5 847 
11 806 
4 891 
41 661 
1 4 246 
35 457 
26 268 
22 578

37 49 36Alb-Donau-Kreis
Biberach
Bodenseekreis
Ravensburg
Reutlingen
Sigmaringen
Tübingen
Zollernalbkreis

79 89 921
29 40
183 166 7 000 

1 000 
4 246 
2 500

1 f578661 60 214
7,67 178 2 932 

1 797 
1 333

315 343
7,3703156 147
5,6560 1 893131 139

1 ,916 263 19 485 3 222162 754 117 120Zusammen

3,6132 738 38 7661 115 809 152 148 171 504Landkreise zusammen

1) Fundierte Schulden ohne Kassenkredite. - 2) Einschließlich sonstiger ZugÄnge. - 3) Einschließlich sonstiger Abgänge.
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Schulden

51. Schuldenstand und Schuldenbewegung der Großen Kreisstädte 1979

Schuldenbewegung
1)Schuldenstand

am 31.12.1979
Dagegen 

31. 12.1976 Schulden-
aufnahme^)

Tllgung^^ Nettozunahme
gegenüber 1978Große Kreisstädte

1000 DM DM je Einwohner 1000 DM %

Regierungsbezirk Stuttgart
Aalen
Backnang
Bad Mergentheim
Bietigheim-BiSsingen
Böblingen
Crailsheim
Ditzingen
Ellwangen (Jagst)
Esslingen am Neckar
Fellbach
Filderstadt
Geislingen an der Steige 
Göppingen
Heidenheim an der Brenz 
Herrenberg
Kirchheim unter Teck
Kornwestheim
Leinfelden-Echterdingen
Leonberg
Ludwigsburg
Neckarsulm
Nürtingen
Ostfildern
Schorndorf
Schwäbisch Gmünd
Schwäbisch Hall
SindelfIngen
Vaihingen an der Enz
Waiblingen
Weinstadt
Wertheim
Winnenden

63 938
29 036 
48 165 
33 222 
41 637 
47 096 
21 827 
31 670
77 608 
47 163
43 229
25 743 
65 978
78 348
44 104 
41 320
5 761 
41 891
30 675 
63 007 
10 968 
33 134 
18 354 
29 443
57 854 
104 173
26 839 
18 547
58 787
37 124
38 810 
25 416

8151 018
1 005
2 481

15 620
5 160 
3 908 
1 362 
1 785
6 169 
6 920 
3 709
17 573 
3 275

12 499 
1 817

3 121 
6 977
2 909
3 620
3 021 
2 926
5 577
1 591
6 492
2 589
2 889 
1 822
4 084
3 864 
2 293 
1 510

24,3
1 069
2 432 
1 061 
1 059 
1 776

5,9
999 2,1

983 2 258 
1 236
3 243
1 343
2 118 
11 081

6,4
1 023 
1 915

2,9
7,4

975 923 6,6
1 487 1 371 7,2
843 715 16,7

1 127 
1 196

1 112 
1 291 
•752 

1 050 
1 481 
1 535 
1 258

686 1,5
256 2 633 

5 047 
10 476 
5 763 
5 920 
1 647

5,7
939 6 869 

14 560 
9 627 
8 213 
3 157 
1 312 
5 351 
8 764

24,4
18,91 252' 

1 614 
1 758

7,9
15,5

1 299 4,2
21 3 180 431 881 18,1

1 205 1 144 3 024 
1 533 
3 347

2 327
7 231
2 609
3 798
4 949 
1 573
8 1 14 
3 537 
3 823
9 845
5 731

5,9
815 631 30,8
776 805 738 4,0
514 343 4 653

6 981 
2 399 
9 350
7 569
8 700

855 53,0
17,6952 820 2 032

645 589 826 9,4
881 643 1 236 

4 032 
4 877 
9 845 
1 286
3 734
2 676
4 369 
1 475

38,0
1 024 
3 315

960 6,5
3 118 3,8

496 679 - 26,8 
44,7818 570 7 017

4 727
5 194 
10 326
4 500

1 306 
1 609 
1 930 
1 158

1 290 
1 517 
1 628 
1 024

993 1,7
2 518 
5 957
3 025

7,3
18,1
13,5

Regierungsbezirk Karlsruhe
Bretten
Bruchsal
Bühl
Calw
Ettlingen
Gaggenau
Mosbach
Mühlacker
Rastatt
Sinsheim
Weinheim
Wiesloch

20 569 
40 490 
18 877
18 074 
29 392 
20 332
19 094 
25 022
20 204 
25 491 
56 471 
11 263

917 897925 1 000 
4 280

103 0,5
1 085 1 129 6 278

1 391 
1 001
2 879

1 998 
1 210 
3 529

4,7
862 928 181 6,0
794 647 4 530 

1 907
24,3

813 847 972 3,2
712 742 771 771 3,7
820 814 1 ,13 454 

2 327
3 245 
1 401

209
1 046 1 013 • 926 3,8
547 550 697 965 268 1,3
985 711 10 067 

8 433
2 740
3 975

7 327 
4 458

40,3
1 367 1 272 8,6
528 568 848 848 7,0

Regierungsbezirk Freiburg
Achern
Emmendingen
Kehl
Konstanz
Lahr
Lörrach
Offenburg
Radolfzell
Rheinfelden (Baden)
Rottweil
Schramberg
Singen (Hohentwiel)
Tuttlingen
Villingen-Schwenningen 
Waldshut-Tiengen 
Well cun Rhein

20 957 
6 300 
32 218 
104 681 
74 600 
61 837 
81 085 
13 082 
44 388 
53 024
24 573 
40 765 
47 737
114 641
25 508 
16 868

1 026 920 3 241 1 182 2 059 10,9
11,3260 295 803 803

1 085
1 546
2 112 
1 488 
1 609

1 075 
1 486 
1 823 
1 251 
1 448

5 525 
8 197 
15 730 
15 444 
13 173

5 062 
5 822 
5 470 
5 996 
5 250

463 1,5
2 375 
10 260 
9 448 
7 923

2,3
15,9
18,0
10,8

602 882 882556 6,3
1 626 
2 218 
1 279

1 160 
1 804 
1 227

I 4 343 
18 475
2 367 
1 209 
6 708
II 825 
5 781

1 632 
8 596
1 448 
3 076
2 793 
7 613 
6 652

12 711 
9 879

40,1
22,9

919 3,9
932 965 1 867

3 915
4 212

4,4
1 380 
1 409 
1 226

1 506 
1 459 
1 190

8,9
3,8

871 3,3
646 21 574663 553 3,2

Regierungsbezirk Tübingen
Albstadt
Balingen
Biberach an der Riß 
Ehingen (Donau) 
Friedrichshafen 
Leutkirch im Allgäu 
Ravensburg 
Reutlingen 
Rottenburg am Neckar 
Tübingen
Wangen im Allgäu 
Weingarten

87 865 
45 807 
1 7 324 
12 066 
31 771 
12 978 
28 919 
51 550 
22 91 2 
76 576 
30 958 
28 921

1 812 
1 547

1 598 
1 485

1 4 540 
4 010

5 139 
2 103 
1 853

9 401 
1 907 
1 496

12,0
4,3

616 662 357 7,9
552 128 900 772591 6,0
620 655 1 906 3 593 1 687 5,0
650 681 351 595946 4,4
687 690 2 954 

15 320 
1 238
1 133
2 361
3 563

3 055 
8 857
1 289 
3 472
2 195
3 565

101 0,3
479545 6 463 14,3
748735 51 . 0,2

1 072 
1 338 
1 355

1 111 
1 331 
1 351

2 339 3,0
166 0,5

2 0,0

1) Fundierte Schulden ohne Kassenkredite. - 2) Einschließlich sonstiger Zugänge. - 3) Einschließlich sonstiger Abgänge.
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Schulden

52. Schuldenaufnahmen der Gemeinden (Gv) nach Laufzeiten und Gemeindegrößenklassen 1979
Schuldenaufnahmen

Nachricht­

lich: . 
Schuldenauf­

nahmen der 
Bigenbetriebe

aus KredltmarktJnitteln l.e.S. bei Sozialversicherungen bei Verwaltungen
insgesamt^ ^Gebietskörperschaft 

Gemeindegröfienklasse mit einer Laufzeit von ... Je^ren
10 10

als 44 - 10 als 4 ________

10
und mehr und mehrund mehr

1000 DM
15 53728 658 963 8 325 236 925182 910Stadtkreise 5 13 946

darunter

Stuttgart/ Landeshauptstadt
Mannheim

Karlsruhe

40 551 
40 332 
15 900

7 10033 451 
24 373 2 2807 679 6 000

2263 000 963 64311 374
182 8081 685 55 345 1 083 10355 275 3548 180 864 169Kreisangehörige Gemeinden 

davon

mit ... bis unter 
... Einwohnern

46 063

6 721 
42 262 
73 032 
146 786 
225 377 
212 682 
273 072 
103 171

8 1576 556 
38 467 
51 598 
122 146 
184 384 
170 768 
221 700 
68 550

1 000 
2 000 
3 000 
5 000 
10 000 
20 000 
50 000

unter 
1 000 •
2 000 ■
3 000 •
5 000 •
10 000 •
20 000 •
50 000 und mehr

5415292 350 
10 096
9 989 
12 242 
8 086
3 047

335
4613851 062 

5 897 
11 636 
10 050 
7 143 
18 950

5 155 
2 444 
7 694 
17 526 
17 728 
4 100

3 263
5 810 
9 421
6 217 
18 863

8 397 
29 608 
58 065 
51 157 
35 120

35
1 300

253 4 271
153 1388 264338 16 6053 591 4 578 119 747 15LandkreisVerwaltungen

Bezirks- und Regionalverbände

198 34571 934 1 473 166338 100 538 35 2 64666 704 1 166 826 1549 659Gemeinden (Gv) insgesamt

1) Einschließlich Auslandsschulden (14 469 Tsd. DM).

53. Tilgungen und sonstige Abgänge der Gemeinden (Gv) nach Schuldarten und Gemeindegrößenklassen 1979

Schuldentilgungen und sonstige Abgänge Nachrichtlich:
Schuldentilgungdarunter

derinsgesamt^^Kredit­
marktmittel

Gebietskörperschaft
Gemeindegrößenklasse

Verwaltungen BigenbetriebeSozialver­
sicherungen

Banken und Sparkassen* Bausparkassen

1000 DM

34 299209 5349 00723 820 14 525131 737200 476Stadtkreise

darunter

Stuttgart/ Landeshauptstadt
Mannheim

Karlsruhe

68 746 
38 910 
40 263

9952 243 4 414
1 899
2 555

67 751 33 956 
22 868 
26 534

3 796 
2 667

9 263 
7 666

35 114 
37 596 14 672

125 817677 62739 37025 63839 244559 375638 060Kreisangehörige Gemeinden 
davon

mit ... bis unter 
... Einwohnern

53 855 
23 604 
39 755 
100 526 
141 609 
146 509 
156 241 
65 528

44261153 251 
20 896 
35 916 
88 957 
117 679 
119 815 
124 051 
48 810

3 413 
22 250 
38 491 
96 251 
132 837 
135 175 
148 350 
61 293

1 000 
2 000 
3 000 
5 000 
10 000 
20 000 
50 000

unter 
1 000 •
2 000 •
3 000 •
5 000 •
10 000 •
20 000 •
50 000 und mehr

2931 229 
1 242 
4 275 
8 772 
11 284 
7 891 
4 235

196754
9873411 435 

4 534 
7 362 
6 654 
12 064 
6 326

4 796 
20 112 
34 915 
42 515 
22 194

1 415
4 252 
6 299 
8 059
5 070

132 7385 93914 307100 873 10 115126 799LandkreisVerwaltungen

4 225264961603 5424 199Bezirks- und Regionalverbände

160 1161 024 12454 34254 96673 339795 527969 534Gemeinden (Gv) insgesamt

1) Der Landeskreditbank, Sparkassen, Girozentralen, sonstigen Kreditinstituten. - 2) Einschließlich Auslandsschulden (248 Tsd. DM).
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Ausgewählte Aufgabenbereiche

54. Ausgaben des Landes für ausgewählte Funktionsbereiche 1953 bis 1980

Dahinter für
Ist-Ausgaben
insgesamt öffentliche 

Sicherheit 
und Ordnung

Wissenschaft
und

Forschung

soziale
Siche­
rung! )

Gesundheit,
Sport,
Erholung

Ernährung, 
Landw. und 
Forsten

Verkehrs­

und Nach­
richtenwesen

Rechts­
schutz SchulenJeüir

DM je EinwohnerHill. DM % des Hauhaltsvolumens

1953 2 361 349 3,3 3,5 12,0 4,5 10,5 1,7 4,9 3,5

1954 2 373 342 3,8 4,0 13,5 5,0 7,9 2,1 4,9 4,3

1955 2 658 376 3,5 12,83,9 5,2 9,5 2,1 4,7 4,5

1956 3 067 430 3,6 3,7 5,812,6 10,5 2,1 4,4 5,2

1957 3 485 481 3,5 3,6 11,8 5,8 10,3 4,81,9 6,4

1958 3 989 541 3,5 3,5 12,2 6,1 1,89,0 6,2 5,1

1959 3 985 531 3,5 3,6 11,9 6,9 9,1 2,1 6,3 5,5

1960 572 3,54 372 3,6 11,8 7,5 9,0 2,1 5,25,9

658 7,1 8,1 2,2 6,3 6,11961 5 104 3,1 3,4 11,2

6 008 7,81962 757 3,0 3,1 10,7 7,5 2,4 6,0 5,0

1963 6 578 814 8,73,0 3,2 11,3 7,6 2,5 6,4 6,6

1964 7 000 853 3,1 3,2 12,3 9,7 6,4 2,9 7,0 6,0

1965 7 734 13,7924 3,1 3,1 10,6 6,5 2,7 6,6 5,8

1966 8 258 969 3,1 13,8 10,3 6,3 2,7 5,9 5,93,1

1967 8 702 1 055 3,1 3,1 13,8 10,1 6,5 2,8 5,2 5,1

1968 9 039 1 047 3,3 3,2 14,2 10,4 6,2 2,7 5,9 5,2

1969 10 098 3,4 3,1 14,4 10,7 5,5 2,5 4,4 7,61 145

1970 12,7 2,7 4,2 5,111 233 1 249 3,5 3,0 14,9 . 5,1

1971 12 974 1 438 3,6 3,1 16,2 14,6 5,0 2,7 3,4 4,6

1972 14,4 5,3 3,0 3,1 6,214 515 1 592 3,5 3,1 16,1

1973 16 877 1 832 3,5 3,0 15,8 13,3 8,4 4,8 •2,6 6,1

8,3 5,2 6,11974 19 331 2 093 3,8 3,1 15,9 14,0 2,5

3,8 16,5 14,1 8,9 5,0 2,5 6,21975 20 553 2 234 3,1

4,7 5,83,7 16,4 13,6 5,7 2,31976 22 256 2 437 3,0

1977 24 528 2 685 13,8 6,4 4,7 2,2 5,73,6 2,9 16,6

6,2 4,3 2,2 5,41978 26 626 2 917 3,8 2,9 17,9 12,3

16,5 13,3 6,2 3,1 2,2 5,51979 29 300 3 199 3,8 3,0

1980^^ 6,4 3,2 2,2 5,130 794 3 334 4,0 3,0 16,1 13,3

1) ElnschlleBllch Kriegsfolgeausgaben und Wiedergutmachung. 2) Soll-Ausgaben.
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Ausgewählte Aufgabenbereiche

55. Ausgaben der Gemeinden (Gv) für ausgewählte Funktionsbereiche 1951 bis 1978

Darunter für
lst-Ausgeü)en
insgesamt^) wirtschaft­

liche . 
Unternehmen

kommtinale
Einrich­
tungen

öffentliche 
Sicherheit 
und Ordnung

Gesundheit,
Sport,
Erholung

Bau- und Wohnungs­
wesen

soziale
Sicherung VerkehrSchulenJeütr

DM jeEinwohner % des HaushaltsvolumensHill. DM

10,1 11/48,2 8,38,912,5 12,33,32481 6181951

11,98,8 10,17,413,1 11 ,5 9,13,12921 9361952

12,110,37,3 9,011,8 8,913,13,02 182 3221953

11,511,38,79,3 7,012,22,9 13,53462 4011954

12,811,69,49,3 6,411,62,7 13,32 797 3951955

10,711 ,69,55,59,414,0 14,4430 2,33 0661956

13,211,35,2 9,39,512,82,3 13,44551957 3 295

11,512,15,5 10,311 ,9 10,0195'8 2,5 13,14783 506

10,110,8 12,55,110,513,7 11,32,15153 8661959

9,913,210,95,310,014,1 10,92,15534 2341960

11 ,413,411 ,49,8 5,010,313,71 ,96441961 5 000

12,54,8 10,9 14,09,89,71,8 15,27285 7751962

14,7 10,011,54,89,9 10,01,8 16,17836 3131963

10,314,511,29,9 4,916,5 10,41,69037 4121964

9,314,411 ,04,610,414,8 11,31,69507 9531965

9,013,510,610,8 4,314,9 12,41,69748 2991966

8,813,04,3 10,113,1 11,114,11 ,69858 4171967

7,714,1 13,14,4 10,411,212,71,68 886 1 0291968

7,913,410,84,111,112,014,11,610 353 1 1741969

7,814,412,04,411,712,312,01 281 1,519 70 11 525

7,714,311,24,412,6 12,112,91,51 5211 3 7221971

7,014,210,84,613,113,213,11 668 1 ,115 2111972

6,514,69,94,713,711,8 13,11 888 0,717 3921973

1974^^ 4,410,48,63,114,68,7 11,51,82 40722 237

3,810,77,83,112,8 15,48,82,022 528 2 4501975

3,610,07,02,814,512,47,51 ,82 65124 21 71976

3,610,06,83,312,012,07,21 ,92 83825 8831977

3,711,47,73,66,38,0 13,02,02 90726 5351978

der Gewerbesteuerumlage. - 2) Ab 1974 neue Haushaltssystematik.U Nach Abzug
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Ausgewählte Aufgabenbereiche

56. Einnahmen und Ausgaben des Landes und der Gemeinden (Gv) nach Funktionsbereichen 1978

Land Gemeinden (Gv)

Funktionsbereich Einnahmen Ausgaben Anteil in Einnahmen Ausgaben Anteil in

lOOO DM

Allgemeine Dienste

Politische Führung und 
zentrale Verwaltung

öffentliche Sicherheit und 
Ordnung

Rechtsschutz

649 696 2 988 499 11,2 532 725 2 174 839 7»7

190 912 1 193 976 4,5 335 711 1 703 711 6,1

30 968 
426 553

1 010 790 
764 734

3,8 197 014 471 128 1 /7
2,9

Bildungswesen, Wissenschaft, 
Forschung, kulturelle Ange­
legenheiten

Grund-, Haupt- und Sonder­
schulen

Realschulen

Gymnasien

Berufsbildende Schulen
Wissenschaftliche Hoch­
schulen

darunter

Hochschulkliniken

Forschung außerhalb der 
Hochschulen

1 371 558 8 378 885 31,5 1 343 065 2 860 507 10,2

4 133 1 771 013 
505 389

6,7 301 138 
157 178 
278 914 
275 512

827 154 
209 479 
404 980 
475 909

3,0
67 1,9 0,8

3 228 1 ,4903 694 
599 735

3,4

554 2,3 1 ,7

936 680 2 484 381 9,3

499 669 721 083 2,7

15 556 0244 205 0,9 1 120 5 180

Soziale Sicherung, soziale 
Kriegsfolgeaufgaben, Wieder­
gutmachung

Familien-, Sozial- und 
Jugendhilfe

482 358 1 658 065 6,2 1 346 121 3 104 397 11 ,1

255 938 590 502 2,2 1 116 091 2 660 018 9,5

Gesundheit, Sport und 
Erholung

Krankenhäuser und Heilstätten, 
Anstalten für Nerven- und 
Geisteskranke

373 534 738 7051 144 156 4,3 1 661 375 5,9

147 725 435 385604 927 2,3 442 611 1 ,6

Wohnungswesen und Raumordnung, 
kommunale Gemeinschaftsdienste
Kommunale Gemeinschafts­
dienste

394 790 668 864 2 228 807 3 846 2412,5 13,7

1 715 078800 3 309 931 11 ,8

Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten 55 819203 555 599 373 2,3 166 222 0,6

Energie- und Wasserwirtschaft, 
Gewerbe, Dienstleistungen 130 761 672 667 2,5 119 470 193 227 0,7

953 891 
• 911 340

Verkehrs- und Nachrichtenwesen 358 466 
69 738

1 434 775 
777 093

5,4 1 776 255 
1 723 509

6,3

2,9 6,1Straßen

Wirtschaftsunternehmen, All­
gemeine Grund- und Kapital­
vermögen , Sondervermögen
Wirtschaftsunternehmen

599 966 
452 655

724 937 
318 919

2,7 2 100 950 
1 029 892

2 056 302 
983 099

7,3

1,2 3,5

Allgemeine Finanzwirtschaft 
Steuern brutto
Allgemeine Finanzzuweisungen
Schulden

Versorgung

18 793 255 
8 383 045

22 712 429 
17 873 648
1 108 542
2 859 208 
137 342

8 355 682 31,4 10 236 927 36,5

4 358 291 4 464 120 4 300 402 
1 660 852 
408 796

15,316,4

1 574 256 
600 995

5,9 5,9

2,3 1,5

28 212 808 28 076 29227 277 113 26 625 904 100,0 100,0Insgesamt

1) An den Geseuntausgeüsen.
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Schaubild 8

Ausgaben des Landes und der Gemeinden (Gv) nach Funktionsbereichen 1978

Mrd. DM
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Ausgewählte Aufgabenbereiche

57. Ausgaben der Großen Kreisstädte nach ausgewählten Aufgabenbereichen 1978

Darunter

Ausgaben insgesamt öffentliche
Einrichtungen,
Wirtschafts­
förderung

Gesundheit,

Sport, ErholungGroße Kreisstadt Schulen Straßen

1000 DH DM je Einwohner

Regierungsbezirk Stuttgart
Aalen
Backnang
Bad Mergentheim
Bietigheim-Bissingen
Böblingen
Crailsheim
Ditzingen
Ellwangen (Jagst)
Esslingen am Neckar
Fellbach
Filderstadt
Geislingen an der Steige 
Göppingen
Heidenheim an der Brenz
Herrenberg
Kirchheim unter Teck
Kornwestheim
Leinfelden-Echterdingen
Leonberg
Ludwigsburg
Neckarsulm
Nürtingen
Ostfildern
Schorndorf
Schwäbisch Gmünd
Schwäbisch Hall
Sindelfingen
Vaihingen an der Enz
Waiblingen
Wertheim
Winnenden

132 012 
63 159 
58 320 
93 665 
152 419
56 275 
42 565 
41 206
227 648 
99 947 
82 958 
63 301 
128 244 
124 476
67 892 
90 741
72 209 
70 789 
76 996
220 843
62 931 
96 763
63 838
73 989 
116 980
99 840 
278 905 
49 375 
108 450
68 827
57 825

2 092,00
2 189,22
3 007,74 
2 801,66 
3 764,73 
2 279,26 
1 918,73
1 911,14
2 445,62 
2 390/56 
2 335,99 
2 299,51 
2 425,56 
2 539,50 
2 729,99 
2 876,28 
2 656,89 
2 047,70 
2 072,85
2 708,73
3 008,03 
2 814,43 
2 239,14 
2 230,53
2 067,70
3 101,68 
5 159,65 
2 197,28
2 419,73
3 411,16 
2 187,59

174.76 
190,54 
108,05 
149,86 
335,84
222.07 
324,78 
135,71
212.44 
123,25
262.08 
328,36 
151,74
349.97
489.77
439.45
162.52 
149,32 
162,07
164.98 
154,58
403.89 
173,66 
180,97 
159,24 
377,80
202.53 
279,83
253.89 
216,14 
272,39

173.51
136.29
190.51 
174,32 
288,05
91 ,62 
220,07 
80,61 
148,41 
127,75 
351,73
45.45
105.65 
220,17 
216,21 
131 ,45
106.30 
199,28 
288,03 
256,14 
497,68 
157,91 
218,77
69,10
90,68
66,33
387.66 
161 ,45 
220,22 
445,56
79.45

176,06
166,76
137,44
229.09 
184,63 
113,97 
132,69
147.58 
193,84 
106,89 
162,48
56,74
172.59 
195,20 
131,17 
168,82
104.53 
82,07
144,30
146.54
178.53 
287,46
83,30
243,32
98,42
179.53 
168,58
189.09 
199,67 
284,78 
179,95

251.89 
279,13 
715,88 
256,52
328.29 
492,63 
191 ,58
493.90 
270,92 
352,05 
291,08 
566,51
400.72 
292,33 
411 ,07 
337,01 
130,03 
299,77
223.72 
316,67
393.29 
286,50 
295,44
298.91 
242,79 
413,31 
367,16 
319,48 
377,56 
373,94
359.30

Regierungsbezirk Karlsruhe

47 21 4 
81 827 
45 164 
41 520 
89 978 
85 780 
52 008 
58 350 
77 622 
14 072 
107 912 
52 329

2 133,67 
2 174,57 
2 086,68
1 846,56
2 510,62
3 014,48 
2 240,76 
2 454,05 
2 085,16
1 900,08
2 638,95 
2 455,84

169,83
146,22
104,42
205,20
229.61 
111,93 
316,29
230.35 
126,90
86,42
208.35
136.62

150,67
156,79
109,31
101,36
196,13
114,99
62,43
119,53
124,89
36,73
169,52
131,12

259,36
98,41
143,00
94,11
111.95 
139,83 
146,45
255.96 
237,85 
113,42 
445,49 
123,19

Bretten
Bruchsal
Bühl
Calw
Ettlingen
Gaggenau
Mosbach
Mühlacker
Rastatt
Sinsheim
Weinheim
Wiesloch

444,46
328,68
335,84
291,22
317,64
380,55
347,91
408,38
282,16
409,13
276,44
310,73

Regierungsbezirk Freiburg
Achern
Emmendingen
Kehl
Konstanz
Lahr
Lörrach
Offenburg
Radolfzell
Rheinfelden (Baden)Rottweil
Schrcunberg

Singen (Hohentwiel)
Tuttlingen
Villingen-Schwenningen 
Waldshut-Tiengen 
Weil am Rhein

41 448
37 253 
62 483
129 221 
96 140 
92 303 
123 447 
60 176 
53 465 
65 422 
47 512 
111 617 
96 855 
219 923
38 149 
41 687

2 017,82
1 544,87
2 114,27
1 876,39
2 724,75 
2 204,20 
2 443,62 
2 592,23
1 957,85
2 736,06 
2 464,83
2 525,39
3 050,84 
2 805,34 
1 772,48 
1 585,30

96,30
117.78 
113,05 
120,04 
202,81
136.55 
289,70 
156,24 
128,28
266.78 
167,98 
175,76
248.56 
229,92 
121,50 
166,91

147,17
73,48
105,10
80,66
194,25
119,83
123.12 

■ 127,38
155.12 
276,61
125.91 
123,20 
118,69
162.92 
187,71
81 ,08

170,44
83,35
188,34
85,00
135,10
123,15
114,91
96,32
96,20
166,73
169,95
237,64
200,55
225,26
133,62
134,32

356,46
189,81
297.70 
357,57 
408,52 
223,30
290.70 
530,59 
313,90 
575,55 
417,77 
394,79 
412,48 
296,05
264.28
256.28

Regierungsbezirk Tübingen
Albstadt
Balingen
Biberach an der RiB 
Ehingen (Donau) 
Friedrichshafen 
Leutkirch im Allgäu 
Ravensburg 
Reutlingen
Rottenburg am Neckar
Tübingen
Wangen im Allgäu
Weingarten

134.88 
230,26 
211,14 
283,02
212.88 
386,94 
152,06 
230,13
97,83 
171,92 
105,01 
109,34

269,13
78,54
131.30 
94,19
230,22
43,57
102,99
166,01
87,51
64,47
128.31 
221 ,43

88,49 
131,39 
173,01 
147,94 
158,97 
254,28 
235,17 
283,15 
60,30 
156,42 
127,19 
124,52

116 695 
56 340 
80 678 
45 453 
105 053 
49 2^9 
85 91 1 
240 192 
42 647 
162 482 
55 042 
40 694

2 376,54
1 906,41
2 837,58 
2 093,45 
2 056,19 
2 473,96 
2 041,56 
2 550,89
1 389,38
2 288,19 
2 379,58 
1 900,61

462,66 
246,74 
239,24 
405,54 
321 ,19 
220,95 
415,06 
330,43 
272,85 
275,63 
738,62 
348,00
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Ausgewählte Aufgabenbereiche

58. Ausgaben der Stadtkreise und Landkreisverwaltungen nach ausgewählten Aufgabenbereichen 1978

Darunter
Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Gesundheit,

Sport, Erholung
soziale
Sicherung

Ausgaben insgesamt StraßenSchulen

OM je Einwohner1 000 DM

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

135,86424,19 198,11187,772 121 607 3 632,57
25,81
22,19
34,74
18,54
36,36
273,50

9,09
18,30
480,68
4,98
15,83
726,99

146,95 
136,20 
147,03 
135,26 
148,52 

1 138,15

610,27
505.57 

1 025,31
510,18
465.58 

6 749,48

65,27 
81 ,21 
80,14 
44,59 
51 ,77 
510,75

180 220 
229 042 
232 633 
217 387 
163 161 

3 144 100

182,25233,96317,82 235,01350 815 3 151 ,92
63,39
242,33
7,09
12,20
558,97

32,87
32,62
34,56
54,54
472,41

123,62
169,09
192,31
222,11
942,14

126 136 
58 557 
87 477 
71 323 
694 308

534,04 
705,47 
579,78 
584,57 

5 555,78

43,83 
80,42 
71 ,56 
378,06

29,40
47,58
76,98

728,54

87,67
159,67
247,34

2 327,63

6,54
9,31
15,85

1 301,81

566,67 
576,64 

1 143,31
13 448,57

180,34
141,15
321,49

1 304,65

70 051 
156 894 
226 945

4 065 353
Stadtkreis
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe

231,78
168,30

355,81
403,18

182,80
214,50

290,45
235,77

145 328 
931 412

2 953,46
3 388,99

26,87
29,95
456,90

54,65
29,95
481,90

48,01
73,13
647,36

68,03
132,04
959,06

375,46 
512,83 

7 230,74

132 045 
96 474 

1 305 259

246,28 
151,81

171,59
170,66

234,36
425,50

210,55
288,92

399 158 
978 681

3 094,75 
3 218,79

33,44
15,69
447,22

166,68
163,29
989,83

3,71
8,17

354,13

463,72 
412,74 

7 190,00

84,81
50,48
634,76

60 056 
186 644 

1 624 539 .

188,12265,52 123,47219,56289 815 2 717,21
41 ,20 
35,64 
81,06 
346,02

1 250,14

316,89
15,53
32,95
488,84

1 324,87

75,06
110,19
66,68
517,45

2 466,34

116 108 
75 972 
43 062 
524 957

907,98 
482,91 
441 ,87 

4 549,97
18 970,71

162,92
57,21
88,38
528,07

1 810,193 454 755
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise
Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

192,41126,65430,772 919,26 368,86507 215
33,57
13,42
31,29
270,69

12,19
58,63
17,12
214,59

87,80
51,62
60,79
569,07

78,66
106,04
109,02
724,49

449,58 
444,62 
434,01 

4 247,47

86 664 
57 551 
153 294 
804 724

87,12
32,16
95,57
214,85

0,89 
0,90 
11,32 
13,11

110,71
92,58
75,11
278,40

60 077 
82 420 
59 333 
201 830

471,47 
417,78 
538,58 

1 427,83

75,22
90,52
146,00
311,74

43,32
27,34
71,10
141,76

627,30

1 ,96 11,61 
60,79 
74,36

302,06

190,63
162,97
75,71
429,31

1 465,54

93,03 
71 ,26 
67,86 
232,15

1 079,62

533,36 
493,64 
517,84 

1 544,84
7 220,14

121 477 
93 732 
73 185 
288 394

1 294 948
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis

Region Neckar-Alb
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-OberSchwaben
Regierungsbezirk Tübingen

24,96
33,23
35,44
93,63

9,52
2,3.1
3,30
15,13

149,08
152,22
117,18
418,48

40,15
55,00
77,54
172,69

389,58 
410,64 
501,70 

1 301,92

91 063 
68 409 
86 459 
245 931

192,98184,71401 ,76336,903 349,90329 801
48.01
67.02 
308,01

116,95 
11,26 
312,92

75,85
52,66
465,41

63,45 
76,60 
541,81

502,26 
470,35 

4 322,51

79 059 
70 310 
479 170

1)

45,66
47,18
62,72
155,56

557,20

4,36
4,17

178,62
187,15

515,20

18,15
205,62
163,14
386,91

1 347,20

54,08
58,91
40,03
153,02

791,12

45 219 
1 10- 575 
86 680 
242 474
967 575

274,14 
488,20 
774,63 

1 536,97 
7 161,40

3 163,183 443,947 606,7146 800,82 4 985,589 782 631Baden-Württemberg

1) Soweit Land Baden-Württemberg.

67



Ausgewählte Aufgabenbereiche

59. Einnahmen und Ausgaben der Zweckverbände nach ausgewählten Arten und Aufgabenbereichen 1978

Aufgabenbereich

Zusaomen Abwasser­
besei­
tigung

Allgemeine
Finanz­
wirtschaft

Allgemeine
Verwaltung

Soziale
Sicherung

Kranken­
häuser

Wasser­
versorgung

Einnahnen/Ausgeiben Schulen Sonstiges

1000 DM

Einnahmen des Verwaltungshaushalts 
darunter

Gebühren,zweckgebundene Abgaben

Erstattungen von Verwaltungs­
und Betriebsausgaben
darunter

von Gemeinden (Gv)
Zuweisungen und Zuschüsse für 
laufende Zwecke
darunter

von Gemeinden (Gv)
Weitere Verwaltungs- und 
Betriebsausgaben

15 366 10 009308 607 21 142 1 130 111 426 41 164 38 062 70 308

36 620 123 102 7 497 678 1 879 7 462 1 8 879

75 424 2 459 1572 644 26 35 816 11 696 22 626

50 133 779 2 355 73 34 372 11 089 1 465

15 288112 763 12 109 • 159 1 79 68 446 10 282 6 300

101 968 14 908 3 781 70 81 67 758 10 077 5 293

4 788 1 043 288 84 26 1 286 595 1 466

Einnahmen des Vermögenshaushalts 
darunter

Entnahmen aus Rücklagen
Einnahmen aus Veräußerung von 
Sachen des Anlagevermögens!)
Zuweisungen und Zuschüsse für 
Investitionen

darunter

8 805522 124 20 480 87 235 193 817 25 280 265 597 7 823

14 680 14 680

9 509 514 210 21 218 4 534 3 252 760

8 172229 286 20 156 64 17 172 704 21 318 6 855

vom Land
von Gemeinden (Gv)

Einnahmen aus Krediten und 
inneren Darlehen
darunter

98 374 
118 476

1 4 922 
4 987

17 75 138 
87 528

6 681 
12 761

1 616 
4 9648 172 64

214 341 214 341

vom Land 6 116 
3 083 

181 675

6 116 
3 083 

181 675
von Gemeinden (Gv) 
vom Kreditmarkt

Einnahmen des Verwaltungs- und 
Vermögenshaushalts zusammen 35 846 10 096830 731 29 947 1 365 305 243 66 444 303 659 78 131

1' 113Ausgaben des Verwaltungshaushalts 
darunter

Personalausgaben

Unterhaltung des unbeweglichen 
Vermögens

Mieten und Pachten
Bewirtschaftung des unbeweg­
lichen Vermögens
Weitere Verwaltungs- und
Betriebsausgaben

Erstattung von Verwaltungs- und
Betriebsausgaben

Zinsausgaben

294 016 17 770 8 692 28 54611 196 69 549 96 601 60 549

5 04855 601 12 031 2 614 574 17 404 5 267 12 663

9 628 
1 562

69 496 70552 3 780 2 323 2 338
1 108 259 15 32 88 48 12

16 027 504 2 990 674 85 7 357 2 902 1 515

824 2 74246 991 1 185 68 9 684 4 095 28 333

18 823 1 679 1 217 90 15 7 045 4 378 4 399
56 324 56 324

Ausgaben des Vermögenshaushalts 
darunter

Zuführungen an Rücklagen
Vermögenserwerb

Baumaßnahmen

Tilgung von Krediten und 
inneren Darlehen
Zuweisungen und Zuschüsse für 
Investitionen

darunter

an Gemeinden (Gv)

538 814 23 841 18 738 516 19 297 308 38 917 151 653 7 822

22 953 
35 343 
344 194

22 953
23 364 545 290 7 270 

2 282 900
7 1 443 

37 343
2 424

4 70 17 993 226 5 260

121 875 121 875

7 163 3 200 10 6 693 131 126

1 969 200 1 709 34 26

Ausgaben des Verwaltungs- und 
Vermögenshaushalts zusammen
1) Einschließlich Beiträge.

832 830 41 611 29 934 9 208 1 132 366 857 67 463 248 254 68 371
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Ausgewählte Aufgabenbereiche

60. Ausgaben des Landes und der Gemeinden (Gv) für das Bildungswesen 1978

DavonAusgaben
Laufende Rechnung^^ Kapitalrechnung

davon darunterdarunter
Personal-
ausgaben^)

Aufgabenbereich Insgesamt^^
Erwerb be­
weglicher 
Sachen

Inagesaatinsgeseuat Gemeinden
(Gv)

Baumaß—
nahmen

Land

Millionen DH
6 957,2^' 4 831,2Schulen

darunter
2 126,0 87,55 521,4 4 073,1 1 435,8 873,1

Grund- und Hauptschulen
Realschulen

Gymnasien

Berufliche Schulen
Sonderschulen

2 137,5 
715,7 

1 310,7 
1 077,4 
466,1

1 451,0 
505,4
903.7

599.7 
320,1

686,5

210,3

407.0 
477,7

146.0

1 590,8 
515,2 
826,6 
631 ,9 
286,0

200,8
88,6

183,6

269,9

67,0

17,21 904,4
613.6 

1 096,7
760.6 
380,4

233.1

102.1 
214,0 
316,8

85,7

7,4

19,5

30,1

4,7

2 950,5^’ 2 950,5Hochschulen 
darunter 
Universitäten 
Pädagogische Hochschulen 
Kunst- und Fachhochschulen 
Hochschulkliniken

125,02 607,9 1 622,9 342,6 202,4

85,91 416,0 
100,8 
207,9 
721,1

1 416,0 
100,8■ 
207,9 
721,1

1 174,4 
89,9 
190,3 
673,2

931 ,6 
77,6 
161,5 
450,2

241,6

10.9 
17,6

47.9

155,5

8,4 2,5

7,8 9,2

27,417,2

1 ,SSonstiges Bildungswesen 96,7 96,7 79,8 1/89,1 16,9

Wissenschaft, Forschung, Entwicklung 
außerhalb der Hochschulen
darunter

Wissenschaftliche Bibliotheken,Archive

7,5250,9 244,2 6,7 220,9 46,7 30,0 7,7

29,730,0 0,3 24,5 17,0 5,5 5,5

1) Einschließlich Zuweisungen . - 2) Ohne Versorgung. - 3) Ohne Zinsen, Tilgungen und Zuführungen an Rücklagen. - 4) Einschließlich Verwaltung.

Schaubild 9

Gesamtausgaben und Ausgaben des Landes für das Bildungswesen 1970 bis 1979

% 1970= 100

300

250
••••••••Schulen

••
200

•• '' Haushaltsvolumen

••150

••
Hochschulen••

100 i
797873 76 7774 751970 7271

1) Ohne Hochschulkliniken.
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Ausgewählte Aufgabenbereiche

61. Ausgaben der Gemeinden für Schulen nach Schularten in den Stadt- und Landkreisen 1978

Darunter
Schulen
insgesamt

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Grund- und 
Hauptschulen

Berufliche
Schulen

Sonder- und 
GesamtschulenRealschulen Gymnasien

1 000 DM

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwübisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart

109 666 34 961 7 231 24 297 10 52123 717
2 058 
14 045
1 163 
7 934
2 185 
37 906

62 700 
94 765 
33 070 
72 753 
52 732 
425 686

32 200 
29 272 
1 4 457 
27 454 
24 997 
163 341

8 901 
1 2 726
5 042 

1 3 421
9 791 
57 112

18 381 
35 830 
10 975 

■ 22 282 
13 665 
125 430

9

236
27

23 989

35 374 14 012 1 907 4 303 1 3 392 729

25 719 
10 042 
25 212 
16 724 
113 071

1 3 580 
6 858 
10 754 
'10 320 
55 524

7824 419 6 303
933 926 1 118 

9 8791 762 
1 796 
10 817

2 042 
2 614 
16 188

808
1 3 392 13 316

27 370 
37 897 
65 267
604 024

9 774 
16 181 
25 955

2 174 
8 878 
11 052
78 981

13 972 
9 491 
23 463
165 081

10 936
618 1 050 

1 986628

244 820 38 009 53 208
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
SchwärzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise
Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

14 292 
64 798

2 784 
18 984-

239483 5 074 
12 934

5 148 
12 2852 965 4 064

61 152 
22 900 
163 142

27 652 
13 558 
62 978

12 860 
4 874 
21 182

10 795 
3 980 
32 783

171 7 609

17 604 1 1 912

27 157 
87 847

4 655 
29 791

803 4 639 
6 766

10 838 
8 589

4 275 
32 7451 639

20 145 
72 546 
207 695

11 370 
33 057 
78 873

1 293 
1 3 335 
17 070

6 227 
15 451 
41 105

12 1 043 
6 200 
18 64837 032

23 418 7 449 4451 581 6 644 5 498

16 900 
16 735 
22 121 
79 174
450 011

11221
10 197
11 452 
40 319
182 170

1 5691 467 
1 742 
1 902 
6 692

2 146
3 490 
7 901
20 181
94 069

53
744
338

5 551 
60 187

3 096
33 65644 944

9 18764 089 3 932 10 601 26 0261 1 964

29 863 
14 106 
53 788 
161 846

19 893 
7 466 
28 065 
67 388

290 6 187 
1 476 
3 176 
20 026

3 131 
2 631 
7 104 
16 798

2 105 
13 838 
26 834

10
26 036

5 387 
8 918 
4 875 
19 180

60422 919 
35 293 
16 619 
74 831

13 965 
16 499 
7 673 
38 1 37

1 933 
4 723
2 399 
9 055

1
14 4 057

818151
166 5 479

4 438
5 907 
5 784
16 129

4 641 
3 609

30 677 
26 888 
22 739 
80 304
316 981

13 641
14 502 
14 653 
42 796
148 321

7 373 
2 376 
1 569 

11 318
37 171

4

152
8 265 
33 770

6

26 20862 143
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis

Region Neckar-Alb
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-OberSchwaben
Regierungsbezirk Tübingen

11 770 
6 802 
3 137 
21 709

80 3 164 
3 042 
2 509 
8 715

40 930 
24 630 
22 871 
88 431

17 859 
10 190 
12 144 
40 193

5 465 
1 941 
3 869 
11 275

38
118

6 328 2 27733 168 10 791 1 896 9 572
2 6382 265 

2 258 
10 851

26 344 
21 152 
80 664

12 356 
11 285 
34 432

7 855 
6 426 
16 177

1
80931)

5 7249 576

1 81225 847 
35 091 
17 319 
78 257

11 138 
18 1 40 
7 305 
36 583
in 208

6 173 
5 293 
4 900 
16 366
43 818

5 333 
9 183 
3 953 
18 969
51 529

491
31 973

731
3 516522

17 955247 352 10 216
Baden-Württemberg 138 5891 618 368 686 519 372 822 134 620204 914

1) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Ausgewählte Aufgabenbereiche

62. Ausgaben der Universitäten des Landes nach Arten und Fächergruppen 1978

Laufende Ausgaben Znvestltlonsausgaben
Sonstiger
Erwerb
von be­
weglichen
Sachen

Erstein­
richtungen 
im Rahmen 
von Baumaß- 

nahmen

Sächliche
Ver­
waltungs­
ausgaben

Zuschüsse
für
laufende
Zwecke

Ausqaü^en
insgesamt Personal­

ausgaben
Baumaß-.
nahmen

Fächergruppe/Fach zusammen zusammen

1 000 DM

802385231 8 6179 8049 766110 628130 429 , 120 625Sprach- und Kulturwissenschaften

Theologie, Philosophie 
Geschichte
Bibliothekswesen, Dokumentation, PublizistiJ
Sprachwissenschaften
Psychologie
Erziehungswissenschaften (ohne Sport)
Sport, Leibeserziehung 
nicht aufteilbar

21 422 
1 098

26 66 6419 026 
15 431

20 474 
16 548

20 540 
16 580 219 32 30

821101 075 
1 485

1 267 
1 815

4949 636 
9 497 
7 141 
6 912 
2 985

2 654 
1 450

53 606 
12 768 
8 560 
14 621 
3 754

52 339 
10 953
7 995
8 579 
3 737

992316
1644505854 565
5845 4581 645 22 6 042
17643 109 17

163215 61635 5 95367 748 7 992Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 81 728 75 775
162 088 712 286 19 2 0019 289 

1 835 
21 073 
34 506 
1 043

13 682 
1 906 
24 259 
40 702 
1 179

11 594 
1 906 
23 623 
37 473 
1 179

RDlitik- und Sozialwissenschaften Sozialwesen

Rechts- und vervaltungswissenschaften Wirtschaftswissenschaften 
nicht aufteilbar

71
5 636 6362 545 

2 956 2509 3 229 2 979134 2

16 9389 027624 31 561 5 596247 654 40 635320 474 288 913Mathematik, Naturwissenschaften
858438 3147 182 

56 178 
63 653 
8 272 
51 407 
20 591

5 223 
12 207 
10 188 
1 237 
8 202 
3 382

7 1 327 
9 391 
12 201

53 739 
77 802 
86 091 
10 303 
66 106 
25 801

52 412 
68 411 
73 890 
9 509 
59 894 
24 187

Idathematik, Informatik
Physik
Chemie
Pharmazie
Biologie
Geowissenschaften 
nicht aufteilbar

6 316 
5 721

2 448
3 519

26 627
49 2 961

384365794 45
3 021285 857 2 3346 212 

1 614 616668 330214
22196 43 22632 610 371

7 6641 19230 433 21 577Medizin 122 508 98 911 18 950 4 647152 941
7 6641 19229 084 

1 349
20 228 
1 349

Humanmedizin/ohne Zahnmedizin 
Zahnmedizin 
Veterinärmedizin 
nicht aufteilbar

144 438 
2 034

115 354 91 768 18 939 4 647
682 3685

86 469 6 4616 469

2 631525 7 743 5 11246 158 38 082 7 55153 901Agreur-, Forst- und Emährungswissenscteften
1 8506 486 4 63629 253 

5 661 
3 068

5 514 50041 753 
6 366 
5 468

35 267 
6 366 
4 425

Agrarwissenschaften 
Forstwissenschaften 
Ernährungswissenschaften 
nicht aufteilbar

680 25
7771 357 1 043 266
4214 210314 100 100

8 3212 959149 128 23 072 182 16 522 5 242188 904 172 382Ingenieurwissenschaften

Biergbau
fteschinenbau-, Betridjs-, Fertigungs­
und Verfahrenstechnik Elektrotechnik

Bauingenieurwesen, Architektur 
nicht aufteilbar
Kunst und Kunstwissenschaft

4 309 
2 166 
1 846

4 838 2 4058 688 
4 160 
10 224

11 552 
2 570 
2 400

70 263 
25 474 
53 391

6990 572 
32 229 
66 103

79 020 
29 659 
63 703

40425
55488

32285 20 37 52 982 2 945 2 640

13 637Zentrale Einrichtungen 54 784 38 123 3 024179 416 66 727 829301 756 246 972
2 847Zentrale Verwaltung 

Soziale Einrichtungen
Zentrale Einrichtungen der Forschung 
und Lehre (ohne Zentralbibliothek 
und Rechenzentrum)
Zentralbibliothek
Rechenzentrum
Zentraltechnische Einrichtungen 
Sportzentrum
übrige zentrale Einrichtungen

52020 839 682 4 823 
2 341

1 456
2 333

86 838 65 31791 661 
2 733 8392 353 39

1 456
4 046 
1 .270 
3 847

259120 12 767
16 814 
3 374 
12 255

11 052 
11 154 
2 056 
7 987

32 710
41 230
42 132 
10 307

27 425 5 16545 477
1 61458 044 

45 506 
22 562

26 730 
30 533 
9 944

14 500 
11 599 48

421363
2725 27828 801 486 290

1711272 383 2 08518 628 13 932 234 945 32 562

1 94761688 677 86 11434 964 63 011 2 203Nur der Hochschule insgesamt zurechenbar 188 855 100 178

49 35720 155176 002245 514929 171 237 989 9 296Insgesamt 1 421 970 1 176 456

l) Einschließlich Erwerb von Grundstücken.
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Ausgewählte Aufgabenbereiche

63. Ausgaben der Fachhochschulen des Landes nach Arten und Fächergruppen 1978

Laufende Ausgaben Investitionsausgaben

Erstein­
richtungen 
im Rahmen 
von Baumaß- 

nahmen

Sonstiger
Erwerb

von be­
weglichen
Sachen

Sächliche
Ver­

waltungs­
ausgaben

Zuschüsse
für

laufende
Zwecke

Ausgaben
1nsqesamt

Personal­
ausgaben

Baumai
nahmen.V,Fächergruppe/Fach zusammen zusammen

1 000 DM

531 526 216 3 531 7451 798Sprach- und Kulturwissenschaften

Theologie, Philosophie 
Geschichte
Bibliothekswesen, Dokumentation, 
Publizistik 
Sprachwissei'. schäften 
Psychologie
Erziehungswissenschaften (ohne Sport) 
Sport, Leibeserziehung 
nicht aufteilbar

1 795 1 742 1 524 215 3 53 53

3 3 2 1

Wirtschafts- und Gesellschaftswissenschaften 13 049 12 788 12 418 357 13 261 202 59

Politik- und Sozialwissenschaften Sozialwesen
Rechts- und Verwaltungswissenschaften 
vjirtschaftswissenschaf ten 
nicht aufteilbar

235 227 217 10 8 8
3 446 
2 9 56 
6 346

3 430 
2 946 
6 119

3 337 
2 865 
5 934

90 3 16 16
81 10 10
175 227 202 2510

66 66 65 1

Mathematik, Naturwissenschaften 12 957 12 456 439 98013 937 62 52 475 453

6 381 
2 571 
2 603

6 952 
2 952 
2 991

6 553 
2 671 
2 811

112Mathematik, Informatik
Physik
Chemie
Pharmazie
Biologie
Geowissenschaften 
nicht aufteilbar

60 399 240 159
100 281 52 83 146
206 1802 40 140

112^ 81 042 922 901 21 120

Medizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin
Veterinärwesen
nicht aufteilbar

1 2821 531 1 494 211 1 37 37Agrar*, Forst- und Ernährungswissenschaften
Agrarwissenschaften 
Forstwissenschaft 
Ernährungswissenschaften 
nicht aufteilbar

243 117 17226 109 17
697 694 628 66 3 3

574 545 28 1 17 17591

43 817 38 264 36 215 1 479 570 5 553 1 023 2 330 2 200Ingenieurwissenschaften

165 164 143 21 1 1Bergbau
Maachinen)»u-, Betriebs-,Fertigungs­
und Verfahrenstechnik 
Elektrotechnik
Bauingenieurwesen, Architektur 
nicht aufteilbar

18 784 
6 212 
11 076

3 80123 601 
7 615 
11 948

19 800 
6 688 
11 356

796 220 796 1 590 1 415
240 236 927 20 493 414
257 23 592 50 245 297

488 256 143 43 70 232 2157 73

1821 916 1 744 1 561 1 172Kunst, Kunstwissenschaft 172

867 1 08225 794 24 712 19 179 4 666 172 41 869Zentrale Einrichtungen
6 266 1 678 17 848 045 7 961 64 20Zentrale Verwaltung 

Soziale Einrichtungen
Zentrale Einrichtungen der 
Forschung und Lehre (ohne Zentral­
bibliothek und Rechenzentrum)
Zentralbibliothek
Rechenzentrum
Zentraltechnische Einrichtungen 
Sportzentrum
übrige zentrale Einrichtungen

4556 56 10 1

7 012
1 874
2 614 
4 267

6 826
1 531
2 411 
4 202

6 425 258 143 186 108 78

907 583 343 20 32341
1 548 
3 106

551 312 203 203
1 061 35 65 21 44

326 23 5 15 3 3
2711 900 1 702 912 519 198 198

23 71836 074 31 872 8 145 9 4 202 1084 001 93Nur der HochscJiule insgescunt zurechenbar

Insgesamt 137 916 125 576 108 355 15 695 1 526 12 340 5 248 3 9513 141

1} EinschlieBlich Erwerb von Grundstücken
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Ausgewählte Aufgabenbereiche

64. Ausgaben der Hochschulen des Landes nach Arten 1977 und 1978

Ver­
änderung 
1978 . 
gegen 
1977

InvestitionsausgabenLaufende Ausgaben
sonstiger

Erwerb von
beweglichen
Sachen

Ausgaben
insgesamt

Zuschüsse
für

laufende
Zwecke

sächliche
Ver­

waltungs­
ausgaben

_1)Baumaß
nahmen

Personal­
ausgaben

JahrFächergruppe zusammen zusammen
ln

%1000 DM

1 322 899 
1 421 970

62 937 229 770 
245 514

1 093 129 
1 176 456

166 833 
196 157

7 412867 591 
929 171

218 126 
237 989

1977

1978
Universitäten 7,5

49 3579 296

668 496 
705 416

32 345 
25 890

45 595 
43 339

622 901 
662 077

1 3 250 
1 7 449

Hochschulkliniken 186 403 11 1171977

1978
425 381 
450 542

5,5
12 074199 461

96 963 
96 878

2 086 
2 667

8 686 
7 405

88 277
89 473

6 600 
4 738

14976 072
77 495

12 056 
11 880

1977

1978
Pädagogische
Hochschulen - 0,1

98

32 823. 
31 823

5 871 
1 956

5 87126 952 
29 867

23 887 
26 497

2 991
3 305

741977

1978
Kunsthochschulen - 3,0

7911 16565

132 514 
137 916

4 309 
3 951

15 521 
12 340

11 212 
8 389

128 116 993 
125 576

16 825 
15 695

1977

1978
100 040 
108 355

Fachhochschulen 4,1
1 526

2 253 695 
2 394 003

107 548 
82 656

305 443 
310 554

197 895 
227 898

18 880 
23 059

1 948 252
2 083 449

1 492 971 
1 592 060

436 4011977
1978

Insgesamt 6,2
468 330

1) Einschließlich Ersteinrichtungen im Rahmen von Baumaßnahmen.

65. Kommunale Gemeinschaftsdienste nach ausgewählten Einnahme- und Ausgabearten 1978
Darunter Darunter

Erwerb von Grund-
stücken u. beweglichen 

Sachen des Anlagevermfigens

Einnahmen
insgesamt

Ausgzüsen
insgesamtnZuweisungen BaumaßnahmenGebvihren fr

Gemeinschaftsdienste

E3 1 000 DM% O1 000 DM%1 000 DM 1 000 DM 1. 000 DM %% 1 000 DM

Abwasserbeseitigung 1 193 190 587 39851,5 46,0 205 175 62,7 1 890 852 44,1 1 008 663 69,3 6 857 6,4

Abfallbeseitigung 380 564 28,316,4 361 109 5 335 408 585 13 666 12,81,6 9,5 26 962 1,8

Märkte 15 067 0,7 11 447 0,9 185 20 924 364 :0,30,1 0,5 1 699 0,1

53 075Schlacht- und Viehhöfe 2,3 43 753 3,4 22 69 651 1,6 2 847 0,2 695 0,60,0

102 639 4,4 88 775 7,0 5 547 1,7 222 922 5,3 11 979 11,254 516 3,7Bestattungswesen

Sonstige öffentliche Einrichtungen 13 994 1 951 1,80,6 4 713 0,4 2 808 0,9 57 .352 31 3981,3 2,2

Hilfsbetriebe der Verwaltung 214 449 9,3 74 709 5,9 365 208 38 538 36,01 443 0,4 8,5 25 620 1,8

Förderung der Land- und Forstwirtschaft

Fremdenverkehr, sonstige Förderung von 
Wirtschaft und Verkehr

55 819 2,4 9 823 0,8 1 146 ■ 1,234 216 10,5 167 676 3,9 76 464 5,3

6 395 6,0100 549 4,3 V 299 0,8 24 745 7,6 112 424 2,6 12 809 0,9

Straßenbeleuchtung 7 920 2 957 2,80,3 1 053 0,1 779 0,2 174 177 3,74,1 53 645
Straßenreinigung 5 894 6 618 6,20,3 3 171 0,2 355 129 5080,1 3,0 1 284 0,1

Parkeinrichtungen 42 551 1,8 8 390 0,7 18 695 2 809 2,65,7 52 983 1,2 28 915 2,0

Badeanstalten 95 074 4,1 63 433 5,0 3 785 3,515 941 4,9 361 056 8,4 74 970 5,1

Park- und Gartenanlagen 30 387 1,3 5 353 7 863 7 945 7,40,4 2,4 216 698 2,35,2 33 602

Sonstige Erholungseinrichtungen 6 862 1 230 1,20,3 1 169 0,1 3 976 1,2 32 827 0,8 1,521 655

öffentliche Einrichtungen insgesamt 2 318 034 106 935 100100 1 275 595 100 327 085 100 4 282 843 100 1 455 049 100

darunter Stadtkreise 23,6 183 978 12,6 18 998 17,8645 409 27,8 434 318 34,0 51 308 15,7 1 012 400

1) Für laufende Zwecke und für Investitionen und Investltions£Örde^ungsmaßn^ü1me^.
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Ausgewählte Aufgabenbereiche

66. Einnahmen des Landes und der Gemeinden (Gv) für das Straßenwesen 1977 und 1978

Gemeinden (Cv)Land Darunter

Stadtkreise Landkreise
Einnahmeart

1978 1977 1978 1977

19771978 1977 1978

1000 DM

21 189 23 468 59 300 58 746157 223 . 156 328107 699 96 718Einnahmen der laufenden Rechnung

75 922 68 128 113 167 58 848112 453 4 909 4 728 58 056Zuweisungen und Zuschüsse
50 305 43 397 111 765 111 203 4 709 4 677 58 822vom Bund/Land 58 030
25 617 24 731 722von Gemeinden (Gv) 916 26 26

• 348von Zweckverbänden 193

von übrigen Bereichen 332 141 200 51

121Gebühren 109 13 989 16 596 9 141 1 1 071 40 23

Sonstige 31 656 28 481 30 067 27 279 7 139 7 669 412 667

Einnahmen der Kapitalrechnung 153 428 140 835 767 931 702 159 114 373 113 886 110 148 83 555

Zuweisungen für Investitionen 153 067 140 509 403 403 359 816 71 852 69 117 104 419 79 824
vom Bund/Land 153 067 140 509 377 809 336 407 65 019 63 867 98 729 75 319
von Gemeinden (Gv) 12 203 8 450 1 986 4 850 3 629
von Zweckverbänden 628 790

von übrigen Bereichen 12 763 14 169 4 847 5 250 840 876

Erlöse aus Veräußerungen von 
Sachen des Anlagevermögens 16 17 11 260 1 7 644 3 038 4 081 734 577

Beiträge und ähnliche Entgelte 352 446 324 514 39 483 40 688 4 974 3 133

Rückflüsse von Darlehen und von Krediteinlagen 822 185 21 21

Sonstige 345 309

Einnahmen zus£nnmen 261 127 925 154 858 487237 553 135 562 137 354 169 448 142 301

67. Ausgaben des Landes und der Gemeinden (Gv) für den Bau und die Unterhaltung von Straßen 1977 und 1978

Gemeinden (Gv)Land Darunter

Stadtkreise Landkreise
Straßenart 1977 1978 19771978

197719771978 1978

1000 DM

48 41335 81962 586 61 500Bundesstraßen

6 60214 63025 12025 563384 330406 045Landesstraßen

161 266200 1757 8398 661213 651 172 993Kreisstraßen

112131 579168 7601 094 800 917 229Sonstige Straßen, Wege, Brücken

161 266200 287227 870 • 194 433384 330 1 396 600 1 176 842406 045Ausgaben insgesamt
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Finanzplanung

68. Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben des Landes 1980 bis 1985

1980 1981 1982 1983 1984 1985
Elnnahme-/Ausgabeart

Mio. DM

21 800Steuereinnahmen 20 700 23 690 27 83025 500 30 240

6 204Übrige Einnahmen 6 258 5 836 6 575 6 969 7 388

HaushaltsUberschuß 1978 518

27 476 27 636 29 894 37 62832 075 34 799zusammen

Bruttokreditaufnahme 3 404 4 022 3 334 3 478 3 259 2 704

Gesamteinnahmen 30 880 31 658 33 228 35 553 38 056 40 332

Personaiausgaben 1 2 379 1 2 542 13 280 1 3 990 14 730 15 470

Sächliche Ausgaben 18 501 19 948 23 328 24 86219 116 21 563

Zwangsläufige sächliche Ausgaben

Ausgaben aufgrund von Bundesgesetzen 3 749 3 745 3 819 3 946 4 077 4 246

Ausgaben aufgrund von Landesgesetzen 6 203 6 358 6 886 8 284 8 9877 607
Schuldendiensthilfen für Kreditmarktmittel 2 397 2 804 2 825 3 308 3 961 4 357
Übrige rechtliche Verpflichtungen 1 099 1 315 1 299 1 486 1 570 1 617

Durchlaufende Nittel 742 771 796 616 828 840

1 583 1 459 1 548Sächliche Verwaltungsausgaben 1 625 1 707 1 792

Nicht-zwangsläufige Ausgaben

Investitionsprogramme und Gemeinschafts­
aufgaben

Übrige sächliche Ausgaben

1 895 1 470 1 546 1 713 1 790 1 862

1 442 1 194 1 229 1 312 1 361 1 411
609Globale Minderausgabe 250 250 250

31 65830 880 33 228 38 058Gesamtausgaben 35 553 40 332

Quelle: Mittelfristiger Finanzplan des Landes Baden-Württemberg für die Jahre 1980 bis 1965.

69. Voraussichtliche Steuereinnahmen des Landes 1980 bis 1985

1982^’198o'* 2) ■ 1983^* 3) 1985^’1981 1984

Steuerart

Mio. DM

Gemeinschaftsteuern

9 '9518 870 11 233 12 6017 400 7 947Lohnsteuer

2 860 2 890 3 262 3 527 3 7693 170Veranlagte Einkommensteuer
473275 370 395 420 445Nichtveranlagte Steuern vom Ertrag

3 3582 615 2 470 2 695 2 900 3 110Körperschaftsteuer

2 850 3 5052 790 2 640 3 045 3 260Umsatzsteuer

2 6682 715Einfuhrumsatzsteuer 1 720 2 273 2 400 2 552
640 816580 690 750660Gewerbesteuerumlage

27 39022 820 25 04018 .220 19 170 21 020zusammen

Reine Landessteuern
840830685 810 815 770Vermögensteuer

*145 175170130 155 165Grunderwerbsteuer

1 1401 1301 080 1 120Kraftfahrzeugsteuer 1 090 1 100
157157 157157 157155Biersteuer

538468 503428 443430Sonstige Landessteuern

2 8502 680 2 7902 480 2 630 2 670zusammen

30 42027 83021 800
3) Ergebnis der Steuersch&tzung vom 19. bis 21. Mal 1980 (elnschlieBllch

25 50020 700 23 690Landessteuereinnahmen insgesamt
1) StHPl. elnschlieBllch Entwurf Zweiter Nachtrag. - 2) Planentwurf. 
Steuerentlastungsgesetz). - 4) Eigene Schatzung.
Quelle: Mittelfristiger Finanzplan des Landes Baden-Württemberg für die Jahre 1980 bis 1985.
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Finanzplanung

70. Kommunale Finanzplanung nach Einnahme- und Ausgabearten^) 1979 bis 1983

1979 1980 1981 1982 1983Grupplerungs-
nunraer

Einnahffleart

1000 DM

Einnahmen des Verwaltungshaushalts 
Steuern, Allgemeine Zuweisungen und Umlagen

786 270 794 698 827 453 
4 540 052 
3 797 629 
205 378

857 393000,001, 002 
003, 004

Grundsteuern A und B, Grundsteuerbeteiligung 
Gewerbesteuer (einschließlich Lohnsummensteuer) 
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 
Sonstige Gemeindesteuern und steuerähnliche Einnahmen

888 101 
4 996 751 
4 672 152 
211 265

4 766 891 
4 238 569 
208 538

4 594 240 
2 980 827 
191 376

4 383 688 
3 533 360 
201 043

01

02, 03

9 370 512 10 071 391 10 768 26900-03 8 912 7898 552 713Steuern zusammen
2 758 096 
1 870 128

3 246 348 
1 987 219

3 496 013 
2 159 924

3 783 305 
2 287 074

04-06 3 013 928 
1 862 707

Allgemeine Zuweisungen 
Allgemeine Umlagen07

0 Steuern, Allgemeine Zuweisungen und Umlagen
zusammen 13 180 937 13 789 424 14 606 079 15 727 328 16 838 648(Hauptgruppe 0)

Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb
Gebühren und ähnliche Entgelte, zweckgebundene Abgaben 2 218 656 2 339 285 2 453 3232 132 965 2 561 83210, 11, 12 

13, 14, 15 Einnahmen aus Verkauf, Mieten, Pachten, 
sonstige Verwaltungs- und Betriebseinnahmen

Zuweisungen und Zuschüsse für
938 467896 272 909 277 969 958 1 003 669

16, 17 Erstattungen, 
laufende Zwecke

vom Bund, LAF,
2 438 991 
207 284

2 164 160 
196 377 

1 078 574

2 351 152 
202 926

2 539 334 
214 833 

1 268 450

2 639 189 
222 252ERP-Sondervermögen^ ^160, 170

161, 171
162, 163 
172, 173
164-167,169 
174-177 ■

1 220 0041 174 095 1 315 998vom Land
von Gemeinden, Gemeindeverbänden und Zweckverbänden 447 372 459 857 479 919 502 832 524 289

441 837 531 784 553 219 576 650514 274von übrigen Bereichen
1 Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb

zusammen

Sonstige Finanzeinnahmen (ohne 27,28) 
Kalkulatorische Einnahmen 
Zuführungen vom Vermögenshaushalt 
Sonstige Finanzeinnahmen zuscimmen

5 193 397 
1 149 876
1 085 968
3 934
2 239 778

5 479 085 
1 129 780
1 201 870

23 177
2 354 827

5 716 743 5 962 615 6 204 690 
1 212 781
1 332 387

1 921
2 547 089

(Hauptgrupp^ 1)
1 141 213
1 249 149
2 370
2 392 732

1 171 767
1 293 664
2 755
2 468 186

20-26

27
28
2
0-2 Einnahmen des Verwaltungshaushalts

zuscimmen 20 614 112 22 715 554 24 158 129 25 590 42721 623 336(Hauptgruppe 0-2)

Einnahmen des Vermögenshaushalts 
Zuführung vom Verwaltungshaushalt 
Einnahmen aus Rücklagen
Rückflüsse von Darlehen und von Kapitalein­
lagen, Einnahmen aus der Veräußerung von Be­
teiligungen und von Sachen des Anlagevermögens
Beiträge und ähnliche Entgelte
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen
vom Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
vom Land
von Gemeinden, Gemeindeverbänden und Zweckverbänden

von Übrigen Bereichen

2 567 434 
425 940

2 770 841 
155 246

2 312 447 
1 105 743

2 637 199 
899 108

2 632 90530

244 38331

32, 33, 34
649 668 
876 152

1 006 364 
977 004

920 455 
1 050 731

577 156 519 167 
675 782769 45735

36
2 408 647 
530 293 
1 723 439

2 057 159 
509 040 
1 426 706

1 677 550 
482 281

2 287 413 
402 723 
1 663 594

2 471 504 
413 941 
1 840 669

360

1 117 955361

362, 363
75 326 
79 589

47 927 
73 486

36 418 
40 786

103 416 
117 680

109 953 
106 941364-367

2 879 663 
35 933 
9 426

2 581 424 
15 896

2 103 564 
10 417 
7 161

2 235 236 
46 630 
19 935

2 608 99937 Einnahmen aus Krediten und Inneren Darlehen 
vom Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
vom Land
von Gemeinden, Gemeindeverbänden und Zweckverbänden

vom sonstigen öffentlichen Bereich und Kreditmarkt

Innere Darlehen

45 546370

14 820 7 570371

372, 373
15 382 14 423 11 800 13 03211 380

374, 378
2 528 558 
4 693

2 815 926 
3 955

2 542 356 
3 802
2 070 750 
2 204

2 134 906 
22 385379

3 Einnahmen des Vermögenshaushalts
zusammen 8 862 484 7 902 0409 924 207 10 587 996 9 807 504(Hauptgruppe 3)

32 523 058 33 020 613 33 492 46730 538 319 32 211 3320-3 Summe der Einnahmen (Hauptgruppen 0-3)

1) Mit früheren Jahren nur bedingt vergleichbar, da ohne kaufmännisch buchende Krankenhäuser. - 2) Ohne Lastenausgleichsleistungen und die Erstattung 
dieser Leistungen vom Lastenausgleichsfonds.
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Finanzplanung

Noch: 70. Kommunale Finanzplanung nach Einnahme-und Ausgabearten^) 1979 bis 1983

I960 19831979 1981 1982AusgabeartGrupplerungs-
nänaer

1000 DM

Ausgaben des Verwaltungshaushalts 
Personalausgaben (Hauptgruppe 4)
Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand
Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand 
(ohne 679 und 68)
Innere Verrechnungen 
KaDculatorische Kosten
Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand 
(Hauptgruppe 5/6) zusammen

Zuweisungen und Zuschüsse (nicht für 
Investitionen)

Zuschüsse für laufende Zwec)ce an soziale oder 
ähnliche Einrichtungen
Zuweisungen und sonstige Zuschüsse 
für laufende Zweclce« Schuldendiensthilfen 

an Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
an Land
an Gemeinden, Gemeindeverbände und 
Zwec)cverbände

an öffentliche wirtschaftliche Unternehmen

4 654 213 4 981 022 5 872 5415 263 234 5 560 70040-47

50-677
3 666 355 
238 846 

1 085 968

3 994 608 4 234 877 4 493 271 4 768 156
679 292 699 

1 201 870
307 120 

1 249 149
322 178 

1 29 3 664
337 455 

1 332 38768
5/6

5 489 1775 011 169 5 791 146 6 109 113 6 437 998

70
389 844296 801 333 903 348 223 368 132

71 ,72
631 781 674 197 746 777 837 527791 200 

488 
80 470

710.720

711.721
712,713
722,723

715,725
714,716-719
724,7-26,727

786 766 766 502

65 451 68 931 75 627 66 385

207 041 
156 991

2X 172 
170 254

248 541 
198 641

263 680 
214 645

276 963 
232 436

201 510 
2 224 191

204 074 
2 340 751

223 002 
2 477 857

an Übrige Bereiche 
Leistungen der Sozialhilfe u.ä.
Zuweisungen und Zuschüsse 
(Hauptgruppe 7)
Sonstige Finanzausgaben 
Zinsausgaben

Gewerbesteuerumlage,sonstige Steuerbeteiligungen 
Allgemeine Zuweisungen und Umlagen 
Sonstige Finanzausgaben (ohne 85,86) 
Deckungsreserve

Zuführung zum Vermögenshaushalt
Sonstige Finanzausgaben 
(Hauptgruppe 8)
Ausgaben des Verwaltungshaushalts'
(Hauptgruppe 4-8) zusammen

231 917 
2 624 245

241 241 
2 772 56373-78

7
3 152.773 3 348 851 3 572 857 3 783 577 3 999 934zusammen

80 674 847 
1 583 794 
3 178 874

796 955 
1 075 331

959 712
1 100 952 
3 403 668
6 884 
49 667
2 567 434

1 105 609 
1 157 115 
3 749 827

1 224 943
1 214 642 
4 008 241
7 257 
54 030
2 770 841

81

82,83 3 226 038 
9 047 
59 716 
2 637 199

64 6 799 
39 196 

2 312 447

7 030 
52 253 

2 632 905
85

86

8
7 795 957 7 804 286 8 088 317 8 704 739 9 279 954zusammen

4-8
20 614 112 21 623 336 22 715 554 24 158 129 25 590 427

Ausgaben des Vermögenshaushalts 
Zuführung zum Verwaltungshaushalt 
Zuführungen an Rücklagen 
Gewährung von Darlehen,
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 

an Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
an Land
an Gemeinden, Gemeindeverbände 
und Zweckverbände

90 3 934 
78 168

23 177 
37 730

2 370 
29 728

2 755 
33 650

1 921 
63 37891

92,98
629 804 
3 085

611 417 
3 046 
12 679

535 320 
3 401 
14 973

450 266 375 497 
3 131 
16 341

920.980
921.981
922.982
923.983
924-927
984-987

4 597 
16 43312 127

182 525188 372 157 656 122 361 91 536

an übrige Bereiche 
Vermögenserwerb

Erwerb von Beteiligungen, Kapitaleinlagen 
Erwerb von Grundstücken
Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens

BaumaBnahmen

426 220 
1 598 461 
165 889 

1 077 623

413 167 359 290 304 875 
968 673 
80 081 
625 226

264 487
93 1 494 702 

131 143 
997 023

1 068 361 
81 367 
714 860

917 291 
70 593 
605 629

930
932
935

354 949 
6 588 873

366 536 
7 487 190

272 134 
7 269 638

263 366 
6 414 242

241 069 
5 489 00094,95,96

Tilgung von Krediten, Rückzahlung von 
inneren Darlehen
an Bund, LAF, ERP-Sondervermögen 
an Land
an Gemeinden, Gemeindeverbände und 
Zweckverbände

an sonstigen öffentlichen Bereich und Kreditmarkt

Rückzahlung von inneren Darlehen 
Deckung von Fehlbeträgen ■
Übrige Ausgaben des Vermögenshaushalts 
(ohne 992)
Ausgaben des Vermögenshaushalts 
(Hauptgruppe 9)
Summe der Ausgaben (Hauptgruppe 4-9)

97
968 467 
26 869 
17 597

890 201 
27 521 
17 019

846 140 
37 579 
13 835

958 710 
45 771 
12 950

1 027 489 
56 716 
12 961

970

971

972, 973
13 481 15 953 17 459 18 238 18 358

974,978
821 863 
7 845 
16 567

891 807 
18 713

770 189 
7 078 
6 652

874 537 
7 214

933 108 
6 346 
3 875

979

992 25 216 4 753
990, 991

31 264 27 012 23 58929 295 29 435
9

9 924 207 
30 538 319

10 587 996 
32 211 332

9 807 504 
32 523 058

8 862 484 7 902 040
33 020 613 33 492 467

zusammen
4-9

77



Finanzplanung

71. Kommunale Finanzplanung nach ausgewählten Einnahme- und Ausgabearten und Körperschaftsgruppen 1979 bis 1983

Kreisangehörige Gemeinden 
mit ... Einwohnern

Gemeinden (Cy) 
insgesamt

tVLandicreiseStadtkreise 1
20 000 bis
50 000

10 000 bis
20 000

50 000 
und mehr

Einnahmeart Jahr unter 
10 000

1000 DM

1979 .1980
1981
1982
1983

5 .150 331 
5 419 879 
5 657 557
5 965 945
6 298 205

Einnahmen des Verwaltungs­
haushalts

1 707. 865 
1 775 400 
1 876 488
1 999 503
2 128 661

3 069 093 
3 237 628 
3 405 355 
3 625 248 
3 851 301

2 295 846 
2 411 714 
2 530 380 
2 700 857 
2 871 767

4 202 823 
4 422 706 
4 642 990
4 943 560
5 249 856

2 877 129 ,
3 033 162 
3 189 963 
3 412 300 
3 607 476

20 614. 1 12 .
21 623 336
22 715 554
24 158 129
25 590 427

darunter

Steuern 1979
1980

2 597 300 
2 694 697 
2 794 450
2 997 550
3 196 940

1 006 692 
1 046 886 
1 117 544 
1 200 799 2 083 296
1 287 681

1 742 820 
1 825 403 
1 933 279

1 157 016 
1 203 116 
1 274 016 
1 377 337 
1 476 694

1 935 085
2 019 968 
2 125 967 
2 284 906 
2 448 160

113 800 
122 719 
125 256 
127 503 
129 239

8 552 713
8 912 789
9 370 512 
10 071 391 
10 768 269

1981
1982
1983 2 227 555

Allgemeine Zuweisungen 1979
1980
1981
1982
1983

552 391 
648 544 
734 389 
766 865 
823 705

136 080 
146 528 
156 477 
172 026 
188 706

269 626 
304 769 
317 295 
339 262 
373 598

341 514 
359 955 
380 178 
413 996 
449 521

799 216 
839 337 
898 012 
977 457 

1 060 640

499 167 
548 195 
582 197 
628 607 
673 335

2 758 096
3 013 928 
3 248 348 
3 496 013 
3 783 305

Erstattungen, Zuweisungen und 
Zuschüsse für laufende Zwecke

1979
1960
1981
1962
1983

536 056 
569 303 
593 545 
621 090 
650 090

129 051 
136 801 
140 352 
145 788 
151 648

272 017 
292 203 
302 023 
313 856 
325 384

206 936 
225 393 
232 551 
240 727 
249 099

286 916 
319 378 
323 611 
333 427 
344 414

653 150 
729 712 
763 209 
797 396 
826 004

2 164 160 
2 351 152 
2 438 991 
2 539 334 
2 639 189

Gebühren und Entgelte 1979 .
1980
1981
1982
1983

628 689 
666 100 
693 160 
726 790 
753 150

172 285 
178 535 
190 357 
200 478 
211 201

313 106 
331 710 
355 084' 
372 601 
389 930

251 700 
257 615 
270 459 
283 110 
296 941

489 730 
513 078 
542 141 
567 996 
593 360

234 245 
226 936 
241 184 
253 048 
265 450

2 132 965 
2 218 656 
2 339 285 
2 453 323 
2 561 832

Sonstige Finanzeinnahmen 1979
1980
1981
1982
1983

336 028 
315 520 
306 661 
303 800 
311 190

101 675
97 549 
95 892
98 397 
101 139

109 100
110 118 
103 605 
105 760 
109 426

57 629 
60 383
56 339
57 170 
57 702

75 375 
71 342
70 062
71 615 
73 574

168 559 
176 403 
183 254 
191 325 
198 750

1 149 876 
1 129 780 
1 141 213 
1 171 767 
1 212 781

Einnahmen des Vermögens­
haushalts

1979
1980 .
1981
1982
1983

1 826 110 
2 057 887 
2 100 985 
1 990 525 
1 849 097

720 884 
832 722 
832 591 
780 178 
747 688

1 668 086 
1 681 206 
1 649 009 
1 533 915 
1 409 199

1 327 828 
1 371 564 
1 266 104 
1 117 446 
945 256

3 174 947 
3 279 207 
2 656 238 
2 293 297 
2 017 345

1 134 422 
1 259 087 
1 219 856 
1 077 462 
875 494

9 924 207 
10 587 996 
9 807 504 
8 862 484 
7 902 040

darunter

Zuweisungen und Zuschüsse 
tür Investitionen

1979
1980
1981
1982
1983

328 295 
334 637 
399 318 
394 829 
367 257

141 281 
160 794 
186 279 
163 341 
151 033

316 920 
340 035 
368 663 
318 158 
265 863

324 764 
324 967 
337 063 
275 891 
192 061

816 723 
924 789 
734 186 
587 243 
448 864

345 109 
359 658 
359 938 
306 397 
245 062

2 287 413 
2 471 504 
2 408 647 
2 057 159 
1 677 440

Entnahmen aus Rücklagen 1979
1980
1981
1982
1983

314 628 
237 758 
168 544 
90 724 
62 152

98 586 
76 490 
40 637 
29 266 
25 518

172 136 
128 306 
51 598 
37 540 
17 341

121 -162 
108 641 
44 943 
20 515 
9 499

282 598 
223 237 
62 853 
35 786 
19 136

114 043 
76 386 
34 065 
29 052 
15 100

1 105 743 
899 108 
425 940 
244 383 
155 246

Einnahmen aus Krediten 1979
1980
1981
1982
1983

394 331 
562 461 
713 616 
769 603 
735 160

136 939 
198 021 
223 332 
204 502 
164 437

425 247 
447 932 
523 287 
485 058 
418 128

302 522 
313 558 
381 427 
305 109 
200 964

642 920 
654 762 
567 167 
446 254 
351 660

324 382 
414 782 
458 834 
358 698 
220 215

2 235 236 
2 608 999 
2 879 663 
2 581 424 
2 103 564

1979
1980
1981
1982 
1983-

Gescunteinnahmen 6 976 441
7 477 766 
7 758 542
7 956 470
8 147 302

2 428 749 
2 608 122 
2 709 079 
2 779 681 
2 876 349

30 538 319 
32 211 332
32 523 058
33 020 613 
33 492 467

4 737 179
4 918 834
5 054 364 
5 159 163 
5 260 500

3 623 674 
3 783 278 
3 796 484 
3 818 303 
3 817 023

7 377 770 
7 301 913 
7 299 228 
7 236 857 
7 267 201

4 011 551 
4 292 249 
4 409 819 
4 489 762 
4 482 970

1) Einschließlich Bezirksverbände.
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Finanzplanung

Noch: 71. Kommunale Finanzplanung nach ausgewählten Einnahme- und Ausgabearten und Körperschaftsgruppen 1979 bis 1983

Kreisangehörige Geioelnden 
mit ... Einwohnern

Gemeinden (Gv) 
insgesanft ^)

Stadtkreise Landkreise
20 000 bis
50 000

10 000 bis
20 000

Ausgabeart Jahr 50 000 
und mehr

unter 
10 000

1000 DM

1 707 865' 
1 775 400 
1 876 488
1 999 503
2 128 661

3 069 093 
3 237 628 
3 405 355 
3 625 248 
3 851 301

2 295 846 
2 411 714 
2 530 380 
2 700 857 
2 871 767

4 202 823 
4 422 706 
4 642 990
4 943 560
5 249 856

2 877 129
3 033 162 
3 189 963 
3 412 300 
3 607 476

20 614 112
21 623 336
22 715 554
24 156 129
25 590 427

1979
1980
1981 
1962 
1983

5 150 331 
5 419 879 
5 657 557
5 965 945
6 298 205

Ausgaben des Verwaltungs­
haushalts

davon
Personalausgaben 525 678 

537 665 
567 419 
596 460 
626 782

4 654 213
4 961 022
5 263 234 
5 560 700 
5 872 541

547 827 
587 970 
619 125 
651 697 
685 380

920 792 
997 880 

1 049 219 
1 105 236 
1 163 186

433 912 
472 687 
496 992 
522 944 
548 687

751 975 
616 004 
861 422 
907 948 
956 631

1 404 654 
1 494 254 
1 590 957 
1 694 415 
1 804 175

1979
1980
1981 
1962 
1983

5 011 169 
5 489 177
5 791 146
6 109 113 
6 437 998

499 199 
538 524 
575 346 
609 690 
645 837

1 243 290 
1 373 428 
1 436 953 
1 513 289 
1 590 483

669 632 
760 454 
799 215 
840 081 
879 944

826 859 
914 917 
974 335 

1 027 259 
1 08p 334

1 262 445 
1 365 043 
1 436 791 
1 521 621 
1 610 783

393 645 
429 902 
453 626 
477 773 
504 107

1979
1980
1981
1982
1983

Sächlicher Verwaltungs­
und Betriebsaufwand

178 669 
194 380 
204 527 
215 480 
226 423

836 576 
881 153 
934 591 
984 561 

1 036 103

3 152 773 
3 348 851 
3 572 857 
3 783 577 
3 999 934

98 112 
107 014 
112 749 
118 373 
124 485

106 510 
118 166 
121 995 
127 305 
132 892

120 719 
135 208 
139 145 
145 423 
152'161

1979
1980
1981
1982
1983

732 144 
786 354 
863 150 
927 035 
994 870

Zuweisungen und Zuschüsse

7 795 957
7 804 286
8 088 317
8 704 739
9 279 954

1 015 676 
1 075 620 
1 112 607 
1 221 589 
1 298 754

1 860 072 
1 857 018
1 950 291
2 109 555 
2 269 764

980 275 
956 276 
999 291 

1 090 706 
1 181 958

773 798 
754 645 
803 875 
871 481 
942 975

1 369 540 
1 371 499 
1 430 453 
1 544 618 
1 662 175

1 751 088 
1 774 228 
1 766 659 
1 822 874 
1 888 377

1979
1980
1981
1982
1983

Sonstige Finanzausgaben

'1 668 086 
1 681 206 
1 649 009 
1 533 915 
1 409 199

1 134 422 
1 259 087 
1 219 856 
1 077 462 
875 494

9 924 207 
10 587 996 
9 807 504 
8 862 484 
7 902 040

3 174 947 
3 279 207 
2 656 238 
2 293 297 
2 017 345

1 327 828 
1 371 564 
1 266 104 
1 117 446 
945 256

720 884 
832 722 
832 591 
780 178 
747 688

1 826 110 
2 057 887 
2 100 985 
1 990 525 
1 849 097

Ausgaben des Vermögens- 
. haushalts

1979
1980
1981
1982
1983

darunter
Baumafinahmen 6 588 873

7 487 190 
7 289 638 
6 414 242 
5 489 000

2 354 668 
2 550 993 
2 105 777 
1 769 588 
1 489 186

788 530 
896 299 
908 655 
775 093 
568 035

1 097 609 
1 176 517 
1 221 383 
1 119 115 
1 004 181

922 252 
1 011 926 
991 527 
838 940 
662 714

425 584 
545 714 
607 263 
563 646 
521 602

968 669 
1 248 933 
1 407 506 
1 318 133 
1 222 655

1979
1980
1981
1982
1983

4 868
5 984 
7 236
6 121 
11 886

78 168 
37 730 
29 .728 
33 650 
63 378

36 438 
15 650 
10 656 
17 870 
32 789

8 565 
3 492 
3 278 
3 344 
12 622

11 526 
5 437 
4 089 
1 835 
1 797

8191979
1980
1981
1982
1983

9 084 
5 630 
4 130 
4 1 30 
4 130

Zuführungen an Rücklagen
1 537
339
350
1 54

1 598 461 
1 494 702 
1 068 361 
968 673 
917 291

103 290 
137 799 
76 376 
62 542 
50 151

209 747 
208 489 
137 273 
130 621 
116 404

374 400 
341 708 
215 269 
176 927 
173 012

Vermögenserwerb 162 461 
168 109 
115 260 
114 041 
118 130

326 556 
283 566 
221 682 
181 053 
178 283

420 320 
353 137
301 071
302 119 
279 941

1979 
19 80
1981
1982 
1963

629 804 
611 417 
535 320 
450 266 
375 497

128 385 
130 281 
126 735 
109 949 
95 486

120 738 
123 751 
94 378 
74 549 
51 355

44 609 
39 501 
25 749 
21 592 
17 185

Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen

64 587
65 227 
47 482 
45 273 
37 117

63 027
47 710
48 393 
34 510 
34 558

181 481
182 118 
165 455 
131 501 
110 138

1979
I960
1981
1982
1983

30 536 319 
32 211 332
32 523 058
33 020 613 
33 492 467

4 011 551 
4 292 249 
4 409 819 
4 489 762 
4 482 970

3 623 674 
3 783 278 
3 796 484 
3 818 303 
3 817 023

7 377 770 
7 701 913 
7 299 228 
7 236 857 
7 267 201

4 737 179
4 918 834
5 054 364 
5 159 163 
5 260 500

2 428 749 
2 606 122 
2 709 079 
2 779 681 
2 876 349

6 976 441
7 477 766 
7 758 542
7 956 470
8 147 302

Gesamtausgaben 1979 
19 80
1981
1982
1983

l) Einschließlich Bezirksverbände.
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

72. Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Haushalte nach Arten und Körperschaftsgruppen 1977

Darunter

öffentliche
Haushalt
insgesamt

e^ 2) Sozial­
versicherung

Ausgetbeart Bund LAnder
Gemeinden (Gv)

Mill. DM

27 558,8141 614,5 6 532,1 70 838,8 33 766,0Personalausgaben

123 197,7 21 129,5 66 785,9 18 677,814 013,5Laufender Sachaufwand 
darunter

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen 
Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke

6 646,5 
2 956,1

1 346,0 
595,3

43,0

18,5
1 542,3 
1 373,0

3 501,3 
462,2

Zinsausgaben

an Öffentlichen Bereich 
an andere Bereiche

479,0 
20 935,8

0,1 234,1 
6 148,0

212,8 
5 392,78 534,2 14,6

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse 
an Öffentlichen Bereich 
dar.: an die Sozialversicherung

21
an Organisationen ohne Erwerbszweck^ 
an Sondervermögen Krankenhäuser 
an andere Bereiche
dar.: Renten, Unterstützungen u. ä.

122 146,3 
62 962,3 
3 068,7 
104,0 

209 941,0 
177 525,0

46 108,4 
27 773,7 
2 465,0

34 925,8 
34 904,8

23 852,0 
228,7 
591 ,8

17 140,6 
54 ,0 
11 .9 
104,0 

14 895,1 
12 489,8

37 682,1 
23 344,5

132 889,1 
132 328,7

14 685,1 
7 638,4

Schuldendiensthilfen

an Öffentlichen Bereich 
an andere Bereiche

abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene

976,8 
3 468,0 

126 808,7

277,3

950,5

639,7 
2 385,1 
2 516,6

58,9 
130,7 

14 336,3
1 »3

34 904,7

491 123,0 144 705,7 76 054,3Ausgaben der laufenden Rechnung 206 244,2 130 871,5

35 825,9 5 841,4 6 134,6 21 774,9Baumaßnahmen

5 276,2 604,9 701,4 3 893,6Erwerb von unbeweglichen Sachen

4 916,7 957,6 1 545,9Erwerb von beweglichen Sachen 1 952,4

Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen, 
Vermögensübertragungen

an öffentlichen Bereich 
an Organisationen ohne

19 977,1
856.0

115.0 

18 495,2

7 936,7 
522,1

10 138,8 
333,9 
115,0 

6 754,2

1 853,7
Erwerbszweck^ ^ 

an Sondervermögen Krankenhäuser
9 769,0 1 168,1an andere Bereiche

Darlehen

an öffentlichen Bereich 
an andere Bereiche

1 553,3 
8 101,3

865,1 

2 576,4
295,5 

3 336,5

122,3
610,7

2 008,2 322,3 795,0 797,9Erwerb von Beteiligungen

Tilgungsausgaben an öffentlichen Bereich 
eü)zUglich Zahlungen von gleicher Ebene

1 283,6 
23 084,8

608,9

41,1
3,2 602,5 

1 165,1

30 718,475 323,6 29 398,6 31 611,0Ausgaben der Kapitalrechnung

Insgescunt (ohne besondere Finanzierungsvor­
gänge) 566 446,7 174 104,3 206 244,2 161 589,9 107 665,3

1) öffentliche Haushalte: Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sonderverm6gen, Sozialversicherung, Organisationen ohne Erwerbszweck, LAnder, Gemeinden (Gv), 
ZweckverbAnde. - 2) Ohne Ausgeüsen und Einnahmen für die EuropAischen Gemeinschaften.
Quelle: Statistisches Bundeseuot: Rechnungsergebnisse des öffentlichen Gesamthaushalts 1977.
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

Noch: 72. Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Haushalte nach Arten und Körperschaftsgruppen 1977

Darunter
öffentliche
Haushalte
insgesamt^) Bund^^ Soxial-

Versicherung
Einnahmeart

Gemeinden (Gv)Under

Mill. DM

291 163,6 144 943,0Steuern 106 815,8 38 061,7

Steuerähnliche Abgaben 170 073,8 4,2 169 676,0 325,6 68,0

Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit 
darunter

Mieten und Pachten

10 738,6 520,4 235,6 4 374,3 5 261 ,0

2 741,2 346,7 163,5 1 662,3545,0

Zinseinnahmen

721 ,2 
6 961 ,0

222,0

637,5
vom öffentlichen Bereich 
von anderen Bereichen

354,0 

4 507,0

19,2

556,4

36,4

792,0

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse, Schulden­
diensthilfen

vom öffentlichen Bereich 
von anderen Bereichen

126 087,5 
6 941 ,0

394,4

596,8
62 314,7 
1 200,6

35 243,6 
3 073,6

21 507,6 
1 833,1

Sonstige laufende Einnahmen 
darunter

Gebühren, sonstige Entgelte 
abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene

34 893,2 2 2p7,4 416,1 9 481,6 21 518,5

28 966,9 
126 808,7

1 018,9 18 752,6 
14 336,3

0,1 8 323,8 
2 516,634 904,7

Einnahmen der laufenden Rechnung 149 525,8 89 718,6520 771,1 203 799,2 142 397,1

Veräufierung von Sachvermögen 3 110,0 104,7 2 656,2321 ,6
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen, 
VermÖgensUbertragungen

vom öffentlichen Bereich 
von anderen Bereichen

20 338,5 
4 096,6

10 207,2 
3 522,9

62,5
250,7

8 133,9 
174,1

DarlehensrUckflUsse

vom öffentlichen Bereich 
von anderen Bereichen

965,7 
. 4 389,0

387,2 
1 063,1

92,8

369,4
112,6 

1 398,4
246,2 42,5 132,0Veräußerungen von Beteiligungen 63,7

Schuldenaufnahme beim öffentlichen Bereich 
abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene

1 780,6 
23 084,8

774,0 

1 165,1
934,0

41,1

Einnahmen der Kapitalrechnung 16 589,511 841 ,7 1 910,8 11 097,2

Insgesamt (ohne besondere Finanzierungsvor­
gänge) 106 308,0532 612,9 151 436,6 203 799,2 153 494,3

Saldo der Verrechnungen (Mehreinnahmen +, 
Mehrausgaben -) 1,8290,1 421,2 786,2 57,1+ +

34 123,9 8 038,5 1 359,1Finanzlerungssaldo 22 246,5 3 231,2

8 845,3 
47,2

14 194,8Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt 
Innere Darlehen 
Münzeinnahmen 
Entnahmen aus Rücklagen
Abwicklung von Überschüssen aus Vorjahren 
Schuldentilgung cun Kreditmarkt 
Rückzahlung von inneren Darlehen 
Zuführung aus Rücklagen
Abwicklung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 
Ist-Uberschuß (+), Ist-Fehlbetrag (-)

60 859,2 
48,2 
538,8 

13 550,3 
278,1 

28 979,8 
80,4 

1 1 755,7 
2 961,4 
2 626,8

36 755,0

538,8

2 773,40,3 10 058,6 507,5 
267,2 

5 758,2

1,0

6 274,6 
75,7 

3 721,6 
2 352,5 
2 117,6

15 047,7

6 827,3 920,5
478,3

226,0
1 /1

0,0 0,0+

U öffentliche Haushalte: Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sondervermdgen, Sozialversicherung, Organisationen ohne Erwerbszweck, Länder, Gemeinden (Gv), 
Zweckverbände. - 2} Ohne Ausgaben und Einnahmen für die Europäischen Gemeinschaften.
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

73. Ausgaben und Einnahmen der Länder nach Arten 1978 '

Schleswig-
Holstein

Nieder­
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Pfalz

Insgeseunt Hessen
Ausgetbe-/Einnahmeart

1000 DM

Einnahmen

11 533 814 
87 159 
738 118 
57 388

114 450 701 4 085 850 
11 571

31 218 343 
28 955

Steuern

Steuerähnliche Abgaben (ohne Münzeinnahmen) 
Einncihmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit 
Zinseinnahmen

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse 
Schuldendiensthilfen 
Sonstige laufende Einnahmen 
Abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene 

Einnahmen der laufenden Rechnung 
Veräußerung von Sachvermögen 
Vermögensübertragungen 
DarlehensrückflUsse 
Veräußerung von Beteiligungen 
Schuldenaufnahmen vom öffentlichen Bereich 
Abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene 

Einnahmen der Kapitalrechnung
Einnahmen (ohne besondere Finanzierungsvorgänge) 

Besondere Finanzierungsvorgänge 
Schuldenaufnahmen 
Entnahmen aus' Rücklagen 
Überschüsse aus Vorjahren 
MUnzelnnahmen

Haushaltstechnische Verrechnungen und sonstige 
durchlaufende Mittel

Abschlußsumme der Haushalte

10 756 394 
36 770 
336 089

5 877 601 
39 337400 948 

4 545 099 124 556 
9 123 

1 258 197 
4 552 

226 580

626 393 216 013 
30 718 

1 759 911 
10 328 
282 970

544 633 
24 722 733 

214 102
8 942 351 
2 724 085

151 096 482 
338 056

9 037 018 
1 502 223

30 039 
872 640 
19 642 

11 760 334 
162 856 816 
21 815 600 
19 864 289 
1 274 045 
677 266

103 434 55 567 
1 069 063 

25 092 
561 047

3 094 363 
19 516 
693 114

2 476 402 
64 919 

1 436 630

5 720 429 
8 533 

489 321 
44 575

16 223 472 
83 290 

1 206 658 
187 405 

1 344 
47 548

35 955 076 
28 985 

1 899 029 
384 454

12 840 022 
24 417 
914 377 
132 865

8 216 878 
10 815 
581 241 
97 738 
8 592 
36 533

171 392

26 617 226 025 50 942

569 046 
6 289 475 
1 072 548 
1 071 772

1 526 245 
17 749 717 
1 862 252 
1 655 315 
141 921 
65 016

2 538 664 
38 493 740 
6 668 979 
6 118 979 
550 000

1 122 993 
13 963 015

734 919 
8 951 797 
1 197 642 
1 197 642

1 900 504 
1 896 100 

3 900776

504

- 128 767 
7 233 256

- 717 363 
44 445 356

- 9 049

19 602 920

+ 171 302 
16 034 821

- 404 461 
9 744 978

Ausgaben

Personalausgaben 
Laufender Sachaufwand 
Zinsausgcü>en

Ijaufende Zuweisungen und Zuschüsse 
'Schuldendiensthilfen

Abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene 
Ausgaben der laufenden Rechnung 
Sachinvestitionen 
VermögensUbertragungen 
Darlehen

Erwerb von Beteiligungen und dergleichen 
Tilgungsausgaben an Öffentlichen Bereich 
Abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene 

Ausgaben der Kapitalrechnung
Ausgaben (ohne besondere Finanzierungsvorgänge) 

Besondere Finanzierungsvorgänge 
Schuldentilgung 
Zuführungen an Rücklagen 
Deckung von Vorjahresfehlbeträgen
Haushaltstechnische Verrechnungen und sontige 
durchlaufende Mittel

Abschlußsumme der Haushalte

74 356 329 
15 506 239
6 877 450 
43 483 221
3 083 462
2 724 085 

140 584 616
8 603 690 
21 155 574
3 764 695 

539 342 
601 924
19 642 

34 645 583 
175 230 199 
8 223 803
7 345 832 
644 632 
233 339

2 820 459 
469 139 
441 018 

1 620 142

8 298 722 
1 439 735 
941 603 

5 341 358 
256 205

16 535 506 
2 813 416 
1 121 873 
12 562 526 

459 790

6 565 143 
1 098 730 
753 034 

3 432 152 
129 698

3 958 438 
851 978 
492 560 

2 254 591 
168 106145 290

5 496 048 
322 244 
729 392 . 
180 446 

1 915 
44 971

16 277 623 
626 063 

2 145 936 
291 154 
35 979 
75 933

33 493 111 
1 293 914 
7 354 152 
603 946 
10 639 
155 197

11 978 757 
676 475 

1 553 936 
450 788 

1 441 
33 425

7 725 673 
487 112

1 106 674 
220 869 
13 343 
23 250

1 278 968 
6 775 016 

586 981 
569 135

3 175 065 
19 452 688 

160 984 
37 947 
123 037

9 417 848 
42 910 959 
1 615 882 
1 615 882

2 716 065 
14 694 822 
1 167 583 
1 042 616 

124 967

1 851 248 
9 576 921 
573 631 
573 631

16 171 
1 675

- 128 763 
7 233 234

- 10 725
19 602 947

- 405 587 
9 744 965

- 715 541 
43 811 300

+ 172 406 
16 034 811

Quelle: Statis^sches Bxindesamt: Rechnungsergebnisse der staatlichen Haushalte 1976.
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

Stadtstaaten

Baden-
tfQrtteni>erg SaarlandBayern Berlin

(West)
Ausgabe-/ElnnahmeartHamburg Bremen

1000 DM

EinncQimen

3 744 126 
28 168 
229 832 
83 656 

8 800 810 
12 454 
830 308

6 653 847
23 587 
388 684
15 042 
518 342
24 676 

1 388 017

2 127 969 Steuern

Steuerähnliche Abgaben (ohne MUnzelnnahmen) 
Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit 
Zinseinnahmen

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse 
Schuldendiensthilfen 
Sonstige laufende Einnahmen 
Abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene 

Einnahmen der laufenden Rechnung 
Veräußerung von Sachvermögen 
VermögensUbertragungen 
DarlehensrUckflüsse 
Veräußerung von Beteiligungen 
Schuldenaufnahmen vom öffentlichen Bereich 
Abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene 

Einnahmen der Kapitalrechnung
Einnahmen (ohne besondere Finanzierungsvorgänge) 

Besondere Finanzierungsvorgänge 
Schuldenaufnahmen 
Entnahmen aus Rücklagen 
Überschüsse aus Vorjahren 
MUnzelnnahmen

Haushaltstechnische Verrechnungen und sonstige 
durchlaufende Mittel

Abschlußsumme der Haushalte

1 752 32118 887 336 
84 577

1 013 588 
115 214

2 449 298
11 931 

1 383 200

17 813 100 
60 551 
652 680 
41 254

273

183 906 
21 147 
437 687 
4 660 

510 518

35 240 
12 090 
480 657 
3 318

2 378 003 
32 656 

1 389 273 240 694

3 285 887 
23 470 
125 211 
30 919

13 729 354 
11 664 
381 186 
178 462 
7 222 

171 627

9 012 195 
21 080 
305 758 
69 515 
2 119 
31 775

2 524 593 
5 764 

162 810 
34 659

23 945 144 
61 173 

1 784 525 
95 880 
10 099 
182 061

22 367 517 
58 865 

1 186 902 
245 751

100

9 40211 24978 861

189 002 
3 474 889 
982 131 
899 183 
15 771 
67 177

750 161 
14 479 515 
1 018 145 
911 685 
69 377 
37 083

430 247 
9 442 442 
1 045 798 
1 032 505 

12 832

214 482 
2 739 075 
439 045 
435 500 
3 545

2 133 738 
26 076 882 
2 347 864 
1 915 608 
432 256

1 570 479 
23 937 996
3 280 692
2 730 000

43 667 
507 025 461

-t- 844 268 
5 301 288

- 320 557 
15 177 103-

- 51 779
10 436 461

- 209 686 
2 968 434

- 89 876 
28 336 870

+ 58 424 
27 277 112

Ausgaben

1 846 270 
629 246 
304 625 
473 410 
103 497

6 053 3204 619 303 Personalausgaben 
Laufender Sachaufwand 
Zinsausgaben

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse 
Schuldendiensthilfen

Abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene 
Ausgaben der laufenden Rechnung 
Sachinvestitionen 
VermögensUbertragungen 
Darlehen

Erwerb von Beteiligungen und dergleichen 
Tilgungsausgaben an öffentlichen Bereich 
Abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene 

Ausgaben der Kapitalrechnung
Ausgaben (ohne besondere Finanzierungsvorgänge) 

Besondere Finanzierungsvorgänge 
Schuldentilgung 
Zuführungen an Rücklagen 
Deckung von Vorjahresfehlbeträgen 
Haushaltstechnische Verrechnungen und sonstige 
durchlaufende Mittel

Abschlußsumme der Haushalte

1 381 002 
312 886 
186 489 
575 863 
35 509

11 424 13610 856 030
2 579 132 
514 140 

2 377 562 
233 253

1 560 295 
582 582 

1 647 101 
164 999

1 845 581 
710 092 

6 215 731 
789 851

1 906 101 
829 434 

6 982 785 
597 264

11 757 407 
1 178 518 
447 991 
667 332 
342 911 
116 718

3 357 048 
509 040 
71 848 
149 675 
5 329 
11 870

8 574 280 
928 156 
395 532 
61 845

2 491 749 
94 318 
317 486 
45 852

20 985 391 
1 284 247 
4 071 620 
753 951 
122 620 
54 036

21 171 614
1 203 603
2 961 007 
338 837

78544 304 
55 204 25 5455 775

'4 562 955 
25 734 569 

832 746 
777 791 
54 955

2 753 470 
14 510 877 

749 500 
631 561 
16 066 
101 873

747 762 
4 104 810 
402 809 
304 513 
98 296

1 411 085 
9 985 365 
1 024 237 ■ 
893 233 
15 580 
115 424

464 285 
2 956 034 
224 416 
194 508 
15 541 
14 367

6 286 474
27 271 865 

885 034 
705 015 
180 019

+ 864 827 
5 372 446

- 329 239 
14 931 138

- 51 802 
10 957 800

- 90 681 
28 066 218

- 209 207 
2 971 243

+ 58 596 
26 625 911
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer►

74. Ausgaben und Einnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände nach Ländern'J 1977

Gemeinden und GemelndeverbAnde
Nord-
rhein-
West-
falen

Rhein­
land-
Pfalz

Baden-
Württem­
berg

Schleswig-
Holstein

Nieder­
sachseninsgesamt Hessen SaarlandBayernAusgaben/Einnahmen

Hill. DM
Personalausgaben^^

33 057,0 1 137,0 4 013,0 10 611,3 3 672,8 1 869,1 6 203,85 093,4 456,6

Laufender Sachaufwand 
Unterhaltungsaufwand 
Geräte usw.
Mieten und Pachten
Bewirtschaftung der Grundstücke und 
baulichen Anlagen
Geschäftsausgaben

Sonstiger laufender Sach- und Ver­
waltungsaufwand

3 501,3 
695,7 
520,3

115,4
22,7
20,9

415,8
100,7
55,3

1 149,5 
170,9 
183,6

362,1

76,6
68,2

217,9

40,4
23,3

586,8

140,3
68,9

611 ,9 
136,9 
95,6

41,9

7,2
4,5

3 838,2 
1 466,0

153,6

58,4
534,4 

161 ,3

476,2

163,0
1 244,5 
463,9

265,4

97,6
581 ,0 
241 ,7

518.5
257.6

64,7 

. 22,5

8 337,2 238,1 998,4 2 235,4 1 005,1 382,7 1 631,0 1 780,2 66,2

Zinsausgaben an
Gebietskörperschaften, Zweckverbände 
Kreditmarkt, sonst. Öffentl. Bereich

212,8 

5 392,7

21,5
129,8

25,1
789,3

56,3 

1 793,2

16,6 

631 ,1

15,8
414,6

31 ,9 
665,3

41,5 

867,3 102,2

4,2

Laufende Übertragungen an 
öffentlichen Bereich
öffentliche wirtschaftliche Unter­
nehmen

private Unternehmen 
übrige Bereiche^^ 

soziale o.ä. Einrichtungen 
Zahlungen von Gemeinden/Gv.

17 199,5 575,7 2 209,7 5 474,6 1 516,5 1 222,8 2 962,4 2 908,8 329,0

962,6 
172,1 

12 536,8 
1 458,3 
14 232,3

37,9 80,0 
31,4 

1 440,8 
150,5 

1 962,1

352,2 
59,2 

5 024,9 
675,9 

5 216,7

121 ,8 
14,2 

1 390,7 
62,9 

1 121,4

40,3 121 ,7 
45,8 

1 907,1 
206,4 

1 831,4

179,0 29,7
5,4 7,5 6,6 2,0

358,8
58,1
488,6

554,3

94,8

990,5

1 697,0 
186,1

2 347,1

163.2 
23,5
274.3

75 118,3Ausgaben der laufenden Rechnung 2 444,8 9 043,5 24 278,7 8 456,2 4 256,1 12 452,2 13 143,7 1 043,1

Sachinvestitionen 
Baumaßnahmen 
Erwerb von Grundstücken
Erwerb von beweglichen Sachen des 
Anlagevermögens

Erwerb von Beteiligungen 
Gewährung von Darlehen an 
öffentlichen Bereich
öffentliche wirtschaftliche Unter­
nehmen

private Unternehmen 
sonstige Bereiche

Zuweisungen und Zuschüsse für Investi­
tionen an
öffentlichen Bereich
öffentliche wirtschaftliche Unter­
nehmen

private Unternehmen 
sonstige Bereiche

Tilgung von Krediten an Gebietskörper­
schaften und Zweckverbände
Sonstige Ausgaben der Kapitalrechung 
Zahlungen von Gemeinden/Gv.

21 699,3 
3 893,6

757,8
107,1
2 729,9 • 6 079,9
411,1

2 143,8 
246,9

1 243,5 
222,3

3 966,7 
855,7

4 474,9 
800,3

302,7 
41,21 209,2

1 923,4 
797,9

280,5
94,3

77,7

45,9

555,1
286,0

191 ,2 
65,4

97,5 

41 ,1

312,8 

161 ,8
384,0 24,6
97,4 5,9

122,3 0,6 86,6 . 23,3 0,7 1 /9 6,7 2,5

199,9

105,3
305,6

4,5 15.3
19.3 
29,8

45,8 

10,, 1 
193,7

30,7

26,2

27,6

13,6 27.8 
18,2
15.8

62,2

22,2
27,9

1,8 5,8 1,7
5,0 5,1 0,7

1 853,7 107,0 687,3 292,2 58,2 134,1 162,2 403,9 8,7

319,1

130,7
622,4

22,0

17,6

24,0

43.4
32.5 
66,9

75,8
44,6

254,0

76,4 9,2 42,4
12,3
96,1

48,2
10,7
116,5

1 ,6
5,2 6,2 1
37,6 20,8 6,5

602,5 
95,9 

1 165,1

39,2 120,4 143,0 109,5
60,5
38,3

30,6 86,9 8,364.6

13.7 
61,6

0,4 1 ,0 6,4 1 /5 4,0 8,4
50,4 744,1 108,8 53,3 102,3 6,4

Ausgaben der Kapitalrechnung 31 506,3 1 160,3 3 874,2 1 779,89 110,2 3 041,5 5 695,3 6 439,3 405,7

Steuern (netto)
Steuerähnliche Einnahmen 
Gebühren

Zweckgebundene Abgaben 
Finanzeinnahmen

Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätig­
keit

38 061,7 
68,0 

18 604,3 
148,3 
520,5

1 428,7 4 245,3 12 117,1 4 097,0 
16,2 

2 462,7

2 195,4 
14,1 

1 107,1

6 796,9 571,56 609,9
25.0 

3 316,7
64.0 
88,8

4,7 0,8 3,14,0 0,2
549,8 2 588,8 4 220,1 4 249,7 

62,7 
29,4

109,4
3,1 6,5 3,7 3,0 5,3 0,0
14,0 47,0 230,7 92,1 13,8 4,5

Einnahmen aus Verkauf 
Mieten und Pachten 
Gewinnanteile 
Konzessionsabgaben

Sonstige Verwaltungs- und Betriebs­
einnahmen

1 140,8
1 662,3 
383,5

2 074,3

120,7
422,5
174.9

775.9

178.1
161.1 
37,2

234,9

205,8
367,2

31,8
257,5

13.4
58.1
15.5
88.1

41 ,2 
152,9 
47,2 

262 ,.2

152,9

107,5
33,7
153,8

418,5 
366,4 
35,6 

281 ,9

10,3
26,5

7,6

20,1

1 830,0 568,646,4

1) Ohne Bewirtschaftete Fremdmittel und Haushaltstechnische Verrechnungen. - 2) Ohne Kindergeld. - 3) Einschließlich Kindergeld.

139,5 128,4 104,6 319,4 507,0 16,1

Quelle: Statistisches Bundesamt, Rechnungsergebnisse der kommunalen Haushalte 1977.
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

Noch: 74. Ausgaben und Einnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände nach Ländern') 1977

Gemeinden und Gemelndeverb&nde
Nord-
rhein-
West-
falen

Baden-
Württem­
berg

Rhein-
lemd-
Pfalz

Schleswig-
Holstein

Nieder­
sachsen

SaarlandHessen BayernAusgaben/Einnahmen insgesamt

Hill. DM

Zinselnnahmen von
0,89,8 0,01,3 1 ,2 17,0

215,8

4,4 2,236,4
792,0

Öffentlichem Bereich 
anderen Bereichen 218,0 6,231,8 131,729,1 90,1 69,4

Laufende Übertragungen von 
öffentlichem Bereich
öffentlichen wirtschaftlichen Unter­
unternehmen

privaten Unternehmen 
sonstigen Bereichen 
Zahlungen von Gemeinden/Gv.

606,35 583,5 5 535,535 139,6 1 161,8 4 970,0 12 307,5 2 973,5 2 001,5

1,5 0,21,28,5 2,2 1,522,2 
28,6 

2 502,4 
14 232,3

2,0 5,0
5,28,4 2,8 2,3 3,0 0,03,4 3,6

337,8 
2 347,1

38,4

274,3
242,8 

1 121,4
442,0 

1 831,4
73,8

488,6

257,3 
1 962,1

995,3 
5 216,7

115,0

990,5

15 866,4 16 262,0 1 143,010 893,5 9 583,5 5 052,788 782,6 3 011,2 26 970,4Einnahmen der laufenden Rechnung

Darlehensrückflüsse von 
öffentlichem Bereich
öffentlichen wirtschaftlichen Unter­
nehmen

privaten Unternehmen 
sonstigen Bereichen

1,8 15,8 3,2 0,192,8 3,9 11 ,4 2,654,0

2,116,8

10,0

23,6

2,7 7,9 14,2109,3

50,0

210,0

2,8 9,3 53,5
18,8

98,1

8,9 0,41 ,7 3,11,9 5,2
2,316,4 20,55,3 29,6 14,3

1,312,0

712,3

731,6

5,23,6 0,6 63,2

656,3

550,0

29,9

234,5
253,7

16,1
176,4

237,6

1 32,0
2 656,2
3 211,7

Veräußerung von Beteiligungen 
Veräußerung von Sachvermögen 
Beiträge und ähnliche Entgelte
Zuweisungen und Zuschüsse für Investi­
tionen von
öffentlichem Bereich
öffentlichen wirtschaftlichen Unter­
nehmen

privaten Unternehmen 
sonstigen Bereichen

Kredite von Gebietskörperschaften und 
Zweckverbänden

Zahlungen von Gemeinden/Gv.

467,0

876,7

36,4

26,6
109,1

115,0

264,3
420,6

1 854,1 112,64 517,2 723,7 566,2 1 395,710 092,2 396,2 1 526,5

1,814,9

20,2

35,0

2,8 18,7 
11 ,0 
13,3

4,4 11 ,9 
19,0 
32,8

101,8

91,8

128,0

16,9 30,4

22,2

19,1

0,65,93,2 9,7
1,99,16,0 10,6

134,7

102,3

3,075.6

61.6
171,8

744,1

108,2

108,8

206,2
38,3

20,5
53,3

774,0 
1 165,1

54,0

50,4 6,4

182,92 972,5 3 352,41 775,1 5 039,7 1 504,8 1 004,216 484,8 653,3Einnahmen der Kapitalrechnung
Ausgaben Insgesamt (ohne besondere 
Finanzierungsvorgänge) 1 448,918 147,5 19 583,03 605,1 12 917,7 33 388,9 11 497,7 6 035,9106 624,6

Einnahmen insgesamt (ohne besondere 
Finanzierungsvorgänge)

Flnanzlerungssaldo^ ^

18 838,8 19 614,4 1 325,9105 267,3 3 664,5 12 668,6 32 010,1 11 088,3 6 056,9

31 ,4 - 123,021 ,0 691 ,3249,1 - 1 378,8 - 409,41 357,3 59,4

Besondere Finanzierungsvorgänge 
Ausgaben

Tilgung am Kreditmarkt und beim 
sonstigen öffentlichen Bereich 1 107,0 1 329,2 55,4817,8 1 538,7 732,1 513,46 274,6 180,9

36,6 0,33,9 6,6 4,66,1 17,375,7 0,4
Rückzahlung Innerer Darlehen

708,1 70,6262,9 167,772,2 260,8 790,12 352,5 20,0
Fehlbeträge aus Vorjahren

29,71 045,5680,6 394,9 246,3 670,3497,13 721,6 157,4
Zuführungen an Rücklagen

2 497,3 1 920,9 1 029,2 1 949,5 3 119,4 156,0358,8 1 393,312 424,5Zusammen

Einnahmen

Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt und 
beim sonstigen Öffentlichen Bereich 144,91 137,9 1 564,3645,88 845,3 198,0 1 276,8 2 773,2 1 10'i,4

3,1. 21,7 1,1 13,21 ,7 5,647,2 0,7Innere Darlehen
31,2277,9 1 084,0558,6 282,7 133,5276,42 773,4 129,1

Entnahmen aus Rücklagen

176,12 651 ,43 337,4 1 408,8 780,4 1 429,0327,8 1 554,911 665,9Zusammen

Ausgaben (einschl. besondere Finanzie­
rungsvorgänge) 1 604,93 963,8 14311,0 35 886,2 13418,7 7 065,1 20 097,1 22 702,4119 049,1

Einnahmen (einschl. besondere 
Finanzierungsvorgänge )
Mehrausgaben/Mehreinnahmen^ ^

1) Ohne Bewlrtschaftece Fremdmittel und Haushaltstechnlsche Verrechnungen.

1 502,0 
- 102,9

20 267,8 22 265,6
436,6

14 223,5 35 347,5 1 2 497,1
538,7

6 837,3 
921 , 5 - .227,8

3 992,2 
28,4

116 933,2 
- 2 115,9 170,887,5

2) - B Mehrausgaben.
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

75. Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemeinden (Gv) 1978

Bundes­
gebiet

Schleswig-
Holstein

Nieder­
sachsen

Nordrhein-
Westfalen HessenLfd.

Steuerart
Nr.

1000 DM

vor der
1 Gemeinscha£tssteuern an Art. 106 

Abs. 3 GG 68 067 708225 895 267 6 537 569 19 564 945 22 737 716
2 92 013 317 2 848 846 8 718 071 27 382 327Lohnsteuer 9 567 520
3 37 425 994Veranlagte Einkommensteuer 1 473 551 3 .678 697 11 211 330 2 869 466
4 Kapitalertragsteuer 3 365 936 51 538 171 926 1 041 294 767 907
5 Körperschaftsteuer 19 824 108 385 325 1 733 156 2 541 3344 905 389
6 46 635 249 1 278 243 3 738 190 13 834 964Umsatzsteuer 4 172 064
7 EinfuhrUmsatzsteuer 26 630 663 500 066 1 524 905 9 692 404 2 819 405
8 Bundessteuern einschl. EG-Anteile 42 932 326 616 564 2 069 866 13 333 991 2 066 573
9 Straßengüterverkehrsteuer 28 28 22 0

10 Gesellschaftsteuer 240 087 5 732 35 400 75 756 21 402
11 Börsenumsatzsteuer 148 355 1 256 3 587 42 681 41 571
12 1 470 373 22 874 166 278Versicherungsteuer 143 540 474 253
13 3 705 73 328 49 789Wechselsteuer 264 063 12 584
14 Zölle und Verbrauchsteuern 

(ohne Biersteuer) 40 668 886 582 120 1 862 818 12 640 101 1 775 637
83 95815 Zölle (100 %) 3 676 385 870 827147 223 492 611

16 10 459 118 107 4 771 615 179Tabaksteuer 77

1 7 Kaffeesteuer 16 7161 317 139 10 472 144 829 2 352
18 48 688 1 505 8 942 8 738 3 968Teesteuer

19 138 141 4 577Zuckersteuer 31 161 45 336 5 061
20 201 885Branntweinabgaben 3 918 776 416 505 544 470 1 150 340
21 484 444 4 376 20 704 171 721Schaumweinsteuer 1 400
22 418ZUndwarensteuer 5 185 314 1 264 1

23 Zündwarenmonopol 6 329 6 329
24 120 805 

20 462 460^^
1 139 3 280 9 163Leuchtmittelsteuer 44 135

25 52 791 5 567 621 886 564Mineralölsteuer 1 095 119
26 Sonstige (vorwiegend Salz-, Essig­

säure- und Spielkartensteuer) 11428 8 36351 416 20 360
27 2 875 11 688 27 773 11 837120 240Ergänzungsabgabe

2 28 64 128 Beförderungsteuer 205

1 3 5629 Notopfer Berlin 91 13

1 388 853490 326 1 440 581 4 185 27130 15 038 929Landessteuern

481 289361 748 1 307 16831 4 524 572 98 729Vermögensteuer

25 383 248 738 50 29932 936 626 77 350Erbschaftsteuer

38 917 73 006 172 736 83 04533 Grunderwerbsteuer 759 749
561 75734 267 570 734 916 1 710 551Kraftfahrzeugsteuer .6 282 081

345 225 87 00335 1 101 056 37 435 104 519Rennwett- und Lotteriesteuer
1 840573 42 21936 82 916 1 413Totalisatorsteuer

1 8491 470 14 79337 23 282 134Andere Rennwettsteuer
77 03638 34 546 101 637 273 109949 091Lotteriesteuer 

Sportwettsteuer 

Feuerschutzsteuer

6 27839 2 182 15 10445 767
22 8704 776 20 75640 177 088 20 642

17 517 380 097 102 59041 1 257 734 68 397Biersteuer

42 24 2Sonstige

1) Darunter 916 140 (000) DM Heizölsteuer. - 2) Soweit von den L&nderfinanzverwaltungen getrennt nachgewieeen. - 3) Grundsteuerbeteiligungsbetr&ge 
Quelle: Statistisches Bundesant, Steuerhaushalt 1978.

86



Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

Bundesgebiet
ohne
Stadtstaaten

Berlin
(West)

Stadt­
staaten

Baden-
WOrttenberg

Rheinland-
Pfalz Saarland Hamburg BremenBayern Lfd.

Nr^

1000 OM
Steuerverteiliing

4 015 757 21 704 678 137 932 854 14 025 865 3 663 05636 121 542 3 117 547 204 190 59310 110 712
21 646 448 8 378 63283 634 686 5 250 022 1 482 1623 975 454 15 084 145 14 675 548 1 382 775

3 122 201 31 798 365 542 329 781 5076 249 458 6 601 119 327 000 34 303 7931 893 152
361 427 4238 528 37 522 85 377113 895 437 098 402 623 18 229 3 004 510

1 353 638 5167 232 122 06618 470 470 1 064 340787 654 4 876 395 3 061 977 179 240
4 433 483 642 201 768 669 480 1 141 0492 422 086 7 977 752 8 139 257 639 212 2 622 954
4 055 297 7764 331 239 310918 471 3 308 006 3 241 018 571 091 22 575 366 3 051 656

85 256 926 17 222 04025 710 282 10 914 651 1 050 4631 393 309 3 727 742 2 376 907 123 310
3 927 2514 12 0 3

26 719 108 210213 367 2 9325 954 27 715 37 374 4 034 15 577
21 365 1114 814 1 595 4 95612 893 22 204 702 126 9902 096

1^9 409 231 578 1213 057 19 1129 285 1 238 7955 677 145 207 271 681
34 357 132 654229 705 20 009 11 6946 658 32 921 4 45446 266

5 219 593 16 896 238 1423 792 643 10 657 595 1 019 0503 474 670 1 988 181 102 0501 367 066
67 074 • 1 085 621 152 590 763 801 967 216 580538 011 1 3 98591 486 352 662

164 484 2315 974 887 112 9 4 484 110819 1 201 837 3250

1 062 517 17520 588 280 640261 2898 849 17 660 389 254 62253 355
1823 9958 000 17824 693 15 817608 630 1101

3 275 19547 1 451134 864 1 27734 634 11 871 1 468556

578 979 20289 8343 339 798 156 198 132 94719 237161 364 289 944556 053
5 973 218441 114478 472 4 015208 498 16 967 40 456 1 4 350

225 1851 747 1 293148

6 329 23

15 573 24171 15 030157 105 229 37243 124192 4 021
9 635 127 25. 79 56651 878 10 827 332 9 416 518 139 0431 682 735 1 033 400455 224

947 2686630 51582 50 4698 846 11 542634

11 717 27108 522 7 183 2 134 2 4002 78424 5375 826 21 002
2862143 61 113017

29190 1 0061 1

1 441 401 30204 981242 378 13 597 528 703 495 532 9252 341 532 2 734 243774 344
31529 75765 685 148 4493 994 817 315 62366 719'729 989 767 219181 956
32120 11952 617 12 551 54 9517 408 816 507189 667174 30343 359
33144 89910 384 71 165614 850 63 3507 930130 155109 061
34405 769160 3015 876 312 170 745 74 723106 526989 741 1 120 677384 574

135 667 35965 388 60 273 12 742 62 65219 148153 69478 895 139 469
17 949 36600 10 21564 966 7 13414 754 14 1624

373 46648 1 23519 816 2 183678 338581

38111 572 
2 680

51 202837 522 48 276 12 094129 987 17 75678 891 124 560
392 68043 0861 3588 2759 889

14 268 403 4082 7338 127162 8181 77236 69945 9199 384
4190 92232 00026 16332 7591 166 81232 876336 131153 03176 173
42241212

abgeglichen.
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

Noch: 75. Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemeinden (Gv) 1978

Schleswig
Holstein

Nordrhein-
Westfalen

Bundes­
gebiet

Nieder­
sachsen HessenLfd.

Nr.
Steuerart

1000 OM

9 725 8901 048 405 3 521 03034 346 201 
5 479 589

3 342 04943 Gemeindesteuern
Grundsteuern^^

1 382 409 479 682221 601 642 65044

2 56’2 99027' 328 695 745 451 7 966 233 2 862 417Gewerbesteuern (100 %)45

Sonstige Steuern und steuerähniiche 
Einnahmen

46
81 352 377 248 178 9311 537 917 136 409

8 694 864 95 312 860 29 714 172318 212 723 26 417 46147 Steuereinnahmen insgesamt

nach der

3 589 75348 EG-Anteile an Zöllen
5 248 37749 EG-Anteile Umsatzsteuer

155 182 84050 Steuereinnahmen des Bundes
39 342 57351 Bundessteuern (ohne EG-Anteile)

Einkommen- und Körperschaftsteuer 
(43 bzw. 50 %)

52
67 253 925

44 206 11453 Umsatzsteuern (69 %)
4 380 228Gewerbesteuerumlage (50 %)54

31 155 145 10 758 617110 484 503 4 140 551 11 547 277Steuereinnahmen der Länder55

4 185 2711 440 581 1 388 85315 038 929 490 32656 Landessteuern

Einkommen- und Körperschaftsteur 
(43 bzw. 50 %)

57
6 872 8286 760 418 19 241 21367 253 925 2 430 193

6 438 968 2 099 0182 932 08723 811 421 1 093 97058 Umsatzsteuern (31 %) 

Gewerbesteuerumlage (50 %} 
Steuereinnahmen der Gemeinden/Gv.

1 289 693 397 9184 380 228 126 062 414 19159

12 448 3274 385 168 4 424 05543 669 061 1 516 03060

43 050 32 421413 633 27 760 88 082Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft)61

Grundsteuerbeteiligungsbeträge

4. Einnahmen62

52Ausgaben63

1 339 359 447 261193 841 554 5685 066 004Grundsteuer B (Sonstige Grundstücke)64

6 052 361 2 437 060668 148 2 244 58324 002 498Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital65

1 913 872 425 3573 326 197 77 303 318 40766 Lohnsummensteuer

2 579 372 816 156828 2838 788 483 252 179GewerbeSteuerumlage (Ausgabe)67
1) 5 386 861 2 046 261493 272 1 734 70718 540 210Gewerbesteuern (netto)68

5 301 809 1 719 181719 804 1, 871 40218 111 34569 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer
290 829 110 75896 3561 056 011 51 45470 Zuschlag zur Grunderwerbsteuer

71 Sonstige Steuern und steuerähnliche 
Einnahmen 68 17386 41929 898 40 053481 906

318 174 53472 Steuereinnahmen insgeScimt

Außerdem:

299 923 64 84933 926 109 009888 02073 Lastenausgleichsabgaben

280 390 59 66498 785817 531 26 22574 Vermögensabgabe

5 17019 5217 698 10 14970 291Hypothekengewinnabgabe75

12 1575198 376 Kreditgewinnabgabe
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

Bundesgebiet
ohne

Stadtstaaten

Rheinland-
Pfalz

Baden-
Württemberg

Berlin
(West)

Stadt­
staaten

Saarland HamburgBayern Bremen Lfd.
Nr.

1000 DM

1 797 468 5 555 826 5 676 230 448 174 31 115 072 1 690 841 967 508 3 231 127572 778 43

821 035 88 552302 575 1 043 310 4 981 814 207 208 91 204 199 364 497 776 44

1 343 827 4 516 044 4 285 183 343 976 24 626 121 1 478 643 465 362 758 568 2 702 572 45

151 066 218 747 347 738 15 646 1 507 137 4 991 16 212 9 577 30 779 46

14 075 833 49 557 954 46 908 922 3 931 409 274 613 475 27 334 852 5 491 278 10 773 116 43 599 246 47

Steuerverteilung

48

49

50

51

52

53

54

18 846 299 1 719 555 101 768 6185 847 909 17 753 265 4 600 482 1 432 187 2 663 215 8 715 884 55

774 344 2 341 532 2 734 243 242 378 13 597 528 703 495 204 981 532 925 1 441 401 56

3 441 237 11 188 622 11 211 810 884 450 62 030 771 3 047 016 57900 050 1 276 087 S 223 153
1 411 441 3 455 009 4 198 593 539 278 22 168 364 632 988 265 278 1 643 057 58744 791
220 887 768 102 701 653 53 449 3 971 955 216 983 61 878 129 412 408 273 59

2 285 946 6 678 669 7 324 987 579 808 • 39 842 990 2 065 418 696 625 1 064 027 3 826 071 60

30 803 64 105 123 164 2 753 412 138 1 072 61277 147 1 495

4 624

635252

496 280 64271 772 756 978 920 146 85 799 4 569 724 206 136 90 927 199 217

1 254 788 4 285 183 21 787 304 654 501 205 343 976 1 234 000 346 449 634 745 2 215 194

89 039 14 839 487 378 662 838 817 244 643 118 913 123 822

1 408 740 110 756 616 546 67440 452 1 535 999 7 971 937 433 966 123 755 258 825

903 375 2 980 045 2 876 443 68233 220 16 654 184 1 044 676 341 607 499 743 1 .886 026

928 930 
106 486^^

2 858 842 3 057 497 16 699 855 808 543 1 411 489 69242 390 247 602 355 344
70150 652 224 893 10 737 1 042 166 13 845 1 3 845

7144 580 68 095 122 844 464 971 9 577 1 6 9344 909 4 991 2 366
72

73825 986 40 085 62 034131 837 143 897 9 150 12 79942 545
7452 024765 507 36 020 8 198 7 80641 437 126 932 132 074

9 981 754 9871 123 4 900 11 750 60 311 4 049 945

29 7673 168 16 7 61 5 5
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

76. Schulden der Länder und ihrer Gemeinden (Gv) nach Arten am 31. Dezember 1979

Nieder­
sachsen

Schleswig-
Holstein

Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
PfalzHessenLfa.

Art der SchuldenNr.

1000 DM

Fundierte Schulden
22 485 077 . 11 561 648 
28 018 919 
50 503 996

7 611 552 
5 620 518 
13 232 070

6 829 924 
1 998 234 
8 826 158

15 032 750 
11 427 606 
26 460 356

Schulden aus Kreditmarktmitteln1 Staat
Gemeinden/Gv
Zuscunmen

2 9 309 839 
20 871 4873,

Kreditmarktmittel im engeren Sinne. 4 6 617 718 
1 887 709 
8 505 427

14 671 138 
11 097 201 
25 768 339

21 866 698 
26 556 605 
48 423 303

Staat
Gemeinden/Gv
Zusammen

7 338 246 
5 449 735 
12 787 981

11 225 975 
8 639 090 
19 865 065

5
6

Anleihen, Bundesschatzbriefe7 776 482 1 266 500 2 475 705 
109 599 

2 585 304

264 696Staat
Gemeinden/Gv
Zusammen

967 127
8
9 776 482 1 266 500 264 696967 127

Kassenobligationen, Unverzinsliche 
Schatzanweisungen, Steuergutscheine

670 000 30 00010 Staat
Gemeinden/Gv
Zusammen

11
12 670 000 30 000

Schulden bei

Banken und Sparkassen, Bausparkassen13 4 975 436 
1 836 284 
6 813 720

13 344 191 
10 918 143 
24 262 334

18 526 440 
25 718 837 
44 245 277

Staat
Gemeinden/Gv
Zusammen

10 220 133 
8 506 737 
18 726 870

6 762 248 
5 266 413 
12 028 661

14
15

16 Versicherungsunternehmen 840 373 
22 166 
862 539

56 516 
120 056 
178 572

Staat
Gemeinden/Gv
Zusammen

23 015 
64 089 
87 104

268 302 
160 391 
428 693

17 365 203 
365 20318

19 der Deutschen Bundesbahn und der 
Deutschen Bundespost

Staat
Gemeinden/Gv
Zusammen

18 600 533
20 715 2 259 

2 259
3 032 
3 032

4 014 
4 547

447
21 19 315 447

22 Hypotheken-, Grund- und Rentenschulden 
Restkaufgelder

Staat
Gemeinden/Gv
Zusammen

6 192 
3 873 
10 065

1 931
10 025
11 956

4 821 
18 318 
23 139

23 166 847 
186 847

9 551 
9 55124

Übrige Kreditmarktschulden im 
engeren Sinne

25 Staat
Gemeinden/Gv
Zusammen

634 194 553 
173 087 
367 640

10 346 
45 932 
56 278

13 000 
12 933 
25 933

26 46 718 
46 718

22 671
23 30527

28 Schulden bei Sozialversicherungen Staat
Gemeinden/Gv
Zusammen

361 612 
330 405 
692 017

212 206 
110 525 
322 731

618 379
1 462 314
2 080 693

335 673 
670 749 

1 006 422

273 306 
170 733
444 089

29
30

31 Bundesanstalt für Arbeit Staat
Gemeinden/Gv
Zusammen

28 839 
135 391 
164 230

12 160 
35 159 
47 319

32 579 
35 227 
67 806

1 977 
18 751 
20 728

1 4 227 
20 313 
34 540

32
33

34 Träger der Sozialversicherungen 
einschlieBlich öffentlicher 
Zusatzversorgungseinrichtungen

Staat
Gemeinden/Gv
Zusammen

271 329 
152 032 
423 361

200 047 
75 366 
275 413

332 773 
195 014 
527 787

585 800
1 427 087
2 012 887

321 446 
650 436 
971 882

35
36

650' 160Ausgleichsforderungen37 Staat
Gemeinden/Gv
Zusammen

275 165190 599 1 435 960 505 29538
39 650 160 1 435 960 275 165190 599 505 295

40 Auslandsschulden Staat
Gemeinden/Gv
Zusammen

219 101
41 54 754 

54 855
2 119 
2 11942 219

43 Fundierte Schulden ohne Schulden
44 bei Verwaltungen

Staat
Gemeinden/Gv
Zusammen

7 886 717 
5 620 518 
13 507 235

15 683 129 
11 427 606 
27 110 735

23 921 138 
28 073 673 
51 994 81 1

12 066 943 
9 311 958 
21 378 901

7 020 523 
1 998 234 
9 018 75745

46 Schulden bei Verwaltungen Staat
Gemeinden/Gv

753 418 
270 996

2 213 468 
1 479 846

6 075 615 
1 673 395

1 034 579 
545 208

1 345 117 
1 789 11247 •

48 Fundierte Schulden insgesamt
49 ■

Staat
Gemeinden/Gv

8 640 135 
5 891 514

17 896 597 
12 907 452

29 996 753 
29 747 068

13 412 060 
11 101 070

8 055 102 
2 543 442

50 Kassenkredite Staat
Gemeinden/Gv 
Insgesamt

Quelle: statistisches Bundesamt, Schulden der öffentlichen Haushalte 31. Dezember 1979.

187 291 
51 370 
238 661

73 100 
8 864 
81 964

51 248 928 
248 928

110 329 
110 329

175 000 
175 00052
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

StadtstaatenLänder
ohne

Stadtstaaten

Lfd.Baden-
Württemberg

SaarlandBayern InsgesamtBerlin
(West)

Nr.Hamburg Bremenzusammen

lOOO DM

5 837 98018 530 507 7 701 602 4 990 925 109 754 597 
79 936 668 
189 691 265

2 936 667 
1 652 047 
4 588 714

91 224 091 
79 936 668 
171 160 759

14 116 832 
10 103 915 
24 220 747

10 649 641
11 805 590 
22 455 231

1
2

18 530 507 7 701 602 5 837 9804 990 925 3

13 552 368 
9 484 202 
23 036 570

2 878 871 
1 575 495 
4 454 366

88 154 164 
76 026 123 
164 180 287

18 083 464 7 679 287 4 784 618 5 619 559 106 237 628 
76 026 123 
182 263 751

10 003 150
11 336 086 
21 339 236

4
5

7 679 287 4 784 61818 083 464 5 619 559 6

711 265 048 
286 458 

11 551 506

985 569 345 737 1 040 0028 693 740 
286 458

9 180 198

2 371 3081 108 284 
176 859 

1 285 143

1 719 946 315 000 8
92 371 308 985 569 345 737 1 040 002315 0001 719 946

806 10057 10057 100749 00049 000 10
11
1257 100 806 10057 100749 00049 000

6 381 339 3 863 645 91 585 697 
74 028 085 
165 613 782

8 168 639 
11 070 860 
19 239 699

76 943 254 
74 028 085 
150 971 339

14 642 443 4 397 259 1312 423 327 
9 136 158 
21 559 485

2 522 640 
1 572 653 
4 095 293

14
3 863 845 1514 642 443 6 381 339 4 397 259

162 100 720 
972 652

3 073 372

1 315 327 
972 652

2 287 979

785 393 240 942 539 451 5 00020 000 
82 078 
102 078

64 000 
156 066 
220 066

41 121 
2 603 
43 724

17
18785 393 240 942 539 451 5 000

1919 883 
16 975 
36 858

20 552 5 552 40 435 
16 975 
57 410

750 15 000
201 376 

1 376
775 055 

5 805 2177 20 552 5 552 15 000

22113 831 
280 383 
394 214

37 865 61 19814 032 
280 383 
294 415

99 799 7368 1 080
30 186
31 266

233421 549 
21 557 61 198 2437 865 73699 79934

25325 797 
441 570 
767 367

106 869 28 020 19 849 59 000218 928 
441 570 
660 498

285 110
2677 598 

77 883
12862 503 

62 503 27106 869 28 020 19 849 59 000238

3 516 969 
3 910 545 
7 427 514

28206 307 218 421447 042 22 3153 069 926 
3 910 545 
6 980 471

646 491 
469 504 

1 115 995

57 796 
76 552 
134 348

564 463 
619 713 

1 184 176
29
30218 421206 307447 042 22 31 5

31130 202 
490 961 
621 163

2 852 19 42111 03996 890 
490 961 
587 851

33 3123 483 
46 525 
50 008

3 625 
195 703 
199 328

323 892 
3 892 3311 039 2 852 19 42133 312

3 386 769 
3 419 584 
6 806 353

34199 000413 731 11 276 203 45557 796 
72 660 
130 456

2 973 038
3 419 584 
6 392 622

560 981 
573 188 

1 134 169

642 866 
273 801 
916 667

35
203 455 199 000 36413 731 11 276

6 123 26985 710 376 554 37498 9685 162 037 961 2321 001 845 1 103 013
38

6 123 269498 968 85 710 376 554 395 162 037 961 2321 103 0131 001 845

402 162 
113 998 
116 160

304305 11 857 
113 998 
115 855

1 372165
4140 497 

40 497
16 628 
16 793 42304305 11 372

■43115 880 028 
80 050 666 
195 930 694

5 076 939 6 214 5348 200 57.196 387 985 
80 050 666 
176 438 651

19 492 0442 936 667 
1 692 544 
4 629 211

11 754 026 
11 805 590 
23 559 616

15 118 842 
10 120 543 
25 239 385

44
456 214 5345 076 9398 200 57119 492 044

23 002 586 
7 585 850

465 636 262743 777 277 7006 657 73916 344 847 
7 585 850

224 682 
127 932

2 166 458 
567 394

2 531 510 
1 131 967 47

14 285 536^^ 3 161 349 
12 937 557 1 820 476

48138 882 615 
87 636 516

11 850 7968 944 348 5 354 63926 149 783112 732 832 
87 636 516

17 285 300 
10 687 937 49

50336 331 
900 636 

1 236 967
75 94075 940260 391 

900 636 
1 161 027

51139 300 
139 300

96 280 
96 260

70 565 
70 565 5275 94075 940
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Baden-Württemberg und die anderen Bundesländer

77. Personal des Bundes nach Ländern und dem Dienstverhältnis am 30. Juni 1979

TeilzeitbeschäftigteVollbeschäftigte

Land Beamte und 
Richter Beamte und 

Richter
Arbeiter insgesamtAngestellte Arbeiter insgesamtAngestellte

Anzahl

Insgesamt

Schleswig-Holstein 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen
Rheinland-Pfalz
Baden-Württemberg
Bayern
Saarland
Hamburg
Bremen
Berlin (West)
DDR und Berlin (Ost) 
Ausland

18726 314 
68 192 
147 961 
66 941 
37 097 
77 722 
110 062 
11 818 
26 188 
10 491 
17 138

9 886 
19 055 
32 722 
1 5 571 
10 783 
12 653 
19 520 
1 477
5 752 
1 669
6 133

23 757 
51 720 
78 769 
35 357 
22 918 
44 642 
65 990
6 674 
14 786
6 523
7 265

59 959 
138 967 
259 452 
119 869 
70 798 
135 217 
195 572 
19 969 
46 726 
18 683 
30 536

1 149
2 459 
5 673 
2 572

1 454
3 674 
10 870
4 757
2 358 
7 429 
6 127

2 790
6 565 
17 735
7 893
3 563 
10 583
9 947

432
1 192
564

966239
2 462 
2 676

692
1 144
101 140 437 678

1 582295 4 5342 657
94 239 875542
311 988 932 2 231

57 11 9022 3 3
3 336 2 623 

137 868
2 198 

360 810
8 157 

1 103 995
183122 61

605 317^*Insgesamt 21 0285 251 41 301 67 580

Bundesbehörden und -gerichte

Schleswig-Holstein
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz
Baden-Württemberg
Bayern
Saarland
Hamburg
Bremen
Berlin(West)
DDR und Berlin (Ost) 
Ausland

9 712 
14 775 
27 107 
11 585
7 579
8 207 
18 422
1 542 
3 765 
1 928 
3 877

8 678 
14 812 
22 322 
8 922 
8 843 
6 651 

1 2 550

15 850 
26 882 
15 274 
6 319 
9 965 
8 590 
20 045 
1 603 
1 513 
1 208

34 240 
56 469 
64 703 
26 826 
26 387 
23 448 
51 017
3 870
7 922
4 004
8 723

18 824 330 1 172 
1 953 
3 110

38 1 421
2 520

494
100 490
28 752 178 958

72113 231 965
70420 280' 1 004 

1 51325 1 044 444
55725 6 29 90

2 644 306 18025 511
868 79 985 14

3 914 932 20 390 61 471
57 22 11 90 3 3

2 628 6 844 
314 543

2 594 
93 545

1 622 
109 814

122 17755
111 184^’Zusammen 8 938298 2 789 12 025

Rechtlich unselbständige Wirtschaftsunternehmen des Bundes

Schleswig-Holstein 
NiederSachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen
Rheinland-Pfalz 
Bayern 
Hamburg 
Berlin (West)

9 36 45 1 1
38 5820 4 4

204 2 23 38 163
74 351 418 7 1463

22 9573
7 1710

8 5 1 3
2 743
3 593

540 2 254 
2 876

6 11449
Zusammen 47 19 13 32670

Deutsche Bundesbahn

Schleswig-Holstein
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz
Baden-Württemberg
Bayern
Saarland
Hamburg
Bremen
Berlin (West) 
Ausland

3 893 
14 311 
36 113 
17 656 
7 553 
19 210 
29 767 
3 806 
6 766 
3 500

9 296 
37 463 
86 893 
42 307 
21 933 
47 695 
71 736 
8 979 
16 333 
7 161

3 10 51 645 239
22 502 
48 822
23 538 
14 062 
27 624 
40 068
4 946 
8 813 
3 573

164
21717 70 130650
558• 33 1101 958 

1 113
415

99 26616 151
1489318 10 129

47 425861 17 361
48 157 508 7131 901

80164 60227
12242 6812754

11 28 4488 5
10310 1 6 3202 57 51
6708 1 313 

351 419
629 576

Zusammen 577 2 6538 120 166200 097 143 202 1 910

Bundespost^^Deutsche

Schleswig-Holstein 
NiederSachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen
Rheinland-Pfalz
Baden-Württemberg
Bayern
Saarland
Hamburg
Bremen .
Berlin (West)

1 553 
4 391
14 065
6 655
2 450 
9 154
7 721

16 378 
44 977 
107 652 
50 318 
22 383 
64 074 
72 802 
7 120 
22 458 
7 518 
18 760 
434 440

314 1 073
3 050 
9 965
4 421 
1 998 
6 788
5 175

11 363 
30 915 
72 029 
33 814 
15 456 
41 891 
51 572 
5 330 
13 610 
4 990 
13 019 
293 989

1 037 
3 573 
8 404 
5 473 
1 549 
5 141 
5 059

3 978
10 489 
27 219
11 031
5 378 
17 042 
16 171
1 265
6 502 
1 815
4 028 

104 918

166
377 964

3 041 
1 714

1 059
520
216 236
655 1 711 

1 4751 071
50869 34891525

3 901258 1 234 2 4092 346
73384 149 500713

587 1 739 
52 870

8621 713 
35 533

290
Zusammen 11 4944 787 36 589

1) Mit 20 und mehr Wochenarbeltsstunden.
4) Einschließlich Landespostdirektion Berlin.

2) Darunter 553 Richter. - 3) Einschließlich Bundesministerium für das Post- und Fernmeldewesen.
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